celegtaphiſche Depeſchen. 


Inland, 


Der Gewertlihaftstonvent. 


' St. Louis, 35. Nov. Der Ausfhuß 

für Baugewerbe erjtattete der “sahres= 
tonvention der Ameritanifchen Arbeit3- 
föderation einen langen Bericht. Der: 
jelbe enthält hauptfächlih Empfehlun- 
zen in verfchtebenen Streitfragen, 
welche fchon » früheren Konventionen 
biefes Verbandes unterbreitet morben 
in. 

&3 fieht danad) aus ‚daß der Kon- 
vent, menn er zur programmgemäßen 
Zeit nah Haufe gehen will, Heute und 
‚ morgen au, Abendfigungen abhalten 
muß. 

Si fozialiftifchen Delegaten des 
Konvents entichloffen fih heute end» 
giltig, Leine. Beihlußanträge jozia- 
liſtiſchen Karakters in dieſer Konven⸗ 
tion einzubringen. 

Wetter ftört Eayıyoverkehr. 


New York, .25. Nov. Wind- und 
Regenfturm. und hohe Tyluthen jtörten 
den Schiffänerfehr im Nem Vorter 
Hafen ftarf. 

Heute Nachmittag ftrandete der Drei- 
maftige Schuner „Alice B. Phillips“, 
pon *adfonpille, Fla., angelommen, 
am nördlichen Ende non Governor's 
Island. Große Menſchenmengen ver⸗ 
folgten vom Seewall der Battery und 
von den Fenſtern hoher Geſchäftsge— 
bäude aus mit Spannung die Verſu— 
che mehrerer Schleppboote, den Schu⸗ 
ner flott gu machen. . 

Durch Eeuchtgas erſtickt. 

New York, 25. Nov. Die Leichen 
von drei griechiſchen Haufirern wurde 
in ihrem Wohnzimmer an der 3. Avbe. 
gefunden, während Gas beſtändig aus 
einem offeneũ Brenner ſtrömte. 
Polizei berichtet, daß es ſich um einen 
bloßen Unfall handle. 

Die Namen der Umgekommenen 
ſind: William Maranges, James 
Trodolas und William Karalaspas. 
Bahnunglüd. 

Sedalia, Mo., 25. Nov. % Otter⸗ 
ville, 13 Meilen öſtlich von hier, ſtieß 
ein Perfonenzug der Miſſouri⸗Pazifik— 
bahn mit einem Güterzug zuſammen. 

Mindeſtens ein Mann ſoll getödtet, 
ind mehrere ſollen verletzt ſein 


Opfer einer Dynamiterploſion. 


San Bernardino, Kal. 25. Nob. 
JInfolge einer vorzeitigen Dynamit- 
erplofion in,einem Steinbrud bet San 
Benätbins, Kal.,. murden 5 Arbeiter 
getödtet. Supt. 3. €, Mohler und 3 
ındere Arbeiter wurden jhtver verlegt. 


Ausland, 


A185 Tralihhipieler entlarvt: 
Bairifber Offizier vorduftel. —. Jene 

Moabiter Unruhen. — Sur Sleifchnotb- 

debatte im Reichstag. — Kaiferfönig 

Stanz Jojeph läßt einen Hodverratgs- 

prozeß niederfchlagen. 

(Erezialtobeldepeihe Der „NR. 9. Siautszeitung”.) 

Berlin, 25. Nov. Größtes Auf: 
fehen erregt in München eine Hazard- 
[piel-Affäre. Infolge der Enthüllun: 
gen hat der Adjutant eines Prinzen 
des bairiſchen Königshauſes den 
ſchlichten Abſchied erhalten. Er wurde 
als Falſchſpieler entlarvt. Wie von 
gut unterrichteter Seite verlautet, hat 
ſich der entlaſſene Offizier unter Bei— 
hilfe einer hochſtehenden Perſönlichkeit 
nach Amerika geflüchtet. 

Im großen Prozeß wegen der 
Moabiter Unruhen, welcher bor der 
dritten Strafkammer des hieſigen 
Landgerichtsdirektors Lieber verhan⸗ 
delt wird, fand ein beſonders großer 
Beſucherandrang ſtatt, als die Verneh⸗ 
mung der engliſchen Korreſpondenten, 
ſowie des amerikaniſchen Journaliſten 
erfolgte, welche bei den damaligen 
Krawallen von der Polizei angegrif⸗ 
fen worden ſind und Verletzungen da⸗ 
vongetragen haben. 

Die fremdländiſchen Zeitungsver⸗ 
treter bezeichneten übereinſtimmend 
das Vorgehen der Polizei als brutal 
und kopflos. Der Chauffeur des 
Automobils, in melchem fi die 
„ournaliften befunden hatten, be 
fätigte deren Ausfagen und gab an, 
daß der Schaden, mwelder am Sraft- 
wagen durch die Säbelhiebe ver 
Schutzmannſchaft angerichtet worden 
ſei, ſich auf 500 Mart belaufe. 

Die Poliziſten, welche darnach ver⸗ 
nommen wurden, ſagten aus, daß ſie 
die Inſaſſen des Autos für Führer 
des tumultugariſchen Volkshaufens ge⸗ 
halten hätten. 

Von ber Vertheibigung murbe feft- 
geitellt, daß die Schußleute, Er. 
dazu fommandirt zu fein, 
auf die Korrefponbenten einhieben. 

Das Berliner Polizeipräfibium hat 
dem Zircus Schumann ein Interbiti 
augeben Iaflen. Der bort.aufiretenben 
Tibirifchen: Süngertruppe -ift -e8 ver⸗ 
boten, fortan in der Male von fibiri- 
ſchen Kettengefangenen borzutragen. 

Viel zahmer, als erwariet, verlief 
die erſte Erörterung der ſozialiſtiſ 
Fleiſchnothinterpellation im Rede: 
tage, Alle Rebner fpradjen vor leeren 
Bänten! : Die An 


Die 


(Die Bemerkungen der Minifter v. 
Delbrüd und v. Schorlemer find fon 
an. anderer Stelle mitgetheilt.) 

Im Zufammerfhang hiermit ift die 
Nachricht von Anterefle, daß die Ber: 
liner Fleijer-Xnnung an den Reich3- 
fanzler Dr. von Bethmann-Hollmeg 
eine Eingabe gerichtet hat, in melcher 
fie darum bittet, die Vorfchriften über 


die nach ihrer Behauptung von ber, 


Wiſſenſchaft längſt als nutzlos erwie— 
ſene Tuberkulin-Impfung bei der Ein— 
fuhr von Schlachtvieh aus Dänemark 
außer Kraft zu ſetzen. 

Die Sozialdemokraten beanſpruch— 
ten, abermals vergeblich, die Stelle des 
zweiten Vizepräſidenten im Reichstag, 
welchen Poſten der Abg. Georg Schulz 
erhielt. 

Wien, 25. Nov. Kaiſerkönig 
Franz Joſeph hat die Einſtellung des 
Verfahrens in dem oft erwähnten 
Agramer Hochvperrathsprozeß verfügt. 
Dieſer Schritt dürfte das letzte Hin— 
derniß einer Verſtändigung der kroati— 
ſchen und ſerbiſchen Anhänger der Re— 
gierung und der Bildung einer einheit- 
Iihen Regierungspartei befeitigen. 

In Agram wurde der neugewählte 
froatifche Landtag eröffnet, aber man- 
geld einer Regierungämehrheit ohne 
Weiteres wieder vertagt. Die Oppo— 
fitton erging fich in äußerft ftürmifchen 
Proteftlundgebungen gegen den un- 
garifchen Minifterpräftdenten, Grafen 
Khuen-Hebervarn, und den Banus pon 
Kroatien, Dr. vo. Tomafitfch. 


Schnell abgemacht! 
,Veneſte Meuterei der braſiliſchen Flotte. 
— Stadt Rio Janeiro befchoffen, Schiffs⸗ 
Ffapitän und zwei Kinder getöstet. 


London, 25. Nov. Privatdepejchen 
aus Rio de Janeiro melden, daß die 


Matrofen der brafilifhen Flotte in 


der Diendtagnadht zu meutern began= 
nen — morüber anfänglich alle Nad- 
richten von der Zenfur unterdrüdt 
murben — daß fie aber bereits, nad) 
Beihießung der Stadt und Gemäh- 
rung ihrer Forderungen durch den ein 
geihüchterten Kongreß, die Waffen 
niederlegten. 

Nach Angabe aus anderer Duelle 
follen jich die Meuterer bedingungaslos 
ergeben haben. 

Einen politifchen Karalter hatte bie 
Meuterei, mie berfichert wird, nicht, 
oder fie mar-doch nicht gegen den Prä- 
ſidenten Fonjeca gerichtet. 

Rio de Janeiro, Brafilien, 25.:Ron. 
Die Regierung hatte änfcheinend heute 
äivei Wege vor fich,-der Meuterei der 
Ylotte ein Ende zu maden, nämlich): 
die bier. prachligen Schlachtfehiffe im 
Hafen, auf. denen fich. die Meuterer be- 
fanden, mit allen Infaffen in die Quft 
zu fprengen; 

ober: fich den Forderungen derMeu- 
terer zu unterwerfen, melche allgemeine 
Amneftie, bejjere Bezahlung, befjere 
Arbeitsverhältniffe, "beifere Koit, für- 
zere Arbeitszeit und die Abichaffung 
der Peitfchenitrafen verlanaten. 

Wie e3 heikt, wurde thatfachlich mit 
eriterem Schritt gedroht, und führte 
hauptfächlich diefe Drohung das Ende 
der Meuterei herbei. Doch iſt es wahr— 
fcheinlih, daß die Forderungen der 
Empörer endgiltig gemährt merden; 
der Senat. hat [hon dafür geftimmt, 
und der Präfident ift ebenfalls dafür. 
eben Augenblid dürfte auch die Ab— 
georbnetenfammer in diefem Sinne 
beſchließen. 

Jedenfalls würde die Regierung nur 
im alleräußerſten Falle jene Drohung 
wahrgemacht haben, — denn Solches 
hätte die Tödtung von etwa 1000 
Mann bedeutet, darunter auch Aus— 
länder, namentlich britifche Untertha- 
nen! 

Die Schiffe, auf denen die Meuterei 
auabradh, find die zwei neuen Riejen- 
ſchlachtſchiffe „Minos Geraes“ und 
„Sao Paulo“, das Späherboot „Ba— 
hia“, und der Kreuzer „Deodora“. 

Die Meuterer tödteten den Kapt. 
Neves, Befehlshaber des erſtgenannten 
Schlachtſchiffes, (auf welches er Diens— 
tagnacht 10 Uhr, nach einem Bankett 
auf einem franzöſiſchen Kriegsſchiff, 
zurückkehrte), weil er ihnen Widerſtand 
leiſtete, und ſie verwundeten einen an— 
deren Offizier tödtlich. 

Die übrigen Offiziere dieſes und 
der anderen, von der Empörung er— 
faßten Schiffe, wurden einfach an's 
Geſtade gebracht. Darauf übernahm 
der Meutereiführer, ein Matroſe erſter 
Klaſſe — aber kein Offizier — Na— 
mens Candido, den Befehl über das 
ganze Geſchwader. 

Durch radiographiſche Signale 
übermittelten die Meuterer ihre For— 
derungen dem Präſidenten Fonſeca 
und drohten im Weigerungsfalle mit 
Bombardirung der Stadt und anderer 
braſiliſchen Kriegsſchiffe. 

Die Regierung erwiderte nicht. 
Nach einer Pauſe begannen die Meu—⸗ 
terer, zu feuern, und ſetzten das Bom⸗ 
bardement während der Nacht und 
Mittwoch fort, obwohl vereinzelt und 
mit Unterbrechungen. Eine Granate 
duxchſchlug ein Haus auf dem Ca⸗ 
ftellohügel, gerade im Mittelpuntt Mr 


Stadt. - Zwei Kinder wurben auf der 


Straße getöbtet. Mit Vorliebe murbe 
auf das Ylottenarfenal gefchoffen. 

Mittmoh Nachmittag wurde, durch 
einen Abgefandten, meldher in einem 
Boote. an das Shladtfhiff „San 
Bau!“ heranlam — ein früherer Flot- 
tenoffizier Namens ECarvalho, der aud) 
zur Deputirtenfammer gehört — mit 
den Meuterern unterhanbelt. Der Un- 
terhänb 


Be” 
2 


* 


Chicago, Freitag, den 25. November 1910.—5 Uhr: Ausgabe. 


Abermals kam der LUnterhänbler 
nad) dem genannten Schladhtichiff und 
übermittelte die Bedingungen, unter 
welchen die Regierung die Uebergabe 
der Meuterer annehmen würde. Leb- 
tere erflärten, fie würden fich nur dann 
ergeben, wenn der Kongreß einen all 
gemeinen Strafnachlaß bemillige. 

Gejtern Abend zogen. fih „Sao 
Paulo“ und „Bahia“ aus dem Hafen 
'zurüd, — muthmaßlich weil fie einen 
nädtlihen Angriff von den Ioyal ge- 
bliebenen Torpedojägern 
fürchteten.. „Minad Geraed“ und 
„Deodora” jeboch blieben gegenüber 
dem Regierungspalaft ftehen, auf mel- 
hen jie Gefüge richteten! 

Spät Nachts entitand eine neue Pa- 
nit, ald „Deodora“ auf das Flotten- 
arjenal wiederum jchoß. Doch murde 
fein großer Schaden dabei angerichtet. 
„Deodora” und „Minas Geraes“ fuh- 
ten dann ebenfall® auf die Eee hin- 
aus. Das Teuer mar uneriwibert ge= 
blieben. 

(Später:) Heute früh trat der Kon- 
greß in Ertratagung zufammen, und 
au die Ahgeorbnetenfammer traf den 
Beichlüffen des Senates bei, während 
die Meuterer jeben Augenblid fich. be- 
reit hielten, das Bombardement zu er- 
neuern. 

Dies bedeutet erft, daß die Meuterer 
Alles durchgefegt haben, mas fie moll- 
ten. Jetzt herrfcht wieder Ruhe. 

London, 25. Nov. E83 behauptet 
fich hier noch immer die Angabe, daß 
die brafiliihen Meuterer fi .be- 
dDingung3los ergeben hätten, 
muthmaßlich meil ihr Führer, der 
ſelbſtgemachte „Admiräl“ Candido, 
die Disziplin nicht habe aufrecht er— 
halten können. 

Die betreffenden Meldungen kom— 
men von hieſigen Geſchäftshäuſern, 
welche große Intereſſen in Braſilien 
haben. 

Noch nicht ganz geheuer! 
Die £age im merifanifche Madhbarlande. 

El Paſo, Ter., 25. Nov. Die ganze 
amerifanifhe Garnifon von Fort 
MWhipple, Ariz., (3 Kompoanien) mwur- 
de aleihfall3 an die Grenze beordert, 
troßdem Berichte auß der Stadt Me- 
rito befagten, der Aufftandsführer 
Madero jei in einem GScharmübel 
fhmwer vermundet worden, und Diaz 
habe den ganzen Aufitand niederge- 


Thlagen. 

Monterey, Mexiko, 25. Nov. Nah 
amtlicher Angabe ijt der merifanijche 
Aufftand fo ziemlich allenthalben zu 
Ende. Doc haben die Aufitändijchen, 
nach letzter Meldung, noch die Kon 
trolle über die mexikaniſche Nordweſt— 
bahn, welche von Chihuahua nach 
Madero führt, und kontrolliren die 
Abfahrt aller Züge; ſie haben erklärt, 
daß, fie den gewöhnlichen Bahnverkehr 
in feiner Weife behindern, aber irgend 
einen Zug in die Quft ſprengen wür— 
den, menn verfucht mürbe, merifanijche 
Regierungdtruppen auf demfelben zu 
transportiren. 

Zu Yiminez vertrieb eine Schaar 
bon 50 Aufftändifchen eine Wrbeiter- 
abtheilung, melde an der Eifenbahn 
zwifhen Parral und Santa Barbara 
beichäftigt war, und riß etma 50 Nd3. 
Geleife auf, um die Beförderung von 
Truppen über diefe Linie zu verhin- 
dern. Sie waren indeh nicht bemaff- 
net und flohen, ehe Zandjäger eintra= 


en. 

Die merifanifhe Regierung bat 
einen PreiS von $10,000 auf den 
Kopf Madero’3 gejeht und hat Order 
gegeben, jeden Merifaner, den man be- 
maffnet jehe und melcdher der Auf- 
fäffigfeit verdächtig fe, fchon beim 
Anblick zu erſchießen! 

Weitere vereinzelte Kämpfe werden 
aus Parral und Ciudad Guerro ge— 
meldet. 

Es wird beſtätigt, daß der Millionär 
Terrazas (GBeſitzer des größten Rieſen— 
gutes der Welt) zum Gouverneur des 
Staates Chihuahua gemacht wurde. 

Bei dem Kampfe zu Parral vor zwei 
Tagen wurde auch der Amerikaner 
Tom Lawſon in ſeinem Hotel zufällig 
durch eine verirrte Kugel getödtet. 
Sonſt ſcheint kein Amerikaner unter 
den Umgekommenen zu ſein. Aber 
einige wurden verwundet. 

Eagle Paß, Tex. 25. Nov. Der 
Zollkollektor Dowe kann die erwähnte 
Nachricht über die angebliche Verwun⸗ 
dung des mexikaniſchen Rebellenfüh— 
rers Madero nicht beſtätigen, ſagt 
aber, verſchiedene mexikaniſche Beamte 
erklärten ſie für wahr. 

Es wird noch hinzugefügt, M. ſei 
von einem ſeiner eigenen Leute, 
einem Verräther, durch einen Säbel— 
hieb ſchlimm verwundet worden; aber 
Andere hätten ſich dann dazwiſchen ge— 
worfen und ſo die Tödtung Madero's 
verhindert. 


ment Foaniigpe Erdbeben, 
Madrid, 25. Nov. Eine Reihe Erd- 


erjchütterungen murbe heute zu Go=' 


runna, Villagarcia, Vigo und Ferrol 
berfpürt. Sie verurfachten große Be- 
unruhigung, jedoch, ſoweit bekannt, 
keinen Schaden. 


⸗ eese G ü —— 
Die „Abendpoſte⸗ 
veröffentlicht heute 
3323 
Kleine Anzeigen. 
Wer Arkeitsträ verlangt, mer 
Arbeit fudt, wer eimas 
‚oder zu ber 


an die De⸗ 
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Griff zum Meſſer. 


Bradıte jeinem Nachbar lebeusge: 
fährlide Wunden bei. 


Shuldbeladen. 


Die angeblihen Mörder des John Oitos- 
zewsfy hinter Schloß und Riegel. — 
Sind geftändig.. — . Raub die Los 
funa. — Schlimm zugericdhtet.. 


Auf dem Hofe feiner Wohnung, Nr. 
1164 W. Eris Straße, gerieth gejtern 
der 28jährige Kofeph Porztnoe mit 
feinem Nachbarn Kohn Smwindersti, 
Nr. 1140 W. Erie Str., in Gteeit. 
Diefer fand damit feinen blutigen Ab- 
fhluß, daß Smwindersfi dem Gegner 
mehrere Mefferftiche in Yen Naden und 
in den Unterleib beibrachte. Der Ver- 
meflerte liegt in bebenflichem, aber 
niht hHoffnungälofem Zujtande im 
County-Hofpital darnieber. Der Thä- 
ter befindet fich in der Wade an W. 
Chicago Xpe. in Haft. 

Galgenfutter. 

Auf allgemeine Verdachtsgründe hin 
verhaftet, haben Raymond Cannon 
und Joſeph MeDonald, die je 20 
Jahre alt ſind und aus Cleveland 
ſtammen, in der Wache an W. North 
Abe. geſtanden, Sonntag Abend an 
Evergreen und N. Spaulding Ave. 
Kohn Dftoszemsty, Nr. 884 GSacra= 
mento Xpe., in räuberifcher Abficht 
überfallen und, al3 er fich mwiberfeßte, 
erichoffen zu haben. Auch haben fie 
zugegeben, vor zehn Xaaen ©. N. 
Scert, Nr. 2510 Logan Blod., als er 
jich nicht miberftand2lo$ ausplündern 
laffen mollte, niedergefnallt und furz 
por Ditoszem3fya Ermardung Le Roy 
Parman, Nr. 3220 Hirfh Str.; Ans 
drem Horyza, Nr. 2946 N. Haylin 
Une, und Frank Fahlfe, Nr. 3247 
Evergreen Xpe., auf der Straße über- 
fallen zu haben. PBarman wurde um 
eine goldene lihr beraubt, die, in ih- 
rem Bejit gefunden, den Verdacht auf 
fie lentte, die vermegenen Banbditen zu 
fein, die in letter Zeit eine mahre 
Schredenäherrfhaft auf der Notb- 
meitfeite außgeiibt hatten. Horyza hat- 
te feinen Weberzieher, ‘Rod u, $21 ein: 
gebüßt; Fahlfe hatte Reifaus genom- 
men.und mar ungeplünbert und, ob- 
gleich Die Banditen ihm mehrere blaue 
Bohnen nahfandten, au unverfehrt 
entfommen. 

Da, fie por mehreren Wochen an 
Homan ne. und Wafhington Blod. 
einen erfolgreichen Ueberfall auf fünf 
Anfaffen eine® Kraftwagen? verübt 
haben, jollen fie gleihfall3 geftanden 
haben. Gie zmangen angeblich die 
Leute, audzufteigen, nahmen ihnen 
insgefammt $250 ab, ftiegen dann 
felbft in den Wagen, fuhren nad) einer 
nahe Genter Upe. und Kadfon Blop. 
gelegenen Garage und ließen ihn bort 
im Stid). j 

Die Polizei hat die Häftlinge im 
Verdadt, au an dem Raubmorde, 
dem am 11. November der Schanf= 
twirth Adolph Lomy zum Dpfer fiel, 
betheiligt gemefen zu fein, und außer 
den borermähnten etma 20 andere 
Raubüberfälle verübt zu haben. 

Das Geftändnif. ® 

McDonald und Garnon ftellen in 
Abrede, Lowy umgebracht zu haben. 
In ſeinem Geſtändniß äußerte Me— 
Donald ſich, wie folgt: 

„Ich weiß nicht, ob ich es war, der 
Oſtoszewsky niederknallte, oder ob der 
Mann die tödtliche Wunde ſich ſelbſt 
beigebracht hat. Als ich und mein 
Spießgeſelle Cannon ihm „Hände 
hoch!“ zuriefen, zog er ſeinen Revolver, 
Ich ſtürzte mich auf ihn und verſuchte, 
ihm die Waffe zu entwinden. Es 
entſpann ſich ein fürchterlicher Kampf, 


in deſſen Verlauf wir, eng umſchlun⸗ 


gen, zu Boden fielen. Wir heide hatten 
die Hände am Revolver, als dieſer ſich 
entlud. Was Cannon that, während 
ich mit dem Opfer kämpfte, weiß ich 
nicht. Falls ich den Schuß abgab, ſo 
kann ich nur erklären, daß ich das nicht 
beabſichtigt hatte. Zugeben aber muß 
ich, daß ich und Cannon die Abſicht 
hatten, den Mann um ſeine Baarſchaft 
zu erleichtern.“ 

Die Angeklagten waren heute früh 
bolfftändig gefnidt. McDonald fol im 
Laufe de3 Tages noch einem Verhör 
unterzogen werben. 

In den Mafcen: 

Unter dem Verbachte, die Rauhbeine 
zu fein, Die Montag Abend den Poli- 
ziftenDenanen, der fie verhaften wollte, 
nachdem fie die nfaffinnen eines ver- 
rufenen Haufe mit dem Tobe bedroht 
hatten, nieberfchoffen und fehmer ver- 
munbeten, befinden fi) John Mullany 
und Batrid Bomel in Haft. Wolizift 
Devanen, dem fie im County-Hofpital 
borgeführt murben, erflärte, day fie 
große Aehnlichfeit mit feinen Angrei- 
fern hätten. —— 

Detektives der Wache an Hinman 
Straße verhafteten zu früher Mor— 
genſtunde ſieben Burſchen unter dem 
Verdachte, eine Anzahl Raubüberfälle 


verübt zu haben. Zwei der Häftlinge, 


Frank Serk, Nr. 2638 W. 20. Str 


und Walter Goshunt, Nr.1818 Mafh- 
burne Abe, ala 


all) 


find angı 


mit einem Dritten, Matthew Koftha, 
Nr. 1330 W. 47. Straße, an 47. un 
&. Alhland Ave. überfallen und um 
$10 erleichtert zu haben. Auguſt 
Geiler, Nr. 2863 W. 23. Straße, be- 
zeichnet Gofhunt al3 einen von ben 
drei Strolchen, die ihn Montag Abend 
an W. 23. Straße und: Marfhall 
Blod. um $15 beraubt haben. 


Rauben umd Ätenlen. 


Arthur M. Miller, Nr. 2037 N. 
Hermitage Ave., wurde an ©. 40.Xne. 
und W. 23. Straße von zwei Schnapp= 
hähnen überfallen und um feine Uhr 
nebit $4 in Baar beraubt. 

An Throop Straße und Wafhburne 
Une. fiel James Reubin, Nr. 1345 W, 
13. Straße, unter die Räuber. Er 
büßte $1.75 und die Uhr ein. "Die 
Ihäter entfamen unbehelligt. 

Zu früher Morgenftunde betrat ein 
Räuber, den Revolver fchußfertig in 
der Hand, die Speifemwirthichaft Nr. 
450 N. Clarf Straße und zwang bie 
fieben Gäfte, die fi) im Lokal befan- 
den, fich mit hochgeftredten Armen an 
die Wand zu ftellen. Er war im Be- 
griffe, die Opfer einer Leibesviſitation 
zu unterziehen, al3. unerwartet Poli- 
zift MeLaughlin auftauchte, ihn beim 
MWidel nahm und einlodte. m der 
Wache gab der 19jährige Häftling 
feine Adreffe an als Ziet Baird, Nr. 
2015 Dearborn Straße. 

Kurz nachdem er an W. 12. Straße 
und ©, Central PBarf Xpe. einer Elef- 
trifchen entftiegen’mwar, wurde James 
R. Watfon, Nr. 1337 ©. Central 
Ave., von zwei Wegelagerern überfal- 
ien und um $2.50 in Baar, fomie ei- 
nen SHandfoffer beraubt, der Klei- 
dungzftüde im Werthe von $50 ent- 
hielt. Der Koffer wurbe fpäter auf 
der Straße gefunden. 

An La Salle Xpe, zmifchen Welt 
Dipifion und Goethe Straße, murbe 
geitern Abend der Schanfwirth L. 9. 
Hodged, Nr. 1324 La Salle Xbe., ven 
äwei mit Rebolvern bewaffneten Ban- 
diten um feinen goldenen Zeitmeffer 
und $7 in Baar beraubt. 

Einbreder drangen in den Laben 
ber Firma Galig & Mahon, Nr. 815 
Davis Straße, Evanfton, und ftahlen 
zehn für bie Küche zubereitete Puter 
und $40 in Baar. Dann ftatteten fie 
dem an Dapis Straße und Sherman 
Une. gelegenen Laden der Northern 
Eonfectionary Company eigen Befud 
ab und plünderten ben Kaffenapparat 
um den aus $12.50 beftehenden An» 
halt. Sie entfamen unbehelligt und 
haben fich biäher ihrer Verhaftung zu 
entziehen gemußt. 

Einbrecher ftahlen vorgeftern aus 
der Wohnung des Anwalts Yohn 9. 
Kedze jr., Nr. 514 Ridge Ave, Evan- 
ton, ein Daunentiffen und Schmud 
und Belzfahen im Gefammtmerthe 
bon $500. Die Polizei fahndet auf 
die Thäter. 

In feinem Laden, Nr. 417 Clark 
Straße, murbde der Schuhmaarenhänd- 
fer Harry Lieb von einem bewaffneten 
Neger überfallen und um ein Paar 
Schuhe, fomie $5 in Baar beraubt. 

Sn der Speifewirthfchaft Nr. 351 
Mihigan Ave. fehte ein Bandit dem 
dort bejchäftigten Kaffirer Kultus Du- 
pont einen Revolver an den Kopf, 
zwang ihn, die Arme gen Himmel zu 
jtreden und plünberte dann den Kaf- 
fenapparat um den aus $15.80 be- 
ftehenden Ynhalt.e. Der Thäter Hat 
feine Flucht bemertitelligt. 

Frau Ellen True, Nr 6412 Wood- 
lawn Ave., wurde an Oft 64. Straße 
und Lerington Ave. von einem bejaht- 
ten Megelagerer um die Brille, ein 
Hanbtäfchhen im Werthe von $2& und 
$10 in Baar beraubt. 

Bor feiner Wohnung, Nr. 2310 
Zrumbull Ave, wurde 9. X. Kohout 
bon zwei Banbiten um feine Uhr und 
$34 erleichert. 

Es floß Blut. 

Einer Zappalie wegen geriethen ge 
tern im Haufe Nr. 460 N. Halftes 
Straße mehrere Perfonen einander in 
die Haare» ‘m Verlaufe der Tri» 
gelei murben Louis Kobal und Anton 
Matalt vermefjert. 

Kobal fand Aufnahme im County- 
Hofpital. Sein Zuftand wird ala be- 
forgnißerregend bezeichnet. Matalt 
befindet fih in feiner Mohhung in 
ärztlicher Behandlung. Wegen angeb- 
licher Betheiligung an ber Prügelei 
wurben zehn Perfonen in Haft genom= 
men. 

Sofeph Florid, Nr. 11,113 Fulton 
Ane., Ichlug geftern Abend feinen Koft- 
gänger Xofeph Klorichert mit einer 
Wlafche nieder, meil der Burſche ſich 
angeblich der Frau bes Haufes gegen- 
über anzüglicher Redensarten bebient 
hatte. Der Mißhandelte liegt im Ho- 
fpital zu Pullman in bedenklichem Zu⸗ 
ftande barnieber. Der Thäter wurde 
verhaftet. 
" Km Kampfe mit einem ihm. unbe 
fannten Manne mwurde geftern ber 23- 
jährige Buda Knozopith, Mr, 8929 
Green Straße, lebensgefährlich ver- 
meſſert. 

Beim Verſuche, zwei Männer 
trennen, die ſich geſtern Abend an 
Indiana und N. Clark Straße prü— 
gelten, wurde Detektive Jeſſe Gilman, 
angeblich von Charles Fry, Nr. 706 
N. Clark Straße, niedergeſchlagen. 
Der Mißhandelte, der einen -Schäbel- 
bruch erlitt, ringt mit dem Tode. Fry 
wurde verhaftel. 
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—XE ungiltig? 


Neuer Augriff anf Plan, Forſt⸗ 


ſchutzbezirle zu ſchaffen. 


Countyrichter ſoll eingreifen. 


William C. Payne von Oak Park der 
K:äge. — W. W. Witty will Wahl 
Stadrichter Jon R. Newcomers nicht 
anfechten. — Läßt Stimmkäſten öffnen. 


Ein weiterer Antrag, in dem die 
Geſetzmäßigkeit der Abſtimmung über 
die Frage, ob Forſtſchutzbezirke geſchaf⸗ 
fen werden ſollen, angegriffen wird, 
wurde heute Vormittag dem County— 
richter von William T. Payne von 
Dat Part unterbreitet. Payne ver— 
langt, daß Countprichter Rinater bas 
Refultat der Abftimmung nicht in bie 
Atten des Countggericht3 eintragen 
fol. Sollte aber eine Eintragung 
borgenommen merben, fo fol fie nad) 
Pannes Anficht dahin lauten, daß bie 
Abftimmung ungiltig mar. 

Der Antragsfteller behauptet, daß 
die Stimmen, die in verfchiebenen 
Zandbezirten de County abgegeben 
morden find, nicht vorſchriftsmäßig 
gezählt worden ſind. Er führt in 
dieſer Beziehung Bezirke in den Ge— 
meinden Berwyn, Bloom, Bremen, 
Lemont, Maine, New Trier, North— 
field, Dat Part und "Orland ar. 
Meiterhin erklärte der Antragziteller, 
daß die Wahlprotofolle und Stimm= 
Iiften nicht an, die vom Gejeß borge- 
fohriebenen Wahlbeamten abgeführt 
wurben, und daß der Bericht über die 
Refultate mündlich abgejtattet murbe. 
Aus diefen Gründen fei die Abitiim- 
mung für ungefehlich zu erklären. 

Richter fühle fidy beleidigt. 

Die Verhandlung über ben norläu- 
figeg ' Einhaltäbefehl, den WRichter 
Chetlain, mie an anderer Stelle be- 
richtet, gegen die Abmafferbehörbe auf 
Antrag des Zigarrenhändlers Nohn 
Chiappe erlaffen hat, murbe von Rich- 
ter Marfus Kavanagh auf heute Nadh- 
mittag anberaumt, alö der Fall heute 
Vormittag zur Erlebigung fommen 
ſollte. Anwalt Israel Shrinski, der 
die Anwaltsfirma des Klägers, Me— 
Ewen, Weißenbach, Shrinski K Me— 
Ioan vertritt, erklärte Richter Ka— 
vanagh gegenüber, daß er bereit Jet, 
ben Fall einem Richter-au3 den Zand- 
bezirfen zu unterbreiten. Richter Ka— 
banagh nahm den Vorfchlag gewaltig 
übel und la3 dem Anmalt gehörig die 
Leiten. 

Er erklärte, daß der Antrag eine Be— 
leidigung für die Richter de3 County 
fei. €3 fei lächerlich, anzunehmen, 
daß ein Richter in einem Fall mie dem 
borliegenden boreingenommen fein 
fönne. Der Antrag auf Uebermeifung 
des Falled an einen anderen Richter 
ging von den Anmwälten des Klägers 
Chiappe aus. Richter Kavanagh gab 
jeber der beiden Parteien ein und eine 
halbe Stunde Zeit, ihre Geite des 
Falles darzulegen. 

Läßt St mmkäſten öffnen. 

Infolge der Oeffnung von achtzehn 
Stimmkäſten durch Countyrichter 
Rinaker iſt die Zählbehörde des Coun— 
ty in den Beſitz der Wahlprotokolle 
und Stimmliſten der Landbezirke ge— 
kommen. Damit iſt die Frage gelöſt, 
wie man in den Beſitz der Wahlergeb⸗ 
niſſe kommen könne, die aus Verſehen 
in 59 Stimmkäſten eingeſchloſſen wor— 
den ſind. 

Der Countyrichter ordnete die Deff- 
nung der Stimmfäften an, um in ben 
Befig der Ergebniffe der Abftimmung 
über bie frage der Schaffung bon 
Horftfchußbezirten zu gelangen. Rich— 
ter Rinater wollte fich nicht darüber 
audfprechen, ob er eine Entfcheibung 
binfichtlich diefer Abftimmung abgege- 
ben habe. t 

Der Eountyrichter hat die Frage feit 
einigen Tagen erivogen. Solange mie 
die Zählung nicht beendet ift, und ber 
Einhalt3befehl gegen ven Countyrath, 
bem. die Ernennung von Mitgliedern 
der Forftihugfommiffion, nicht mider- 
rufen mird, tft fteine enbgiltige Ent- 
fheidung nit zu ermarten. Der 
Gountgrichter erklärte, daß jeber 
Menih mit gefundem Menfchenver- 
ftand hätte fehen fünnen, daß der 
Eountpfchreiber das Recht habe, die 
Stimmtfäften zu öffnen. 

Die Zählbehörde des County be: 
endete heute die amtliche Zählung der 
in den Gemeinden New Trier, Maine 
und Northfield abgegebenen Stimmen. 
Nahlagrichter Cutting Hatte einen 
Verluft von fieben Stimmen, fein 
bemofratifher Gegner Dde 2. Rantin 
einen -Verluft bon zwölf Stimmen zu 
verzeichnen. 

Dill Wahl nicht anfechten. 

W. W. Witty, der unterlegene de— 
mokratiſche Gegner Sitadtrichter J. 
R. Newcomers, ließ ſich heute Vormit⸗ 
tag nicht blicken, als die Wahlbehörde 
die Reſultate der Abſtimmung revidir⸗ 
te. Sein Anwalt erklärte, daß er die 
Wahl Newcomers nicht anfechten wer⸗ 
de. Ode L. Rankin, demokratiſcher 


Kandidat für das Nachlaßrichteramt, 


verlangte gewiſſe Berichtigungen, da⸗ 
runter eine, 


' * Nachlaßrichter Cut⸗ 


didat im 25. Senatsbezirk, ver 
Berichtigungen 
Ward, die ihm 1100 Stimmen 
geben. 
mit Kanzleivorſtand Cannon in 


in der 27. und 
Es wurde ihm bedeutet, fid 
Ver⸗ 


bindung zu ſetzen. Den gleichen Be— 


ſcheid erhielt der Abgeordnete Chazle 


L. Fieldftad, der von Lewis Hußle 
mit geringer Mehrheit gefchlagen mors 
den ift. Et 
Ehriftopher MeEurn, unabhängiger 
Kandidat im 21. Senatäbezirf, eh 4 
durd) feinen Anwalt James Meines 7 
nen gegen die Art und Weife, mie bie ° 
Stimmen gezählt worben feien, Bes 7 
fchwerde einlegen. Er behauptete, dab 
in vielen Fallen für ihn abge “ 
Stimmen, die dreimal hätten gezähl ° 
werben follen, nur einmal gezählt mor« 
ben jeien, während bie für feine Geg« 
ner abgegebenen Stimmen richtig ger 
zählt worden feier. Er deutete an, dag _ 
er die Wahl anfechten merbe. 7 
Ein haltlofes’ Gerücht. u 

Das Gerücht, daß von Wahllome * 
miffären, deren Amtszeit noh nib 
abgelaufen ijt, ein Verfuh gemadk © 
werben mürbe, fich gegen ben Willem 
beö neuen Countprichter® im Amt zug ° 
erhalten, wurde heute in politifcen 
Kreifen nicht ernft genommen. E3 vera 
lautete, daß getoifje Kreife einen vers 
artigen DVerfuh madhen mike 
den, um die Wahltommiffäre Wbel W, 
Bad und Nathanael Hudfon, deren - 
Umtszeit erft im nächlten bez. im = 
Jahr 1912 abläuft, vor einer Abe 
ſetzung zu ſchützen. — 
Dem gegenüber wurde darauf hin-⸗ 
gewieſen, daß der Countyrichtet ein 
einfaches Mittel hat, widerhaarige 


Kommiſſäre, die ihm unangenehm ſind, — 


ſchnell los zu werden. Eine Eingabe 
von fünfundzwanzig Bürgern an ihn, 2 
in der gegen die Amtsthätigleit bee 
Kommiffäre Einwand erhoben mwerbe, ° 
fei hinreichend, um dem Countyrichten " 
die ganze Angelegenheit zu unterbreis ° 
ten. Gegen feine Entfcheibung fe ı 
eine Berufung nicht zuläffig. ; 
Wollen Reibereien vermeiden, 

Um Reibereien zu vermeiden, wird, 
mie aus quter Quelle verlautet, in dee 7 
heutigen Sigung der demofratifChen 
Parteileitung des County ein Verfu 
nicht gemacht werden, einen Kandibas 
ten für da& Mayorsamt zu indoffirem. 
&3 heißt, daß Anhänger Andrew Gra- 
hams eine Umfrage unter ven Mitglie- " 
dern der Parteileitung borgenommen 
hätten, die ergeben habe, daß ungefähr ” 
zwanzig Mitglieder. auf feinen Fall * 
für eine Erklärung zugunften Gra- ° 
hams zu haben fein würden. Um Un» ° 
zufriedenheit nicht zu erregen, merde 
Daher von einer Inboffirung des Bän- * 
fer3 der MWeftfeite Abftand genommen * 
werben. 

Nm demofratifchen Hauptquartier ° 
verlautete, daß eine Erklärung Andre 
3%. Grahams binfichtlich feiner Kandi- ° 
datur für da3 Mayorsamt jedenfalls ° 
bevorſtehe. 4 

Dertheilung der Beute, 3 

Die demofratifche Barteileitung traf ° 
heute Nachmittag im Hauptquartiee ° 
im Hotel La Salle -zufammen, um ° 
über die Vertheilung der Countyämkes 
Ihlüffig zu werben. Yhre Mitglieben ° 
murben barüber aufgeklärt, daß bie 
Vertheilung auf Grund der in bem 
einzelnen Warb3 abgegebenen Stima ° 
menzahl borgenommen merben würbe, 7 
und murben aufgefordert, Vorfchläge 
zu machen. €3 verlautete, daß nie 
alle County Anftelungen vor der Bor# ” 
mahl im Frühjahr, die auf den 28, Yes 
bruar angefegt ift, ausgegeben mer ” 
ben würden. $m Hauptquartier murbe ' 
erklärt, daß die Nachricht in biefen 7 
Faſſung nicht korrekt ſei. Be 

James R. Confidine, früherer As ° 
derman ber 13. Ward, fünbigte heute ” 
feine Kandidatur für die demofratifche 
Nomination für das GStabtfchreibers 
amt an. 

Amtsantritt des neuen Sheriffs. 


Außerordentliche Vorbereitu 
für die Amtseinführung des neu 
wählten Sheriffs Michael Zim 
werden getroffen. Während bi: 
der MWechjel ohne befondere Förml 
feiten vor fich ging, wird diesmal 
Ausnahme gemacht werben. Ein 
Thuß von fünfzehn PBerfonen wird & 
rrannt werden, um den neuen SE — 
zu empfangen. Sheriff Straßhein 
der gegenmärtigenhaber ber&tellu 
mirb feine Begrüßungsanfpracdhe 
ten. Die Leitung der eier reg 
ben Händen bed Grunbeigenihu 
händler Harry Goldftein. Sheri 
Zimmer mirb fein Amt am 15. De 
zember antreten. FR 
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bit Scharajei trat vor fein Zelt, 
welchem dumpfes Stöohnen und 
Wimmern eines neugeborenen Kin⸗ 

5 vernehmbar murben, und blidte 
> und rathlos über die Steppe. 
* fahle a brei⸗ 
‚tete fich — aus. E35 mar 


E Nadbit iob in tiefer ſeeliſcher Be⸗ 
= Bränanik feine Augen, öffnete fie dann 


2; ‚ blingelte feine nächfte Um= | 
— an und machte ein paar un⸗ 
—— Schritte vorwärts. 


In den Nachbarzelten ſchlief noch 
alles, Ein paar angepflödte Kühe 
 zubten imieberfäuend im grauen 
” Sande. Denen hatte Nabbit Tehleunigft 
Fund ängftlih feinen Rüden zuge: 
© wandt, und fo gethan, ala habe er die 
= Xhiere überhaupt nicht bemerkt. 
: Tiefe fchöne Morgenftille ringdum. 
- Hinter grauen Wolfen, verborgen — 
- irgendwo ganz tief am Horizont bie 
" Sonne. Diele Farblofigkeit, die in 
"den Lüften lag und die fahle graue 
© Steppe no unmirthlicher erfcheinen 
lieb als fonjt zu biefer Jahreszeit, 
> Pahte aut zu dem Tage, der joeben be- 
en hatte. 

&ı mar ber 29. März, ein falmüdi- 
jeher ſchwarzer Tag! 
Ale Tage, die über die Zahl 28 
dinausreichen, gelten laut einer bud⸗ 
” Bhiftifchen, von den Prieſtern verfün- 
” Dehen Lehre bei den Kalmüden al3 un> 


heilvoll. Wehe dem unter bem arm= 


i feligen Nomadenvölfchen, der an einem 
fwarzen Tag etwas Wichtiges unter- 
nimmt: eima einen Handel, von bem 


pet abhängt, ober eine Reife oder gar 


eihe Brautiwerbung. Der falmidifche 
 Sbwarze Tag heifcht, daß man ihn mit 
Beten und Faften verbringt und fich 
fonft zu feiner That entichlieht. 

Doch alle buddhiſtiſche Weisheit 
vermag nichts dagegen, wenn es dem 
Kalmucenſtorch einfällt, juſt an einem 
ſchwarzen Tag einen neuen Steppen⸗ 
bewohner zu bringen. 

Sind die Eltern ſolch eines kleinen 
Unglücksraben ftomm und dabei auch 
mit irdiſchen Gütern geſegnet, ſo 
opfern ſie reichlich den Göttern, um die 
Mächte der Finſterniß, beſonders Ir⸗ 
lid, den falmüdifchen Teufel, ber an 
T&ivatzen Tagen das Weltall regiert, 
auguniten deö neugeborenen Kindes zu 

men. 

Aber da fäammtlihe Kalmüden — 
Männlein und Weiblein — ihre Ge- 
burtötage am Sullahfeft, Anfang De- 


zember, den talmüdifchen Neujahr, 


feiern, fommt e3 nur in Ausnahme- 
fällen zur Sprade, mer an. einem 


E Ihwarzen Tage da3 Licht der Welt er- 


blidt hat. 

Zum Glüd ließen fi die Götter 
au gewöhnlich durch Opfer beftechen, 
mas bie „Gelljuns“, die Priejter, nicht 
mübe mwurden,. dem unmiflenden Bolt 
tröftend zu verfihern. Die verböh- 
pelte Huld eines der fragenthaften, 
dielarmigen Gebilde bob dakn Vte 
möglihen fchlimmen Folgen‘ &hes 
fhwarzen Tages auf. Nur dürfte 
ran ji den Göttern nie mit leeren 
Händen bittend nahen. „Gebete ohne 
Dpferfpenden nüben nichts,“ verficher- 
ten die Priefter eindringlid. Einem 
fetien Schaf jedoch, einem buntgemirt- 
ten Teppich oder gar einem Kleinen Le= 

derbeutelchen boll Elingender Eilber- 
münze vermochten, ſo hieß es, auch die 
ſelbſtloſeſten unter den vielen Bud— 
bhas nicht zu miderftehen... Dann 
murben bie Priefter bereitmwillig: zu 
Bermittlern zmwifchen den Himmlifchen 
und ben im Staube der Steppe bemü- 
thig Flehenden Sterblichen. 
 Nabbit Scharajem aber, der tleine 
bagere unanjehnlihe Kalmüde, war 
bettelarm. Wodurch jollte er die Huld 
ber Götter für fein ihm ſoeben ge— 
borenes Kinbchen ermerben? Gein 
= ganzer Reichthum beitand aus einem 

Zelt mit Ichon vielfach geflidten Yilz- 
- beden, ‘aus geringem Hausrath, ein 
. ‚paar zottigen, abgeichabten Pelzen und 
einem halben Dugend Schafen. Er 
mar fo arm, baf er fi .oft Monate 
> Iang: auf bie Fiichereien am Kafpifee 
— »erbingen mußte, um fein und feines 
 Meibes Leben zu friften. 
 —.,Nabbit Scharajem beobachtete auf’3 


" Satte 3 Jahre 
lang gekraht. 


Bis es ihm zur zweiten Natur ge⸗ 
worden war. Qualen ohne Ende 
‚anb ohne Grleihterung. —Eu- 

tienra machte die Haut jo rein 
wie Die eines Kindes. 
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Strengfte hubdhiftifcher 
Feen Er ging darin big 
Fanatismus, und — er ihn 
der Gedante, daf fein Sohn an einem 
Ichiwarzen Tage geboren war, mit Ent: 
ſetzen. 

In all ſeinet Atmuth war er bisher 
zufrieden geweſen und immer beſtrebt, 
einen nach kalmückiſchen Begriffen ma⸗ 
kelloſen Lebenswandel zu führen. Er 
hatte noch niemals einen Branntwein⸗ 
taufch gehabt und nod) nie ein Lamm 
oder einen Sattelgurt, gefchtweige denn 
ein Roß geftohlen. 

Die braune Delenta, die ihm foeben 
einen Sohn geihentt, hatte ihm auch 
nict8 an Geld oder Geldeswerth mit 
in die Ehe gebradt. Ihre Angehöri⸗ 
gen waten während einer furchtbaren 


Blatternepidemie ſämmtlich geſtorben, 


und die Hinterlaſſenſchaft hatten die 
Prieſter, welche die Todten beerdigt, 
geſchluckt.. Delenta war blutjung 
und ſchüchtern, fannte als echte Kal- 
müdin feinen andern Willen, ala den 
ihres Eheherrn, und zeigte nie die lei- 
fefte Neigung, aufzumuden... Sie 
hatte auf Befehl ihres Mannes an 
allen jhwarzen Tagen bis Sonnen: 
untergang gefaftet, au dann, wenn 
fie fih körperlich töbtlich erfchöpft 
fühlte. Sie war an ben vier großen 
Yelten im Jahr in ihrem einzigen 
Staatögemand-aus rothem Kattun in 
die Bubdhatempel gepilgert. Sie hatte 
dort auch nicht, wie andere es thaten, 
mit ben Weibern gefchwaßt, jondern 
hatte gemifjenhaft ihre Gebete gemur= 
melt. 

Als nun ihre fchwere Stunde ge— 
fommen war und ifre ſchwache Kör⸗ 
perfraft nicht ausgereicht hatte, vor 
dem Beginn bes heutigen Schwarzen 
Tages ihrem Kinde dad Leben zu ges 
ben, da war fie in Verzweiflung und 
Qualen in die falte Afche neben dem 
Tchwarzen eifernen Dreifuß inmitten 
deö armfeligen Zelted gefunten und 
batte jich felber und dem Zleinen We- 
fen daß aus ihrem Schof ana Licht 
ftrebte, den Tod gewünscht. 

Als der erfte Morgenfchimmer durch 
die kreisrunde Oeffnung droben im 
Zeltdach fiel, kam ein ſchwarzbrauner 
dicker Bube an. Er ſchrie gleich ſo un—⸗ 
geduldig, als wollte es alles Unheil, 
dad ſein Geburtstag ihm bringen 
fonnte, fortzetern... Als Delenta das 
zappelnde weiche Geſchöpfchen in ihren 
Armen hielt, dachte ſie weder an gute 
noch böſe Tage und auch nicht ans 
Sterben. Sie drückte, alle Pein ihres 
Leibes und ihrer Seele vergeſſend, in 
reinem hohem Mutterglück das Kind 
an ihre Bruft . 

Nadbit aber warf einen büftern 
Blid auf Weib und Sohn. Danıfver- 
ließ cr das Zelt, um feiner nädhitlie- 
genden Vaterpflicht, ver Namengebung 
jeines Sohnes, zu genügen. 

Bei den Kalmüden tritt nad der 
Geburt eines Kindes der Vater oder 
fonft ein naher Verwandter des Neuge- 
borenen vor da& Zelt, in dem bie 
Mutter und das Kleine fich befinden, 
uhb halt Umjchau. Nach dem leben- 


‚| den Wejen oder au dem tobten Ge- 


genitand, auf den der jpähende Blid 
zuerjt fallt, wird dann das Kind ge: 
nannt. 

Sn meifer Abwägung de3 Umitan- 
des, da ein fchöner, glückverheißender, 
gleihfam fymbolifcher Rufname im- 
merhin das %08 eines am Schwarzen 
Zage geborenen Kindes zu einem 
freundlichen geftalten fönnte, jeben- 
false die undeilvole Wirtung des 
teuflifchen Regimes abfhwächen dürfte, 
mollte fich Nabbit bei der Namenge- 
bung nicht mit flüchtiger Umfchau und 
jchnellem Entjichluß abfinden. 

E3 fommt fehr Häufig vor, daß 
Kalmüden Ihierman tragen Radbits 
Fuhfpite berührte eine Schlange, ei- 
ne hellbraune Natter, die, noch halb 
vom Winterfchlaf\befangen, fich träge 
zu einem jchillernden glatten Knäuel 
zufammengeringelt hatte. Sollte er 
fein Söhndhen „Mogo“ nennen — jo 
heißt die Schlange auf falmüdiid — 
nein, nein — er eilte an dem Wurm 
porüber, immer fchneller vorwärts, 
faum mwagend, feine Blide nach rechts 
und Iinf3 jehmweifen zu Laffen. 

Sn zwilchen: lichtete fich die graue 
Morgendämmerung. Die Nebelmand 
am Horizont zerflog — die MWolten 
wurden von hellem Roth umfäumt, 
und bie Thautropfen auf den großen, 
gefpenftifih ausfehenden Wermuth- 
büchfen aliterten. 

Nadbit hatte den Kamm des Higels 
erreicht und blieb athemlos ſtehen. 
Ihm zu Füßen breitete ſich einer der 
ſtillen, melancholiſch wirkenden Step⸗ 
penſeen aus, die den größten land— 
ſchaftlichen Reiz der weiten Ebene 
zwiſchen den Strömen Don und Mol: 
ga ausmachen. 

Am Ufer erblickte Nadbit eine „Ta—⸗ 
bune“, d. h. eine große Pferdeherde. 
Unter den kleinen ſchlanken Rennern 
ragten ein paar ungefüge Kamele auf. 

Dicht daneben ſtand ein „Hoton“, 
ein Zeltkomplex. Dort regte fich be> 
reitö da8 Leben bed neuen Tages, lich- 
ter, durchfichtiger, weißer Rauch; fräu- 
felte fich im linden Morgentwinde em=- 
por. 

Wie gehetzt eilte Nadbit zurück, den 
Abhang hinunter... .Nur fein Thier 
name, dachte er, Buddha mollte ihn ba» 
bor behüten... ..&8 mar ja fon fo 
ſchlimm genug, baß_die Geelen ber 
KRalmüden häufig in Thierförper wan- 
bern mußten, zur Strafe für begange- 
ne irbifche Sünden. 

Doch hatte die TYabune am Seege- 
ftade aus beftimmten Gründen für 
Nadbit eigentlih eine hohe Anzie⸗ 
bung3fraft und eine große Bedeutung. 
Die Pferde bort unten gehörten mit zu 
dem Reichthum des Fürften Ubofchi, 
de3 Mädhtigften auf der Steppe. 

E3 war Nabbits fehnlichiter Burj, 
bei diefem Großen ber Ebene Per 
Büter zu werden. Am folgenden n Sog 
mollte er ji, in Ehrfurcht —* 
dem Najon“ ( Fürſten nahen und ihn 

anflehen, ihn, Nadbit, in ſeine Dienſte 


Die Fürſtin würde ſicherlich feine 


Der Welt größtes Kleider⸗Geſchi 
Beſucher Chicagos freundlichſt ie 


De 


lebenden Viehes, 


äft heißt 


Land-Ausſtellung, intereſſant und belehrend, iſt jetzt in Gange im Coliſeum; die Juternationale Pferde⸗ 
Ausſtellung entzückt große Menſchenmaſſen im Derter Park Pavillion in den Vichhöfen; die Ausſtellung 


ein jäührliches Ereigniß von großer Wichtigkeit, wird morgen, Samſtag Abeud, beginnen. 


Wir haben eine gule Iileider-Ausllellung, die für Jedermann von Interefle il 


Ihr könnt eine furze Seit fehr angenehm in dem Kleider-Saden verbringen, der durch. feine reelle umd anjtändige 


ERS MERRUNG zu fo Folofjalen Dimenftonen gewachlen ift, daß er allgemein als das größte und vollftändigite 
Etabliffement feiner Art in ganz Amerifa anerkannt wird. Der Hub ift ein Laden für die Maffen und 
halt auf Qualität; hr findet hier Kleider, die dem Gefchmad mie dem Geldbeutel von Leuten aller 


ben. Vor ihr mollte er zuerft feine tie= 
fen Büdlinge machen. Gute Freunde 
hatten ihm gerathen, diefen Ummeg zu 
machen, um tafcher zum Ziel zu gelan- 
gen. Er wollte der Fürftin Boluffen, 
der man Güte und Klugheit nad- 
rühnte, Hagen, dab die Hand Bud— 
dhas fchmwer auf ihm ruhe; an einem 
ſchwarzen Tage habe jein Weib ihm ei- 
nen Sohn geboren. Die Fürftin, de= 
ren Frömmigkeit ihre anderen Tugen- 
den noch überftrahlte, würde voller 
Mitleid verjtehen, daß der unglüdli- 
he Vater feinen Broterwerb bergrö- 
Bern müfle um die Hand ber finfteren 
Götter dur; Gefhente zu geiwinnen. 

Menn der Knabe doc Lotus heißen 
fonnte — „Badimah” — diefen aehei- 
ligten Ramen gaben viele Kalmücden 
ihren Kindern. Doc Nadbit hielt Tich 
ftreng an die religiöfe VBorfohrift. Er 
mußte den Gegenftand oder das Ge- 
Ihöpf, nachdem er fein Kind benen- 
nen fonnte, mit „leiblichen Uuge“, — 
nicht nur in feiner Phantafie fehen. — 
In der Kalmücdenfteppe blühten aber 
feine Lotusblumen 

Nadbits Blide irrten am Boden 
dahin — e3 war noch früh im Jahr, 
die Erde bracht vorerſt nur ganz 
zarte, fpige, hellgrüne Grashälmchen 
berbor. 

Aber bier, Nabbit zu Füßen, mas 
war das? Bon vorigjährigem, dürren 
Kraut anmageben ragte au3 dem grauen 
Erdreih ein goldbrauner, biünner, 
Thmwanfer Blüthenftengel empor. Auf 
ihm, mwiegte fich eine Tleine, meiaelb- 
lihe Glode und umfhloß ein paar 
munberfeine Staubfäten. 3 mar 
eine ber entzüdenden Steppenhyazin- 
then, die, den nordifchen Schneeglöd- 


Ein neuer . 
ÄRROW 
Both Rragen 


Liegt eng am Halje an, die oberen Enden 
fließen vorne sufammen n. e8 ift genä- 
gend Raum für bie. Krawette vorhanden. 
156, 2 für 25. Ei 


& ‚ Babziienten ! 


hen vergleichbar, den Frühling auf 
der fübruffifchen Ebene einläuten., 

. Bon Nadbits Seele entwich beim 
Unblid der unfcheinbaren Blume eine 
Ihmwere Laft. Nun mußte er plößlich, 
meld einen Namen fein armer Bube 
tragen würde: „Zaganzgerenn“ 
Weiße Blume. Das Eleine zarte Ge- 
wächs hatte ja in feiner Form einige 
AUehnlichkeit mit der heiligen Loto3- 
blume, die den Kalmüden al3 das 
Symbol aller Reinheit gilt. 

Rabbit, hütete jich, die milde Hya= 
zinthe zu pflůcken — er warf ihr lie⸗ 
bevolle Blicke zu, richtete ſeine kleine 
hagere Figur ſtraff empor und ſchaute 
ſich befreit und unbefangen um. Ganz 
unerwartet brach die Sonne aus den 
ſie verhüllenden Wolken und leuchtete 
ſtrahlender denn je an dieſem Schwar⸗ 
zen Tage, an dem Zagan⸗Zerenn Nad⸗ 
bitow ſeinen erſten Schrei in das ir⸗ 
diſche Jammerthal gethan hatte. 

Die noch jugendliche Fürſtin Bo— 
luſſen mit ſanften Augen und einem 
mattbraunen, wie poliert ausſehenden, 
nicht unfchönen Geficht, faß- inmitten 
ihres fehneemweigen Yilzzeltes auf einer 
fGilfgeflochtenen Matte und ertheilte 
Audienzen: Ein himbeerfarbened Ge- 
warb aus ftarrer foftbarer Geide 
baufchte fih um ihre zierliche Figur. 
Sie nidte gnädig, als Nadbit ſtotternd 
ſein Anliegen vorgebracht hatte. 

Zu ihrem größten Kummer war 
ihre Ehe bis jetzt kinderlos. Der 
kleine Zerenn Nadbitow erweckte Tos 
fort in ihr ein mütterliches Intereſſe. 
Sie beſchloß, ſich um den armen klei— 
nen Burſchen, der das Unglück hatte, 
an einem Schwarzen Tage geboren zu 
ſein, zu kümmern und zu ſeinen Gun⸗ 
ſten mit allen guten Göttern einen 
Bund zu mahen.... Fürftliche Bun- 
beögenofjen pflegten die Buddha aus 
Rücficht auf ihre ftets zur Aufnahme 
pon Opfern bereiten Altäre nicht zu 
derfhmähen. Das mußte die Fürftin 
aus eigener Erfahrung. — 

Als Nadbit mit feiner Beitallung 
zum foundfovielten Pferbehirten bes 
Fürften UÜboſchi athemlos vor Freude 
die drei Kilometer bis zu ſeinem Zelt 
zu Fuß heimgetrabt war, fand er ſein 
Weib todt Vor Erfcöpfung ge⸗ 
ſtorben — bereits erkaltet .. Keines 
Menſchen Auge hatte ihr Sterben) das 
einem ſanften Hinüberſchlummern ge⸗ 
glichen, geſchaut —; an ihrer ' re 
gungsloſen Bruſt ſchlief ſüß und ru⸗ 
hig ihr armes Bübchen. 

„Der Schwarze Tag er Nad⸗ 
bit, " Finkreni, Beine —* 


= 


jüefen | in 


Klaffen entfprechen, 


und ganz glei mas der Preis, die Zuperläffigteit der MWaaten ift ficher. 


Als ein Laden bon 
Größerem Werthe:Geben 


ift der Auf von The Hub feit begründet; Qualität in Betracht gezogen, vermag fein anderes &e- 
Thaft mit unferen Preifen zu tonfurriren; wir verfaufen billiger infolge unferer riefigen Kauffraft; 
den beiten Beweis bietet da8 leberzieher - Departement, dritter Yloor, mo nicht weniger als. 15,000 


hochfeine Kleidungsftücde  ausgeleat find, zu Preifen von $1O bis zu 870; 


mir mwünfchen auf die 


großen Werthe in Leberziehern für Männer und junge Männer Hinzumeifen, welche wir offeriren zu 


1520-525 


Beachtet das Anzüge-Departement gut; e3 befindet fich auf dem zweiten Floor; es reicht 
bon Quinch Straße bis Yadfon Boulevard, und 18,000 Anzüge bilden das Lager; Ahr 
braudt nicht non einer Marke zu wählen — alle großen Fabritanten find bier vertre- 


ten; 
Partien 


814.75, $20.00, 


einige fo niedrig ald S1®, andere fo theuer biß zu 860; mit außergemöhnlichen 
30.00, 


zu ben folgenden Preifen: 825.00 und $ 


2,000 Baar Beintleider für Männer und junge Männer, von durchaus reintmollenen Kammgarnen, ' 


Tweeds, und Cheviots; 
ſchwarze Thibets, unappretirte 


Kammgarne und ſchlichte 


blaue 


hübſche Streifen in Schattirungen von grau und braun; ſowie ſchlichte 
Serges; ſind zu haben in Peg- 


Top und konſervativen Styles; werth 87.00 und 87.50; Samſtag offeriren wir ſie fpeziell zu 85.00, 


Unfere große Abtheilung für Automobil⸗ 


Kleidungsſtücke und Zubehör findet die volle 


Würdigung der wähleriſchen Käufer; wir zeigen alle Modelle, welche anderswo zu fin⸗ 


den ſind, außer einigen Styles, 


Ueberzieher für Chaffeure, 
Anzüge 821; 


genaue Kopien von franzöſiſchen und 


welche nur von uns geführt werden; Anzüge und 


engliſchen Modellen; 


Ueberzieher 826; beide harakterifiren die von The Hub gebotenen WWerthe. 


Offen Samjtag bis 10 Uhr Abends. 


ganz zerfchmeitert, in feinen Geban- 
fen hinzu und ftarrte verzmeifelt auf 
die Todte zu feinen Füßen. Der 
Knabe, das arme, mutterloje $Sind= 
chen, mar den unbeilvollen Mächten 
verfallen, menn er die SchwarzenTage 
nicht ängftlich beachtete und an ihnen 
etwas unternahm, mas, böje Folgen 
auf fein Haupt heraufbefchwören 
fonntee U, unzählige Schwarze 
Tage hatte er zu jcheuen, wenn ihm 
bon ben Göttern ein langes Leben be- 
Ihieden fein folltee Das Unglüds: 


find! Seine Geburt fchon hatte feiner |. 


Mutter das Leben gefoitet.... . 
Nabdbit, der noch geitern mit einem 
gewiſſen Stolz auf das winzige braus= 
ne Gejchöpfchen, fein Fleifh und Blut, 
geblidt hatte, fühlte heute eine faft 
feindfelige Wallung gegen Bagan 
Zerenn in jich auffteigen. Es ſchien 
mwirflih, al3 habe er mit ber lIm= 
ftändlichfeit und Vorforglichkeit, die 


er bei der Namengebung bemiefen, fein | 


ganzes väterliches ntereffe für den 
Neugeborenen erfhöpft. — 

Die Fürftin Boluffen that niemals 
etwa halb — fo nahm fie fich des 
mutterlofen Knaben mit aller Klug—⸗ 
beit und Xhatfraft, über die fie ver- 
fügte, an... Aber auch nur fo meit 
bie8 Die eingewurzelten Vorurtheile 
und Sitten, von denen bie Kalmüdin 
eingeengt ift, zuließen. 

(Fortfegung folgt.) 
— — 


Sämsrrhotven in 6—14 — a a 
Salbe —— gibt 1% surü —* un 
e irgend einen Ya bon Sämo ne 
ci nit in 6 bi3 14 zn —3 * 


CU OL. an, 


— Ein Hauptlerl. — —— 


ſche Jankowiak: Mach' ſich rechts um, 
nädigſtes Herr Hauptmann! Da is 
fi mas Liebed, winkt mit Regen- 
fhirm feiniges! — Hauptmann: Na, 
wer iſt es denn? — Jankowiak: Je 
ſich gnädigſtes Madam Haupifrau! 
iſt die erſte Be⸗ 


Reines Blut dingung zur Ge⸗ 
ſundheit. et Yhr, dab gewöhnliche 
sothe Riee —— richtig zubereitet, 
wunderbar heilende Eigen dere bes 
i d befonders mirtf 


ein a nee Zonit, hält 
an .. m in gefundem Suhm 


—— 
eedha a Extra t Red Clover 
ir feinen he feine Batentntedigin. 
G8 ift einfad) in reiner Grkett ausgewählter Kler- 
— let Be di "Nele a in willen» 
tli ife berg ei et an Ber: 
Ronlihmerien, —— Etzema, 
‚ Krebs, R 8, ein —34 einer 
hr Alles über bieles 
—F Euren: 28 er 


ee '® vupon um freies 


Neeoham’s Sons, 78 % 1 fi 
* ——— 


Ashland N 


Chicago Ave 


= 


Spezielle Berthe für Samftag. 


Bamen- u. Rinder-Traditen 
Wollene Sweat Coats für Da⸗ 

men, einfach geſtrickt, einfachknö⸗ 

pfig, in roth und grau, regulärer 

Preis 81.29 — Ver 

kaufspreis 


Gute Qual. ſchwarze Spunglaß 
Unterröde fir Damen---mit breiter 
Uccordion pleated perfiicher bejeßs 
$12 er —— billig zu 

5 — Verkaufspreis 
* 980 

Gekräuſelte Bearſtin Coats für 
Kinder — grau gemiſcht, roth und 
ſchwarz nit und in einfaden 

arben —- merth bis zu $6.00 — 

rößen 2—6 Jahre, um 
zu raumen, nur 


Ausflattungen für Bamen. 
Weite Tafıhentüher für Danıen, 

—* ae um reguläre Bcs 
nalität — Samitag, 

das Stud nur : 2% 
Schwere feibene 

alle % 

die 
u feidenes Beltinn, in per» 

ſiſchen und einfachen Karben — 


“ werth bis au 50c die 25e 


Yard, Samtag die Nd 
Ein Sortiment von 32.00 geffei- 


deten Bu — — um ſie 98c 


auszıtberfaufen, Samitag. 


Bon nuferem Sıhuh-Bept. 
Knöpf = Schuhe für Mädchen 

Dongola Kid, Gunmetal —E 

——— — Sohlen, Grö⸗ 


* 12 bis 

amitag, Baar..... sn dt 
Belour — fir, junge 

Damen — Galf Obertheill — 

2. en 213 - a twerth $2.50 
a3 Baar — Sam 

Su. 2. ange = F * 2.25 
Patent Colt Dreß® Schuhe für 

Damen, Velvet Tops, FurzeQamps, 

Stage Leiften, alle Größen, merth 


30.0 — Eamitag: das =: 50 
..te 


Shinsla ober 2-in-i 
Schuhe⸗Politur, Samſtag. 
Männer: u. Knaben: Tradten. 

Schwere blaue Flanell-Hemden 
für Männer, —— gute 
——— oo: auft, 
regulär zu verfau 
nie nur 7% 

Seidene Meefer Halstüher für 
Männer — in einf Schmars, 
er u — — die 75c 

valttät — 

RER ne dcs He 

Reinwoll. Flanell Blouſen Waiſts 

r finaben, in einfachen Farben, 


fü 
guter — u 75c, Sr. 
7-14, Samitag nur 


Eure Sanntags-Provifionen. 


Alierbeite Beal Frankfurter Style Saufage,. das Pfund 
Beiter gefodıter Schinken, auf Beitellung aeichnitten — 


bei Diejem Berfauf das Pfund 


Sehr fanch Suteifinen, ertra RR fpeziell für morgen - — Dußend. * 


Beſter grannlirter Zucker, da 
Sehr fancy Feigen, "mittelmä 
a Ze fortirte gemischte 

of Bortmein, volle Quart- 

—3 Cleanſer frei mit 6 

Old Hickory Bourbon und Olbd 

Echte whipped Cream Caramels, 


ige nähen, das Pfund 
— Rund . 


40c 
türen Babbitts Naphta Seife für. * 
Capitol Rye, volle Quariflaſche = e 


das Pfund 


BE Der Laden ift am Samftag Abend offen bis 10 Uhr. R 


— Heimgegeben. — Student: Ich 
begreife nicht, wie Sie diefe hübfchen 
— in's Waſſer tragen und ſo töd⸗ 

en wollen. Ich hab' in meinem Leben 


*8 —* Ka he — * or 


* In höchſter gehrängnif. — — His 
— — — 
wird 

5 finden = — * 





a a a DE EEE ET WETTE EDEL TEE NETT HERE 


ER $ = ya RE * 
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Notiz: 


FOR EVERYBODY” 


ILLMA 


JIATES WASHINGTON. STS 


S 


— — ——— —* 


Anuſchreibe⸗Einkäufe, die am Samſtag gemacht werden, kommen 


auf dad Dezember - Konto, zahlbar im Januar 1911. 


Samitag vfferiren wir $18 und $20 
Anzüge und Weberzicher zu $12.50 


Die Ueberzieher lind die be: 
rühmten 2:in=]1 Kragen, Prefto 
und Dupler Kragen-Facons; 
auch Cheiterfield Facons: aus 
blauen und jdhivarzen Serfeys, 
Vatent Beavers, jchwarzen und 
Orford Vicunas, fanch grau u. 
braun, helle und dunkle Schatt. 


Al 


Zweiter Floor 


Die Anzüge jind aus reinwoll. 
Stoffen gemacht, einfach blau u. 
ihwarz; ebenjo fancy graue u. 
braune Mifhungen. Alle neuen 
Herbft: Modelle find vertreten; in 
Größen für Männer von allen 
Proportionen; vorzüglid ge— 
jchneidert durchweg abgefertigt. 


Anzüge und Weberzieber für Männer und junge Männer zu $l5— 


Ueberzieher in allen Modellen, 46, 50 oder 52 Zoll 
Hals zuzjufnöpfen oder Ghefterfield: Modelle. 
Shadow geftreifte Worfteds, einfache blaue Serge3 und 
fancy gemifhte Cheviots, alle 
825.0 Werth, zum Breife don 

Beinlleider für Männer. und junge Männer, reinwoll. blaue Serge, 
MWorfted und Cheviot, tomiervative oder volle Peg-Top 
Modelle, Größen 9 bi3 52 Taillenah; alle Längen, 


5.0 Werth, Paar zu 


Feinfte 
17.50 — 


ME. N 
2 ir 


a4 n A * * W t ü v 

i — > Winteranglige un 
j 4/7 2 gieher für Knaben, 2.98 - 
1 


% 
—8 


bis zum 
Die Anzüge ſind hübſche 


15.00 


lang, 


Modelle, ein regulärer 


‘ 4 
3:95 
Anzüge und Weberzieber für Männer, 
Die Ueberzieher find aus importiften 
Keriey, Melton und Englifchen 
und Schottiichen Cheviots. Die 
Anzüge find aemaht aus im: 
portirten Serges, Worfteds und 
Ghepiot?, in einfahen und 
fancy Farben, Modelle für 
Männer von allen Statuten, 


fpeziell für 7 0 
.5 


morgen 
zu 

Große Ausſtellung 
von Knaben-Kleidern 


53.50 Winter-Anzüge und 
Meberzieher für Knaben, 1.98 — 
Blaue und grauc Ghindilla: 
Ueberzieber, bi® zum Hals zu: 
zufnöpfen, Alter 4 biß 9 Yabre. 
Doppe Ibrüftige Aniderboder: 
Anzüge in bübihen dunflen 
Farben, fomwie Gaflimere, Chen: 
iot und MWorfted, Alter 8 bis 17 
Jahre. Rufſſiſche Biufen-An: 
üge aus braunem oder grauem 
Ein MWorften, Fton: oder Ma: 
— Alter 26 hi 8 


Xabre, offerirt am 1 98 
— 


— 
zu 


* 
Ueber⸗ 
- Bro: 
tector MWeberzieher, Militär fya 
con, volle Länge, Worfted und 
Tweed Anzüge in neuen Scats 
tirungen von Braun und Grau, 


Norfolt und doppelbrüftige fya- 
con, Aniderboder Hoſen, Alter 


627 


7 biß 17 Iabre. Ruffiihe Blujen: und Matrofen-Anzüge und Rufiiiche Ueberzieher, @ 
in einforden und fancy Farben, in Größen von 21% bis 8 Aahren, fpeziell für den + 


Verfauf an Samftag zum -Preife von nur 

Knaben Anzlige und Leberzieber, 3.95. Ruffische 
und Metrojen-Anzüge blau, roth, braun, Ser: 
065, graue Worfied, Gaflimere, Belour, Ziweed, 
Cheviot; Nuff. Ueberzieber, Belztragen u. Man: 
jchetten, blau, braun, grau’ aud Pro: 3 95 
tector u Chindilla, 2 his 10 Jahre. Je) 


Gelegraphifche Depefchen. 
@eliefert von ber "Associated Press”. 
Inland, 


Mer. Aufftandunterdrüdt? 


Larebo, Ter., 25. Nov. Amtliche An 
gaben, welche dem hiefigen merifani- 
ſchen Konſul Diebold zugingen, be- 
haupten, daß in ganz Mexiko jetzt die 
Ruhe wiederhergeſtellt ſei, außer im 
Muerro = Diftrift des Sgates Chi- 
‘hDuabua, wo nur noch 200 Aufftändi- 
Iche ihr Wefen trieben. i 
a Der Aufftandsführer Mabdero fol, 
einer Nachricht zufolge, melde dem 
Präfidenten Diaz felbit zuging, in 
einem Kampf gegen Regierungätrup- 
pen und Landjäger ſchlimm verwun— 
det vom Pferde geſtürzt ſein. 

Madero's ganzes Eigenthum, ſo— 
weit es ſich in Mexiko befindet, wird 
konfiszirt. 

Die Stadt Torreon war niemals 
von den Aufſtändiſchen eingenommen 
worden; auch manche andere Meldun— 
gen waren ſtark übertrieben! 


Shlimmes Boftoner Sotelfeuer. 


Bofton, 25. Nop. Eine euers- 
brunft zerftörte frühmorgens „Young3 
Hotel“ an der. Wintbhrop Bead). 

Eine Mutter, Mrs. Nohn ©. 
Begas, und ihr Sohn fprangen aus 
einem enfter und murden jo jchmer 
verlegt, daß fie faum mit dem Leben 
daponfommen fünnen. Die übrigen 
35 Anfaffen des Hotels jedoch find, fo- 
meit befannt, fjämmtlih mit heiler 
Haut dadengefommen. 

Das Hotel brannte, nebft einem Au 
tomobilfpeicher und zmei. „Sottages“ 
pollftändig nieder. 


Reues Automobilunglüd. 


Kanfas City, Mo., 25. Nov. Fünf 
Perfonen wurden verleht, darunter eine 
föbtlich, ald das Automobil, in mels 
chem fie fuhren, vier Meilen jüdlich 
von hier gegen einen Telephonpfoften 
fradte. Der Kraftwagen hatte zur 
Zeit eine hohe Schnelligfeit. 

Die Namen der Verlegten find: 

Richard 2. Davis, tödtlih; Yohn 
Dooley, Judd Waldo und Gattin, Guh 
Fifher, farbiger Chauffeur. 


pe 


Ausland. 


Im deutfhen Reichstas. 


Berlin, 24. Nov. Die angekündigte 
Anfrage der Sözialdemofraten über 
die hohen zleifchpreife ift bereits im 
Reichstage zur Sprache gefommen. 

Der Vizekanzler von Delbrüd mies 
darauf hin, daß der Reichatanzler auf 
Erfuchen fübdeutfcher Regierungen, die 
Einfuhr einer beftimmten Anzahl 
Schmeine und Rinder pro Woche aus 
Tranfreich geftattete; aber die Einfuhr 
pon Rindvieh aus Amerifa fei wegen 
des Ierasfiebers nicht jtatthaft und 
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75c und $1 Kniderboder-Hofen für Knaben, 4öc. 
Blaue eSrge, ihmwere WintersGaffimere, Ghev: 
iot und fanch Tiwecd, in Hunderten von dunf: 
ien fancn Farben, in Größen bon 4 bis 17 Jah⸗ 
ren, ſpeziell für den Verlauf am 456e 
Samftag au 


würde auch ohnebie® megen der * 
ſtimmungen des deutſchen Fleiſch— 
ſchaugeſetzes nicht erlaubt werden kön— 
nen. 

v. Schorlemer, der preuß. Land— 
wirthſchaftsminiſter, behaupetete, die 
Höhe der Fleiſchpreiſe komme nur von 
dem ungenügenden einheimiſchem An—⸗ 
gebot. 

Rupp (konſervativ) hielt nur die 
Zwiſchenhändler für die hohen Fleiſch— 
preiſe verantwortlich und bekämpfte 
vollſtändig das Oeffnen der Grenzen 
für ausländiſches Vieh. 


Teſegtaphiſche Holizen. 


Inland, 


— Depefchenbotenjungen der „We- 
ftern Union” in New Hort ftreifen. 

— Kurz nahdem er gejagt! „I 
babe feinen Grund zu danten,” erfchof 
fih im Zentralpart der 25jährige 
Michael McGee. 

— % Armftrong Drerel er 
reichte zu Point Vreeze, bei Philabel- 
pbia, mit feiner Flugmafchine die 
arößte, bi3 jebt erzielte Höhe: 9970 
Fuß. 

— Hodfluth im ganzen Bering- 
Flußthal Alaskas durch Losbrechen 
eines inneren Gletſcherſees riß viele 
Goldſucherhütten weg, und man fürch— 
—* daß viele Menſchen umgekommen 
ind. 

— Zu Anderſon, Ind., erſchoß der 
Maſchiniſt Frank Rickets ſeine, ge— 
trennt von ihm lebende Gattin und 
Frau Britten, bei der ſie gewohnt. Er 
iſt in Haft und behauptet, in Nothwehr 
gehandelt zu haben. 

— Unſer Generalpoſtmeiſter wird 
in ſeinem Jahresbericht die Einfüh— 
rung einer Packetpoſt in beſchränktem 
Maße empfehlen; er glaubt indeß, daß 
bald die Einrichtung einer allgemeinen 
Packetpoſt folgen wird. 

— Das vierjährige Söhnchen von 
Karl Groß in New PYork, auf dem 
Wege, ich etwas Zudermwerf für einen 
Penny zu faufen, den ihr geftern die 
Mama gegeben, murde bon einem 
Straßenbahnmagen getödtet! 

— Einbrecher ermordeten bei Dutch 
Ned, N. 3., den 8Ojährigen Preybpte- 
rianergeiftlichen Andrew 2.Xrmftrong. 
Später wurde der Sohn des Paftorz 
nebjt einem anderen Mann verhaftet, 
— man weiß noch nicht, ob ala Zeugen 
oder al Verdächtige. 

— Ohijio's Staatsobergericht ent⸗ 
ſchied, daß kein Unterſchied zwiſchen 
Bier und „Beinahebier“ ſei, ſoweit die 
Bezahlung Schankſteuer in Betracht 
komme; und daß auch letzterer Stoff 
in Prohibitionsdiſtrikten nicht mehr 
verkauft werden dürfe. 

— Die Heilsarmee in New York 
— die am Dankſagungstag übrigens 
Vieles zur Speiſung der Armen that, 
— benutzte den Tag auch zu einer 
„Wafferwagenparade”; an ‚der Spibe 
biefer, gegen den „Teufel Alkohol“ ge- 
richteten Parade fuhr ein Sprentel- 
wagen mit einem „bekehrten Trunken⸗ 
bold“, und 1500 PBerfonen follen dar 
auf das Enthaltfamfeitsgelübde un- 
terzeichnet haben. 


Ausland, 


— Neuer allgemeiner Streik in 
uelva, Spanien, ber aber raſch ge— 
ſchlichtet wurde. 

— Geſtorben iſt in Rom Kardinal 
Sanminiatelli; dadurch werden die 
— n im Kardinalskolleaium auf 


REN 


1] — a8 Nacifoiger des Fücftenarmt IEin Gefhenk 


bon Hohenlohe-Langenburg wurde ber 
deutfche Reichstagsabgeordnnete Georg 
Shulg zum Pizepräfidenten des 
Reichstags gewählt. - 

— 7 neue Cholerafälle und 3 Xo- 
desfälle in Ztalien während 24 Stun- 
ben. 130 PBerfonen, die in feuchenver- 
dächtiger Nachbarſchaft wohnen, wur⸗ 
den unter Quarantäne gebracht. 

— Die Angabe, daß die »ganze 
Mandſchurei von der Beulenpeſt ver⸗ 
ſeucht ſei, wird in S. Petersburg in 
Abrede geſtellt. Cholerafälle ſollen 
mit Peſtfällen verwechſelt worden ſein. 


— Wie erwartet iſt der arbeitsun⸗ 


fähige böhmiſche Landtag heimgeſchickt 
worden. Das abermalige Scheitern 
der deutſch⸗ſchechiſchen Ausgleichsver⸗ 
handlungen bedeutei für Böhmen eine 
ſchwere Schädigung. 

— Zum Bürgermeiſter von Metz 
murbe ber, bisher in Straßburg thä- 
tige Regierungsrath Dittmar ernannt, 
und damit die Vakanz ausgefüllt, mel- 
he duch Dr. Böhmers Berufung auf 
den Poften des Unterftaatzfefretärg 
bom Reichstolonialamt entftand. 

— Auch geftern Abend wieder Suf: 
fragettenunruben in Zondon; an einer 
Anzahl Regierungsgebäude die Fen— 
fter eingemorfen; 20 Verhaftungen. — 
Die vorher verhafteten Suffragetten 
murden.zu Geldftrafen von je $10 bis 
$25 oder zu 2 bis 5 Wochen Gefängnik 
berurtheilt. Alle wählten das Lebtere. 

— Aus Havana, Kuba, wird ge: 
meldet: Seit dem Leichenbegängnif 
für den fubanifchen Patrioten Mari= 
mo Gomez hat fein fo großartiges 
hier mehr ftattgefunden, wie da3 für 
den Mädchenhändler Alberto Yarini, 
der bon einem franzöfifche Konfurren- 
ten erfchoffen wurde, — und diefe Eh- 
tung durch faft alle Klaffen erfolgte 
nur wegen Yarini’3 amerifanerfeind- 
lihen Auftretens! _ 


— Der, jebt in Paris meilende, me- 
rifanifche General Reyes ftellte die An- 
gabe in Abrede, da er heimtehren und 
fi den Aufftändifchen anfchließen 
werde. Er fprach fich auch nicht be— 
fonder3 günftig über den Aufftändi- 


Ihenführer Mabdero aus und fagte, die- 


fer habe feine Laufbahn aufzumeifen, 
melche ihm die Sympathien der beffe- 
ren Klaffen verfchaffen könne, und fei 
ohne Einfluß in der Armee. 

nennen 


_*olalberidt. 


—— —— si — — 


Wieder ausverkauft. 


Das oberbayriſche Bauernfpiel erweiſt ſich 
als höchſt zugkräftig. 

Zweimal haben geſtern die Bauern— 
ſpieler im Buſh Temple-Theater vor 
ausverkauftem Hauſe gemimt am 
Nachmittag im „Dorfpfarrer“ und am 
Abend in „Die Z'widerwurz'n,“ einer 
wiſſermaßen ins Oberbayriſche über— 
fegten „Zähmung der Widerfpenfti- 
gen“. Bei beiden Vorftellungen muß- 
ten Viele, die es berfäumt hatten, fich 
rechtzeitig mit Eintrittäfarten zu ver— 
jehen, mit dem für die Direktion fröh- 
lichen Bejcheib, daß nicht? mehr zu ha- 
ben fei, unberrichteter Sache mieber 
fortgehen. „Der Dorfpfarrer“ war zu 
Anfang des Gaftfpiels fchon gegeben 
morden, „Die Z'widerwurz'n“ wurde 
dagegen erftmalig aufgeführt und wird 
bi8 zum Sonntag Abend auf dem 
Spielplan bleiben. Die Titelrolle, das 
ftarrfinnige Dirndl, da® mit den 
eigenen Waffen geichlagen mir, 
Ipielt WBabette Kramer ganz vor— 
züglich, und fie hat in Willi Sölfner 
als „Yloffenmartl” einen ebenbürtigen 
Partner. Auch Sepp’ Rettenbed ala 
„Wurzenbauer” und Mirzl Staller 
als „Kreszenz“ mwerden ihren Rollen 
in bejter Weije gerecht. Hans Xbel- 
mann, Mat Staller, Hanfi Eker, 
Ferdl Kramer u. Valtl Koft find qute 
Vertreter der fleineren Rollen. Das 
Zufammenfpiel ift vortreffli, das 
Stüd ift fehr neft gefchrieben, und e3 
wird daher Seinen gereuen, fich die 
maderen Spieler auch in der „Z’miber- 
murz’n“ einmal anzufehen. 


Guropäifdhe Wechfelraten. 


Laut Bericht der „Merchants’ Loan 
& Zruft Co.“ ftellten fich heute bie 
europäifchen Mechjelraten mie folgt: 
Deutihland: 100 Mart 


Defterreih: 100 Kronen....... 20.2 
: 100% 


Die Korporationsfteuer. 


Binnenfteuereinnehmer yitch hat mit 
der Verfendung der Formulare an die 
Zaufende von Korporationen begon- 
nen, mwelche über ihren Gefchäftsbetrieb 
und ihre Reineinnahmen ihm bis Ende 
Suni 1911 auf den Füllbogen berich- 
ten müffen. m laufenden Bundes- 
berwaltungsjaßre murben im Chica- 
goer Bezirk etwa $2,350,000 an Kor: 
porationzfteuern vereinnahmt. 

— — _ 


* Heute wird hier mit dem Verkauf 
von Marken für den Fonds der Roth— 
Kreuz-⸗Geſellſchaft begonnen. Das 
Hauptquartier für die Verausgabung 
der Marken befindet ſich Nr. 158 
Adams Straße, Zimmer 411. 

* Die South-Juergens Motor Co. 
klagt im Stadigericht gegen den Ald. 
Stanley Kunz auf Zahlung für einen 
Kraftwagen, den der Alb. im Auftrage 
Anderer als Gefchent für Bifchof 
Rohde gefauft hat. 


richöpft? 


Belebt die Nerven, ftärkt den Ma- 
gen, reinigt das Blut, und nehmt einen 
neuen Halt an die Gefundheit durch 
Einnehmen von. 
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Eine große Offerte an die Lefer 
der „Abendpoft“. 


- Selten in der Gejchichte einer großen 

Stadt, wie Chicago,’ it e8 möglich, 

etwas von wirflichem Werth umfonft 

zu erhalten, und 

doh bietet fich 

eine derartige Ge= 

legenheit morgen 

in der Drogen 

Abtheilung von 

Mieboldt & Co.’8 

Department 

Store, an Mil- 

mwaufee Upe., nahe PBaulina Gtr., mo 

am Samitag, den 26. November, mäh- 

trend des ganzen Tages auf Verlangen 

ein reguläres Probe-Padet von Cam: 

pholin erhältlich ift, ein Heilmittel, das 

in $orm einer Salbe hergeftellt ift, be- 

ſtehend hauptſächlich aus Kamphor, 

Menthol-Extrakten und Oelen, ſo zu— 

ſammengeſetzt, daß ſie eines der größ— 

ten Heilmittel der Natur gegen Rheuma⸗ 

tismus, Schmerzen, Rückenſchmerzen, 

Lähmung, Steifheit in den Gliedern. 

Entzündungen und Erkältungen in der 

Bruſt, Verrenkungen und Neuralgie 
bilden. 

Alles, was Ihr zu thun braucht, iſt, 

etwas davon über die angegriffenen 


Theile zu reiben, und in kurzer Zeit 


erzeugt es eine Wärme, ſtärkt die 
Zirkulation und beſeitigt den Blut— 
andrang (die Urſache aller Pein und 
Schmerzen), und ſofortige Erleichte— 
rung iſt die Folge. Wenn die Leſer 
dieſer Zeitung nur zu mindeſten den 
wahren Werth von Campholin zu 
würdigen wüßten, es würde nicht eine 
einzige Familie in ganz Chicago ſein, 
die nicht von dieſer großartigen Ge— 
legenheit Gebrauch machen würde. 
Wenn Ihr nicht ſelber gehen und Euch 
ein Packet holen könnt, erfucht einen 
Freund, der den Weg macht, darum, 
Euch eins mitzubringen, da dies eine 
Gelegenheit iſt, die ſich ſehr ſelten 
bietet. Beachtet aber, daß die Probe— 
Packete nur in der Drogen-Abtheilung 
bon Wieboldt & Co.’3 großen: De= 
partment Store, an Milmwaufee Abe., 
nahe Baulina Str., morgen, Samftag, 
den 26. November, zu erhalten ind. 

——————————— 


Dynamit gefunden. 


Polizei muthmaßt, daß der Spreng ſtoff 
verbrecheriſchen Zwecken dienen ſollte. 


Beim Spiel fand. der 16jährige 
Edward Thomfon, Nr. 1833 Nord 
40. Upe., in einem überbrüdten Gra: 
ben an der Dipverfey und Nord 48, 
Une, gejtern Abend eine. Stange 
Dynamit. Ohne zu wiffen, mas es 
mar, bradhte er "die "Stange nad 
Haufe, . wo fein Vater fie ihm ab- 
nahm und der Polizei übergab. Diefe 
fand an ber Stelle achtzehn. Stangen. 
Die Beamten vermuthen, dbak der 
Sprengftoff zur Zerftörung der An- 
lage ver Federal Steel! Firture Co. 
Nr. 4545 Weit Homer Sträße, dienen 
follte, mo vor einem Monat zwanzig 
Leute infolge eines Streits über den 
Lohn die Arbeit eingeftellt hatten. 
Die Sache mar aber fchon nach einigen 
Tagen beigelegt und der Streik been— 
det worden, twie Mitglieder der Firma 
heute verſicherten. In den legten 
Tagen hatten fich vier ober fünf 
Männer in verbächtiger Weife in der 
Nähe der Fabrik herumgetrieben, und 
das hat die Polizei auf die Ver— 
muthung gebracht, daß ein Dynamit: 
berbrechen geplant wurde. 

— — 
Davidſon gefunden. 


Der frühere Bahnpräſident in ärztlicher 
und anderer Obhut in Chicago. 


A. J. Davidſon, der frühere Prä— 
fibent der St. Louis & San Franzis- 
fo-Bahn, welcher feit mehreren Wochen 
bermißt murbe, befindet fich in einem 
Hotel an der Michigan ı Ave. nahe 
Adams Straße, in ärztlicher Behand» 
lung und unter Obhut des Polizeibe- 
amten bes Kongreß Hotel3, welcher ihn 
gefucht hatte, nachdem eine von der 
Hotelverwaltung eingelöfte Anmeifung 
Dapidfons auf eine St. Louifer Bant 
bor zwei Monaten für mwerthlos er- 
Härt worden war. Wie e3 heikt, wird 
bie Unmeifung nebjt verfchiedenen 
anderen bon Freunden Dapibfong 
eingelöft werden. Dapibfon mar mit 
feiner Gattin häufig Gaft im Kon- 
greß Hotel und feine Rechnungen fol- 
len oft in die Zaufende von Dollars 
gegangen und tet prompt bezahlt 
morben fein. Wo Dapidfon fie feit 
feinem Verfchtwinden von Chicago 
aufgehalten hat, mill er nicht fagen. 
Er ift angeblich jet mittello3 und 
bodgrabig nerbenleivend. An Gt. 
Louis murde feine Haußeinrich- 
tung unter einem Zahlungsurtheil be- 
ſchlagnahmt, und feine Gattin pro- 
zefirt dort um deren Miedererlan- 
gung. 


Börfen-Rotirungen, 


Nachſtehend bie heutigen Preis» 
Ihmantungen an ber Probuftenbörft 
bi8 zur Mittagsftunde und die Schluß: 
preife von vorgejtern für Getreide und 
pıoprfioner auf fünftige Lieferung: 

Eröffnung Hoch Niedrig 12 Uhr 28, Nov. 
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Sturz 


Frau Minnie Schaumburg wurde 
innerlich verlegt. 


— — 


Ende mit Schrecken. 


Kraftdroſchke ſtieß mit einer Elektriſchen 
zuſammen. — Drei Fahrgäſte mehr 
oder minder ſchwer verletzt. — Grobe 
Fahrläſſigkeit. — Jäh dahing erafft. 


An 35. Straße und S. Weſtern Ave. 
ſtolperte geſtern Abend die 54jährige 
Frau Minna Schaumburg über eine 
loſe Planke, ſchlug lang hin und erlitt 
außer Quetſchungen und Schrammen 
innerlich ſchwere Verletzungen. Die 
Verunglückte befindet ſich in ihrer 
Wohnung, Nr. 3527 S. Mozart Str., 
in ärztlicher Behandlung. 

Verkehrs-Unfälle. 


Eine Kraftdroſchke, in der C. L. 
Frame, Nr. 4783 Lake Ave.; C. F. 
Pike und Frau G. A. Smith ſaßen, 
ſtieß geſtern an 47. Straße und Wood— 
lawn Ave. mit einer Elektriſchen zu— 
ſammen und wurde gegen den Prell— 
ſtein geſchleudert. Bei dieſer Gelegen— 
heit erlitt Frame zwei Rippenbrüche, 
während Pike und Frau Smith mit 
Quetfchungen und Schrammen davon= 
famen. 

Um an North Ave. und Late Shore 
Drive einem bon einer Dame geritte- 
nen Pferde auszumeichen, fprang ge= 
ftern der 65jährige Kohn Nelfon, Nr. 
509 Weit Madifon Straße, zur Seite 
und in den Pfad eine von Thomas 
Barnett, Nr. 2156 N. Halfted Straße, 
bebienten Kraftwagend. Er wurde im 
nächjiten Augenblid über ben Haufen 
gefahren. Am Alerianer-Hofpital, mo 
er Aufnahme fand, gaben die Aerzte 
der Hoffnung Ausdrud, ihn am Leben 
erhalten zu lönnen. 

An W. Chicago Ape., nahe Artefian 
Park, mwurde geftern Abend Kohn 
Martz, Lehrmeifter der Fußballtiege 
des St. Viator College und Mitglied 
der YFußballtiege des Dartmouth Sol» 
lege, von einer Southport Ave.=Elet- 
trifchen über den Haufen gefahren. Er 
war bemußtlos, als die Polizei ihn 
nach dem Great Northern=Hotel, mo er 
abgeftiegen ift, fchaffte. Seine Fyreunde 
wollen thm, fobald als angängig, Auf- 
nahme in einem Hofpital verfchaffen. 
Er wird porausfichtlich genefen. 

Sauſekoller. 


Wegen angeblich unſinnig ſchnellen 
Fahrens wurden geſtern verhaftet: W. 


‚U. Brabmell; Nr. 4758 Champlain 


Une; %. TI. Brown, Nr. 1706 In= 
biana Str; Nofeph Burger, Nr. 51 
Home Str, Arthur E. Carmarbdin, 
Nr. 2611 Dft 76. Str.; H. U. Foß, 
Nr. 4620 Lake Une; U. Loudon, Nr. 
2441 Michigan Xpe.; Ben McGee, 
Mitglied der Chicago Athletic Affo- 
ctation; Glarence Sigmwalt, Nr. 4129 
Calumet Ave., und Frant Zugley, Nr. 
1037 La Salle Xpve. 


Bemwaltfames Ende. 


Bor ihrer Wohnung, Nr. 2158 
Marren Xpe., wurde vorgeftern Abend 
die 74jährige Wittwe Angelina 
Warner bon einem Einfpänner über» 
fahren und getöbtet. Der fahrläffige 
Kutjcher ift entlommen. Bisher fehlt 
jede Spur von ihm. 

Der Gatte der Verftorbenen war ber 
u der Firma Warner & Wil: 

ur. 

Beim Verfuche, an Wellington Str. 
die Elybourn Moe. zu freuzen, trat 
borgejtern Nachmittag die 47jährige 
Yrau Kate Stoder, Nr. 2948 N. Lea- 
pitt Straße, in den Pfad einer Elek: 
trifchen, wurde von. diefer überfahren 
und erlitt Verlegungen, denen fie fchon 
nad) wenigen Minuten erlag. Die 
Leiche wurde von der Polizei nach dem 
Beitattungsgefchäft Nr. 2848 Belmont 
Ave. geſchafft. 


SBlieb unentſchteden. 


Riegel hatte $10,000 Schadenerſatz 
+ beanfprucht. 


« Die Yury, vor der die Klage ver- 
handelt murbe, die Frl. Udelaide 
Riegel gegen die Chicago City Rail- 
may Company anhängig gemacht hatte, 
wurbe gejtern Morgen, nachdem fie 
erflärt hatte, auf einen Wahrfprud 
fi nicht einigen zu fünnen, von Rich— 
ter Moran entlaffen. Heute fanbten 
die Gefchmorenen dem Kabi, ‚der e3 
ihnen ermöglicht hatte, die Dankfa- 
gungsbraten im Kreife ihrer Familie 
zu verzehren, ein Danffchreiben. 
Tel. Riegel wurde im September 
1908, ald der von ihr benußte Kraft» 
magen mit einer Eleftrifhen zufam- 
menftieß, auf’3 Pflafter gefchleubert. 
Auf Grund diefes Unfalls hatte fie die 
Straßenbahngefelfchaft auf $10,000 
Schabenerfaß verklagt. 


Frl. 


Kam und Leben. 


Sn der Anlage der Firma Armour 
& Co, auf den Viehhöfen wurde heute 
Morgen der "36jährige‘ Stanislaus 
Mafilious, Nr. 4500 ©. Wood Etr., 
bon dem herumfchwingenden Ausleger 
eines Hebefrahns in den Rüden ge- 
troffen und faft auf der Stelle getöd- 
tet. Die Leiche befindet fich im’ Be- 
ftattungsgefhäft Nr. 4635 Wallace 
Straße. 


Ungebetene Gäſte. 


Während B. M. Mai und Angehö- 
rige geſtern ausgegangen waren, ſtat⸗ 
teten Einbrecher der verlaffenen Woh- 
nung, Nr. 4303 Kenmore Ube., einen 
Beſuch ab und ftahlen Shmud und 
Pelzfahen im Gefammimerthe von 
$1,560. Sie haben fich und ihre Beute 
in Sicherheit gebracht. Bisher fehlt 
jeve Spur vor ihnen. 


—— —8 PER 


erfußien bie Befudier der Qand- 1 


J ausftellung freien Gebrauch; zu madjen von ihren verſchiedenen Laden · Bequemli— 


#25 0. 530 Anzüge u. Neberzieher, 520 


Ihr Tauft Feine Gefahr, indem Ihr Euren neuen Anzug oder leber- 
sieher aus biefem Sortiment wählt. Sie find fämmtlich von zuverläf- 
figen Stoffen, und find forreft gefchneidert. 


Ncherzieher - Modelle find in den neuen convertible Kragen- 
bis zum Hals zuzufnöpfenden und volle Länge Rüden-Cf- 
fekten; Oxford graue und neue Diagonal-Gewebe; regi- 
läre $25 und $30 Sorten, für $20. 


Diefe Anzüre find in den neneften und fafhionnbelften Stoffen; graie 
und braune Tiweebs, fchwarze und blaue Serge und unappretirte 
KRammpgarne; $25 und $30 Werthe, für $20. \ 


54 und S5 Männer: Weiten zu 2.65 


Das ganze Heberfchuß Lager eines Fabrifanten von feinen Wan» 
ren, weldje in diefem Jahre noch beifer waren, al8 je zuvor. 


Blutiger Auftritt. 


Streifbrecher in die Enge getrieben, grei« 
fen zum Revolver. 


An W. Dat und Larrabee Str. er= 
eignete jich heute Vormittag kurz nad) 
elf Uhr ein ftürmifcher Auflauf, bei 
welchem Schüffe fielen, Ziegel gefchleu- 
dert wurden und drei Perjonen ber= 
mwunbet wurden. Streitende Gemwand= 
macher überfielen Streifbrecher, und 
ein Bolizeiaufgebot fam in'einem Wa: 
gen zur Stelle. 

Derhaftet wurden als de Schießens 
verdächtig die beiden Gtreitbrecher 
Bincent Belleno, 5206 W. Chicago 
Ave., und feine Frau Anna, bei denen 
angeblich ein Revolver gefunden mur= 
de. Die Vermundeten find: 

Sohn Kelaity, Miteigenthümer der 


MWirthichaft 916 Larrabee Str., Schuß | 


in die rechte Hand und in die Tinte 
Schulter, wurde ins Pafjanant-Hofpi- 
tal gebracht. 

George Gabler, gleichfalls Mitin- 
haber jener Wirthichaft, am rechten 
Arm und im Rüden verwundet, Zus 
ſtand bedenklich, im Paſſavant-Hoſpi— 
tal. 


Gault Court, Schuß im rechten Ober— 
ſchenkel; wurde in ſeine Wohnung ge— 
bracht. 

Kelaity und Gabler wurden von 
Kugeln getroffen, die durch das Fen— 
ſter der Wirthſchaft flogen; der 
Aliſta befand ſich auf der Straße. 

Das Ehepaar Belleno wurde angeb— 
lich von Streikpoſten angegriffen, mel- 
che Beide ſchlugen und die Frau nie— 
derwarfen. Eine ſich ſchnell anſam— 
melnde und mit den Streikern ſympa⸗ 
thiſirende Menge ſoll die Angreifer 
noch angehetzt haben, ſo daß die Ueber— 
fallenen ſchließlich Revolver zogen und 
feuerten, worauf die Menge, als dann 
Aliſta niederfiel und Kenaith und Gab— 
ler blutend auf die Straße liefen, aus⸗ 
einanderſtob. 

Ein in der Nähe befindlicher Poli— 
ziſt, Germanſon, eilte mit gezogenem 
Rebolver Hinzu und wurde mit Stein— 
mwürfen empfangen, drang aber troß- 
dem zu dem von ber Menge umring- 
ten Ehepaar Belleno burdh. Beide 
bluteten aus Gefihd- und Handiwun- 
ben. Germanfon trieb die Menge zu- 
rüd und führte da3 Paar in bie 
Wirthſchaft, bis Mannſchaften von der 
Chicago Abe.⸗Bezirkswache kamen und 
ſie dorthin brachten. Beide ſollen das 
Schießen zugeſtanden und geſagt ha— 
ben, ſie ſeien in Angſt um ihr Leben 
geweſen. 

Als die Mannſchaften kamen, hatte 
bie Menge ſich zerſtreut, und Detek— 
tives ſuchten den italieniſchen Lezirk 
nach Theilnehmern an dem Tumult 
ab, an dem faſt 500 Leute theilgenom⸗ 
men haben ſollen. Da mihr als ein 
Dutzend Schüſſe abgefeuert worden 
ſind, wird angenommen, daß außer 
Belleno und Frau noch Andere geſchoſ⸗ 
ſen haben. 

In ber Nähe des Schauplahes bei 
heutigen Zumult3 haben fon ineh- 
tere ähnliche Auftritte fich abgefpielt. 

— — — 
Unbedeutender Brand. 


Sn ber Wohnung bon Yohn E. Me- 


| 


ferme, Nr. 954 Webſter Ave. brach 
geftern Nachmittag Feuer aus, das ein | 


fhabhafterRauchfang verurfacht hatte. 
Der Brand, murbe gelöfcht, ehe nen- 
nensmerther Schaben angerichtet wor⸗ 
ben mat. 


* Den fiebenten ber vomfFielbmufeum 
beranftalteten Vorträge in der Yuller- 
ton⸗Halle des Kunſtinſtituts hält mor⸗ 
an um 3 Uhr Dr. 

Gere aus Wafhington, D. €., über: 


D. 2. 
ae u 


| 
| 
N 


ohne Meer 
geheilt. 


Leute mit einem 

Prud, melde dur 7 

ee Dr. iylints einmal © 
Jae Behandlung ohne 7 
Schneiden ober Chloe» 7 
zoform geheilt am 7 
wünfden, 

fofort bow 7 


und wer | we 7 
ar Blink Brudband fort, J—— 
wi Jstıla w . .. — 2 
] > 7 
Rod 5 geheilte Männer: 
Chicago, IU.-Iohn Vefper, 712 E. 75. Etr, 
war 20 Sabre bruchleidend. Br. 
Becher, IU.— Alfred Brands, fandte mehrere 7 
‚Sreunde, die ebenfalls furirt wurden. 4 
Chicago, IU.— 3. Siebert, 105 Throop Str., it 7 
12 Sabre an boppeltem Brud), vor 5 Jabhreu ° 
ge h 
Ebicago, NU.—Red. P. 3. Iaard, 2321 Monteoe 7 
‚Etr., 17 Rahre brucjleidend. 4 
Ehicago, SA.— Leon Maher, 564 W. 12. Efe, © 
litt 16 Jahre an doppeltem Bruch. 4 
Cpredi bor oder fchreibt. Ihr _feiy Höflt 5 
einer freien Konfuliatton über Euren —4 J— 
uns eingeladen. 


nn Sprecftunden: Täglich bon 8 i G 
Mibert Alifte, wohnhaft Nr. 1111 | ananeftunden: Zägtig bon 8 Bor. Die g Uiya 2 


bis 9 Abends; Sonntags bon 9 bis 12 Born, 


Dr. FLINT. 


260 State Str., 2. Floor’ 


zwiſchen Jackſon Blod. und Van Buren Sir, 


Ne 38 
Pelzſahen zo zerumin I 
ne En 

a. 
Die Meinungen getbeilt, I 3 


Set fteht mur, da Farly gefterm Made 
. mittag ftarb, 7 

Edward H. oder Terence Farley, der 
feit zwölf Jahren in der Herberge Nr. * 
301 Elart Str. wohnte, ift gefterm = 
Nachmittag um zwei Uhr im Countge 
Hofpital geftorben. Die Hofpitalners " 
maltung behauptet, daß Entkräftung 
dur Hunger, die Polizei, daß — 
holismus, und die Freunde des Ber— 
ſtorbenen, daß Altersſchwäche den Tod 
herbeigeführt habe. 2 

Den Angaben ber Polizei gemäß 
bieß der Verftorbene mit feinem Vor 
namen Edvard, denen ber Freunde 
gemäß Terence. Im Polizeibericht 
fein Alter‘ mit-65 Jahren angegebe 
während bie Trreunde verfichern, 
er 70 Jahre auf dem Rüden hatte, 

Beſtohlen. 

Am Laden Nr. 217 State Str 
wurde Frau: M. Phillips, Nr. 6 
Greenwood. Ave. um ein Hand 
chen beftohlen, da3 $585 enthielt 
; Sie hatte das Täſchchen, wä 


den Ladentiſch gelegt. ie 
fich nehmen wollte, war es verſe 
n. ve 
In ‚einer Halfteb GStr.-Elekt: 

wurbe geftern Baämiing re 

denfeld, Nr. 1638 ©. Halfteb 

von Tafchendieben die $262 ent 
tfe aus der Zafdhe gezogen. 
entlommen. . 





—— 


täglich, ausgenommen Sonntags. 
: THE ABENDPOST COMPANY. 


x » Gebäude, 173-175 Filth Ave, 
— Ese Montoe Strahe. 
OHICaAGO - - - ILLINOIS. 
Selephone: Private Exrihange 1498 Mein, 


* 


jeder Rılmimer, fol inß Dans geliert, 1 Gent 


„.—.....„...un....«. 
— — 


Entered as Second-Class Matter September 9th, 
u Illinois, under 


2088, 
Met of March 3d. 1870. 


Seren oder Diener? 


Un feiner Schönen neuen Kriegsflotte 


F erlebt Brafilien wenig Freude. Da fie 
F ebenfo wenig den Kampf mit einem 
auswärtigen Feinde zu gewärtigen hat, 


wie unfere eigene, und da fie nicht, 
glei biejer, in den europäifchen Häfen 
7 Bergnügungsbefuche machen kann, fo 


© Merben ihre Mannjchaften arg bon 


Der Zangemeile geplagt. Um etmas 


Abwechslung in ihr eintöniges Daſein 


bringen, haben ſie geſtreilt, oder 
wie es in der Militärſprache heißt, ge— 
weutert. 
Einführung der Doppelſchicht vermit⸗ 
— Vermehrung der Bemannungen 


Sie verlangen höheren Sold, 


and Abichaffung der Prügelitrafe. 
Damit aber ihre Beichwerben jofort 
— werden, haben ſie einige 
ie Offiziere ermordet, die Stabt 
- Rio de Janeiro dureh Warnungsfhüffe 

ſchüchtert und endlich das größte 


ie Kriegsfhiffe por dem Verwal: 


Ei tungsgebäude 


man dasſelbe. 


© Brafilien faft ebenfo viel zu denken, 
© ie ber Eifenbahnausftand, der vor 
= einigen Wochen die franzöfifche Re— 


Aufftelung nehmen 
 Iaffen. Der Präfident und der Senat 


= follen ihnen denn auch ohne Zögern 


Straflofigteit und die Erfüllung ihrer 
beicheivenen Wünjche zugefagt haben, 
und vom Abgeordnetenhaufe erwartet 
Denn da die Meuterer 
auh ohne Dffiziere fehr gut zu 
mandpriren und zu fchießen verftehen, 
fo Haben fie vorläufig die Oberhand 
über bie bürgerliche Regierung. So: 
mit hat die Kriegäflotte, die zur Ver- 
theidigung bes von feiner Seite her 
bedrohten Vaterlandes angeſchafft 
wurde, den erſten ernſthaften Angriff 
auf bieſes Vaterland gemacht. 

Daß deraleihen auch in den Ber. 
Staaten fich ereignen fönnte, ift „felbit- 
verftändlich”“ undenkbar. Wir haben 
e- Glüd fo heidenmäßig viel Geld, 

& wir und den Lurus geftatten fön= 
nen, umjere Kriegäflotte „Uebungs- 
fahrten” in allen Meeren veranftalten 
u laffen. Auf diefe Weife werden bie 
Mennteaften nicht allein bejchäftigt, 
fondern fie erhalten auch Gelegenheit, 
— mas in den Anmwerbungsplafaten 
befonder herporgehoben wird — die 
Welt zu jehen und fich in den fremden 
er borzüglich zu unterhalten. Wenn 
ie, wie erft fürzlich in Breft und an- 
beren Hafenftädten Frankreichs und 


= Englands, Fenfter einwerfen und Kei- 


lereien veranitalten, jo wird das der 


E überfhäumenden Jugend zugute gehal⸗ 


ten. Nur fremde und beſonders deutſche 
Nörgler, die den Land- und Seefot 
daten jegliche Selbſtſtändigkeit rauben 


vollen, können von der Disziplinloſig⸗ 


leit der amerikaniſchen Marine reden. 
Immerhin gibt die Meuterei in 


publit ſo ſchwer gefährdete und nach 


den Angaben des Miniſters Briand 
ſogar eine Verſchwörung zu ihrem Un— 
= tergange bebeutete. 
- unberlennbar, 
= lien Republiten die öffentlichen An- 


E3 ift nämlid 
daß in allen neuzeit- 


geitellten einfach als Lohnarbeiter be— 


F * trachtet fein mollen und ebenfo gut 


= daB Drganifations- und das Aus 
ſtandsrecht beanſpruchen zu dürfen 
lauben, wie alle anderen Arbeiter. 
> Hat diefer Geift bisher noch nicht die 
E amerifanifhhen Streitfräfte erfaßt, jo 


: regt er fi um fo ftärker unter den 


hr 


MBoftbeamten, Poliziften und Feuer: 
= wehrleuten. Dieje wenden fich über 
- ihre Vorgefehten hinweg unmittelbar 


r an ben Kongreß, bezw. an die Ge- 
 meinberäthe. 
- taflen und gründen politifche 


Sie fammeln — 
Ver⸗ 
bnde, deren Einfluß ſchon mancher 
> Boltpertreter zu jeinem Leibivefen 
hat. Vermuthlich wären ſie 
hon längſt zum Streik geſchritten, 
wenn nicht ihre politiſchen Einſchüch—⸗ 
— faſt immer wirkſam 
en wären. Heer und Flotte aber 
wohl nur deshalb noch nicht in die 
Agitation hineingezogen worden, weil 
. über zu meite Gebiete berftreut find, 
" unb meil die meiften Angeworbenen 
berhältnigmäßig kurzer Dienft- 


geit wieber in’3 bürgerliche Leben zu= 


- rüdtreien. Es iſt jedoch keineswegs 


 fider, daß fich diefe Schwierigkeiten 
13 überwinden laffen, d. h. daß 
nicht auch die Land- und Geefrieger 
Mittel und Wege finden werben, ihren 
el Nahdrud zu verjchaffen. 
zum follten nicht bie „Aktiven“ 
durqʒuſeten verſuchen, was die ‚Ve⸗ 
eeranen“, wie ein Blick auf die Ben: 
> Fandbemilfigungen zeigt, — er⸗ 


reicht haben 


Als noch * Beuteſyſtem“ in vol⸗ 


© lem Umfange beftand, mußten auch die 
J Unterbeamien bei jedem Regierungs⸗ 


> wechjel der Entlaſſung gewärtig ſein. 
Sie hatten deshalb weder Zeit, noch 


Br auf die „Verbeflferung ihrer 


“ Hinzuiwirfen. Die mehr oder 


: zum Durchbruch gelangte Zi: 
£ ‚vilbienftreform fichert ihnen ihr Amt, 
Be fie nichts zu fchulden fommen 


und fogar die ftufenmeife Be- 

ung nah Mahgabe ihrer Ver- 
Statt fich aber diefer merth- 

fen Errungenschaft zu freuen, find 
nur unzufriebener und begehrlicher 
port a ech 
ie nur tser höhun⸗ 
ante auch die Einführung von 
Itern. * Koſten der Steuer⸗ 


ſ — 


1010. Und 33 
der d K 


iſt auch 
Frage“, deren Löſung nicht hinaus⸗ 
geſchoben werden darf. 


„Welch' ein Wandel““! 


Was der Menſch iſt, das ſoll er 
ganz ſein. Heute mehr als früher. 
Denn die großen Fortſchritte und Er— 
rungenſchaften, die auf jedem menſch— 
lichen Thätigkeitsgebiete zu verzeichnen 
find, ftellen immer größere Anforder- 
ungen an die Nachfolger, und nur 
durch volle Hingabe an die Arbeit 
mag e3 gelingen, fich da jchon er- 
reichte Wiffen anzueignen und ben 
laren Einblid zu erlangen, der für 
ben erfolgreichen MWeiterbau Vorbe— 
dingung ift. Wer aber fein ganzes 
Können feiner Berufsarbeit widmet, 
„mit Zeib und Seele”, mie man Jo 
fagt, in feinem Beruf aufgeht, der 
wird felten zufrieden fein mit der 
Rolle, die diefem von der Gefellichaft 
in dem großen Drama der Leben? 
eingeräumt wird. Er wird für feinen 
Beruf größere Wichtigkeit beanfpru= 
chen, als die große Maffe ihm zuge- 
fteht, und nach Vergrößerung, Stär- 
fung und Ausdehnung feiner Wirk- 
famfeit und Mebrung feines Einfluf- 
fes ftreben. _ 

General Fred D. Grant hat niemals 
irgend welche politifche Neigungen er- 
fennen lafjen und fich auch dem ge= 
Ihäftlichen Getriebe fern gehalten. Er 
ift Berufsfoldat, und nicht3 Anderes 
ald Soldat. Da ift e3 nur natürlich, 
dat ihm die Rolle, die die Armee hier- 


‚zulande jpielt, nicht genügt; daß er 


das Heer der Ber. Staaten ganz be= 
deutend vermehrt und feinen Einfluß 
ausgedehnt und erhöht fehen möchte. 
Wenn er erklärte, die Ver. Staaten 
jollten den großen europäifchen Natio- 
nen nacheifern und fich unverzüglich 
eine der Größe des Landes und der 
Bevölkerungszahl entfprechendes ſte— 
bendes Herr zulegen, jo brauchte de3- 
halb auch der WUengftlichite noch lange 
nicht Schlimmes zu „ahnen“ — etwa 
auf den Gedanten fommen, der Gene- 
ral mijje etwas von drohenden Ver- 
mwidelungen mit einem Nachbarlande, 
oder von geheimen Kriegsplärien einer 
Großmadht gegen uns, und dergleichen 
mehr. Für einen Berufsfoldaten wäre 
e3 fonberbar, wenn er nicht da3 Heer 
bermehrt und feinen Einfluß erhöht 
haben möchte, ift eine dahingehende 
Forderung nur natürlich, und bleibt 
fich’3 gleich, ob oder mie er fie begrün- 
det. Dennoch mag fich’3 lohnen, zu hö- 
ten, mas General Grant geftern einem 
nterbiemer gegenüber über die Heeres- 
frage äußerte, denn es mirb daburah 
ein fich feit einigen Jahren langfam 
vollziehender Sinneswechſel angedeu— 
tet, der in hohem Grade intereſſiren 
muß. 

General Grant meint, die Bundes— 
armee ſollte auf 250,000 Mann ge— 
bracht werden, ſo daß wir binnen we— 
nigen Jahren rund eine Million aus— 
gebildete Soldaten unter uns haben 
würden, für gewöhnlich friedlicher 
Arbeit nachgehend, jedoch jederzeit be— 
reit und befähigt, zum Schutze des 
Vaterlandes die Waffen zu ergreifen 
und in's Feld zu ziehen. Er meint das 
follte, oder könnte, in der Weiſe ge— 
ſchehen, daß das Land in Militärbe— 
zirke eingetheilt würde, deren jeder je— 
des Jahr eine ſeiner Bevölkerungszahl 
entſprechende Anzahl Refruten zu ftel- 
len hätte, die nach ihrer Ausbildung 
zu entlaffen und als Referviften zu 
führen wären. Kurz, er befürmortet 
eine Art Militärgmang — „Konffrip- 
tion”, wie man hierzulande fagt — er 
tlärt aber leider nicht, wie er fich die 
Auswahl denft — bei allgemeiner 
Dienftpflicht würde das jährliche Re- 
frutenfontingent ja natürlich meit 
über ben Bedarf einer Armee von nur 
250,000 Köpfen hinausgehen —, fon= 
dern nur, daß die Mehrfoften verbält- 
nißmäßig fehr gering fein mürbden. 
Zur Zeit ift eine Armee von 100,000 
Mann geitattet, doc find nur rund 
80,000 Mann. im Dienft; die Koften 
jtellen fich auf $123,000,000 das Jahr. 
Dur Erhöhung der Armee auf 250,- 
000 Mann würden, jo meint General 
Grant, die KRoften nur auf 200 Mil- 
lionen’ fteigen, da jett jchon an Au3- 
rüftungen, Safernen ufw. genügend 
borhanden fei für mehr ala 250,000 
Mann. Das nachzumeifen, miürbe 
ihm mahrjcheinlich ſehr fchwer fallen, 
und e3 jcheint ganz gewiß, daß bie 
jährlichen Koften einer joldden Armee 
fehr meit über Die von General 
Grant genannte Summe hinausgehen 
würden, aber — da8 macht nicht aus; 
an eine baldige Erfüllung des from- 
men foldatifhen Wunfches ift ja qlüd- 
licherweife nicht zu benten, und ba 
braucht man fich der etmanigen Koften 
megen noch feine Kopficehmerzen zu ma= 
hen. Das Yntereffante an der Aus- 
laffung des Generals ift aber Folgen⸗ 
bes: 

„Aber“, fügte General Grant den 
angebeuteten Ausführungen „begei= 
ftert“ Hinzu, „ein viel höherer nationa= 
ler Zmed al3 der angebeutete (Kriegs- 
bereitfchaft ufw.) miürbe erreicht wer- 
ben . Jeder im Heeresdienſt aus⸗ 
gebildete Mann würde aus feiner 
Dienftzeit in: da8 bürgerliche Leben 
zurüdbringen: Achtung vor demGefeh, 
gute Lebensgewohnheiten, Fleiß, Dis⸗ 
ziplin und gutes Betragen, und eine 
verſtändnißvolle Würdigung des Ver—⸗ 
kehrs einer geſundheitlichen Lebens⸗ 
weiſe. Wirkle ſolcher Einfluß in je— 
der Gemeinde des Landes, dann würde 
es nicht lange dauern, bis ber PVöbel- 
Geift, der fi jet fo oft zeigt, ver- 
ſchwinden wür Ich habe die Art 
Wandel, die ich füt mein eigenes Land 
wünſche, ſich in Deutſchland vollzie⸗ 
ben fehen. Bor der Einführung der 
allgemeinen Dienftpfliht mar ber 
Deutfche ungefhidt und plump. Seine 
Erziehung war fhleht (?). Sein Ba 
triotismus war nicht außgeprägt. Ein 
völkifches Selbftgefühl mar nicht 
bemerfbar. Und jet — meld’ ein 
Mandel!” 

So General Fred D. Grant anno 
ber, baß 


mit verfichllichemn Shott und mitleibie 
gem Hohn gejprochen wurde?! — — 


Mitglüdter Wit. 


Als MWitigkeit gilt befanntli die 
vertigfeit, Anlage oder Gabe, Aehn- 
lichkeit zmifchen‘ Verfchiedenem zu 
finden. Weil er biefe Tyertig- 
fit an unredter Gtelle geübt, 
fol Herr Fred D. Warren, Schriftlei- 
ter des „Appeal to Reafon“ jechs Mo- 
nate hinter Gefängnigmauern brum= 
men. Soll alfo büßen, mweil er einen 
Wit gemacht hat. 

Die Gefchichte des Wibes geht zu— 
rüd auf die Steunenberg =» Tragödie. 
Gouverneur Steunenberg von daho 
war während de3 ftürmifchen und blu- 
tigen Bergarbeiter - Ausftandes im 
Eoeur d’Ulene = Bezirk mit angeblich 
übermäßiger Strenge gegen die Strei- 
ter eingefchritten.. Die YFeindichaft, 
bie er daburch fich zugezogen, foll zu 
dem fpäter an ihm verübten Mord 
geführt haben. Ein gemijler Orchard, 
geweſenes Mitglied ber „Weitern 
Teberation of Miner8“, murde ver- 
haftet und geftand feine Be: 
theiligung an dem Morde, als 
deffen Anftifter er die Häupter des 
Arbeiterbundeg — Moyer, Haymood 
und Bettibone — hinftellte. _Diefe Ieb- 
ten alle drei zu Denver im Gtaate 
Kolorado, und feiner von ihnen war 
zur Zeit des Mordez oder nachher im 
Staate Idaho geweſen. Trotzdem 
wurden ſie in Idaho in Anklagezu— 
ſtand verſetzt, woraufhin dann vom 
Staate Kolorado ihre Auslieferung 
verlangt und auch bewilligt worden 
iſt. Sobald die nöthigen Papiere er- 
langt waren, wurden — gemäß vorher 
zwiſchen Idahoer und Koloradoer Be⸗ 
amten erfolgten Verabredung — die 
Angeklagten plötzlich verhaftet und 
dann ſofort mittels Extrazuges über 
die Koloradoer Grenze gebracht. Die 
Eile war nöthig, um zu verhindern, 
daß die Verhafteten die Koloradoer 
Gerichte anriefen. Hätte man ihnen 
das beraönnt, fo mar ihren die Tyrei- 
Yaffung fiher. Die Auslieferung bon 
Staat zu Staat, mie die Bundesper- 
faffung fie vorfieht, ift auf Juſtiz— 
Flüchtlinge befhränft. Der Angellaq: 
te muß in dem Staate aemefen fein, 
in dem man ihn anaeflaat hat, und 
muh aus dem Gtaate aeflohen fein. 
Meil dies bei Moner, Hahmood und 
Pettibone nachweislich nicht der Fall 
mar, mürbde iedes Gericht ihre Aug 
Vieferung für unftatthaft erflärt 
haben. 

Statt einer gefetlichen Ausliefe 
rung, hatte eine ungeſetzliche, gewaltſa— 
me Entführung („Kidnaping”) Statt: 
gefunden. Tiroßdem konnte der Staat 
S%daho, nachdem er die Angeklagten 
einmal innerhalb feiner Gerichtäbar- 
feit hatte, nicht gehindert werden, ihnen 
den Prozeß zu machen: Die „Kidnas 
per3“ hätten, wenn man fie angeklagt 
hätte, .beftraft werben fünnen Was 
fie. jevoh gethan Hatten, fonnte 
nicht ungefchehen gemacht werden. Der 
Staat Ydaho konnte nicht gezwungen 
erben, die Entführten, fo lange fie 
ihren Prozeß nicht beitanden hatten, 
wieder laufen zu laffen. Die Entführ- 
ten proteftirten allerdingd gegen ihre 
Entführung, doch half es ihnen nicht, 
trogdem fie ihre Beichwerbe bis an 
da3 Bunbesobergericht brachten. Gie 
mußten dem Prozeß fich unterwerfen, 
oder mwenigitens Haymood mußte fich 
ihm unterwerfen. Nachdem Haymood 
freigefprochen worden mar, ließ man 
auch die beiden Anderen laufen. 

Fred D. Warrens „Wi“ äußerte 
fi in der Entdedung von Aehnlich— 
teiten zmwifchen dem Fall Steunenberg- 
Moyer und Genoffen und dem Goebel- 
Taylor = Falle. Wie in Ybaho der 
Er-Gouberneur Steunenberg, war et- 
liche Jahre zuvor in Kentucky Gouver— 
reur ©oebel ermordet worden. Wie 
Steunenberg, war Goebel ala Opfer 
einer Morbverfhmörung gefallen. 
Und mie in Ydaho die Moyer, Hay 
toood und Pettibone, war in Kentudy 
(u. a.) der gemejene republifanifche 
Gouverneur Taylor angeflagt a als be- 
theiligt an der Verjhmörung. So meit 
ging die Aehnlichkeit, und meiter ging 
fie nicht. Moyer und Genoffen waren 
nicht Auftigflüchtlinge im Ginne bed 
Gefeges, aber Taylor mar folcher 
Flücdtling. Moyer und Genoffen fonn- 
ten gefeglich nicht ausgeliefert werben, 
Tanlor fonnte auägeliefert merben. 
Mährend jevoh Mohyer und Genoffen 
thatfächlich ausgeliefert wurden, mwur= 
de Taylor thatjächlich nicht ausaelie- 
fert. Taylor3 republifanifcher Amt3- 
bruder im Staate Indiana, wohin er 
fich geflüchtet, verweigerte die Auglie- 
ferung unter dem Worgeben, dat Tay- 
lor in Kentudy feinen unparteiifchen 
Prozeß haben mwerbe. 

Warren fam zu dem Schluffe, daß; 
wenn bie Entführung von Moyer und 
Genoffen wirklich gejeglich wäre, auch 
eine Entführung des Taylor nad) Ken 
tudy nicht ungefeglih fein fönne. 
der, fall3 die Entführung Taylors 
nicht für gefehlich erklärt würde, der 
Bemeis geliefert wäre, dak die Recht- 
fpredung im Falle Moyer et al. 
Klaſſenjuſtiz“ war. 

Alſo machte ſich Warren den Spaß, 
für die gewaltfame Ergreifung und 
Entführung Taylors 81000 Beloh— 
nung zu bieten. Zur Verbreitung dieſes 
Anerbietens benutzte er die Poſt, in— 
dem er die Aufforderung zu der Ent⸗ 
—— und das Verſprechen, 81000 

dafür zu bezahlen, auf die Umſchläge 
ber bon ihm verfendeten Briefe druden 
ließ. Daraufhin ift er, vor num bereit3 
zwei Jahren, megen Mikbrauchg ber 
Poſt zu jehömonatiger Haftftrafe ver- 
urtheilt morben, und diefes Urtheil hat 
nun die Beftätigung des Appellations- 
gerichtes erhalten. Das tft zwar un: 
angenehm, doch tröftet fich Herr War- 


ren mit dem Gebanten, daß wenn aud) 


nicht der Wib, fo doch der beabfichtig- 


an 


te Bemei3 ihm gelungen. Denn wenn, 
fo argumentirt er, die Gerichte nicht 
zweierlei Maßitab hätten, mie 


eingeladen, diefe neuen Mo- 
belle zu befichtigen 


man in dem Fall ber Arbeiter als ge= 
feglich anerfannt hat? 
Thatfächlih — und darin liegt ber 
Fehler des Wites — ift die Entfüh- 
rung von Moyer und Genojfen nie: 
mals als gejeglich anerfannt worden. 
Die Gerichte haben nur entjchieden, wie 
in allen ähnlichen früheren Fallen, daß 
der Staat Gerichtsbarkeit hat über bie 
Berfonen im Staate. ft jemand in 
gehöriger Form eines Verbrechens ge: 
gen die Gefete des Staates angeklagt, 
und mird betroffen innerhalb bes 
Staates, fo fann der Staat, folche 
PBerfon vor feinen Gerichten zur Ver: 
antmortung ziehen, gleichviel, mie fie 
in den Staat gelommen fein mag. — 
Ale die Fragen, die in dem Falle der 
Moyer und Genojjen aufgemorfen 
wurden, haben in.früheren Fällen vor= 
gelegen, die mit Arbeiterfachen nichts 
zu thun hatten, und find niemals an 
der entfchieven worden. Die gemalt: 
jame Entführung als folde aber iſt 
ein Verbrechen, und iſt ſtrafbar als 
Verbrechen. Und wenn jemand auffor— 
dert zu ſolcher Entführung, wie War— 
ren es gethan hat, ſo iſt das die gleich⸗ 
falls ſtrafbare Aufforderung zu einem 
Verbrechen, und nebenbei ſtrafbar als 
Mißbrauch der Poſt. 

— 


Siegel & EoopersBorftellung. 


Angeftellte von Giegel, Cooper & 
&o. führten geftern Wbend in ber 
Mufithalle des Fine Art? Gebäudes 
einen mufitalifhen Schwant, „Hinter 
der Salonthür”, auf und bemährten 
ſich gut ala Shaufpieler und Sänger. 
Nachher wurde in einem ber oberen 
Stodmwerfe des Gebäudes getanzt. 


Fritz Reuter’s Werte! 


1100 Seiten in 12 Bänden. Gebunden in bier 

ir ke * 
re 

Ale NKlaffifer in reich ausgeitatteten Ausgaben 

zu Billieiten Preifen. Größtes Laner von den 

ieueften Romanen, Kalend. u. Rırgendfchriften. 


A. EKROCH & Oo. 

— — A ⏑ un 
nroe 26 

¶ Zwiſchen — und R —— 


Todes-Anzeige. 


eunden und Bekannten die traurige Nach 
car daß umfcre geliebte Mutter er ’ 
Ditilie Kofid, geb. Liekan, 
im Alter bon 40 Zahren und 14 open nad 
DR Leiden Selig im Herrn entihlafen ift. 
Beerdigung findet itatt am Samftag, den 
: Nodember * a Ubr, bomZraueröufe "1456 
Selmont Abe. nah dem Concordia Got» 
tesader. Um a Theilnahme bitten die trau= 
ernden ‚Hinterbliebenen: 
Emma, yo me, Eddie und 


p Sı Siehan, Mutter. 

William Zefah, Schwiegerfohn. 

Dremens Die ball. Rudolph. Edward. 
Albert Liekan, Brüder. 

Lon iſe ———— Bertha Bremen, 

Enima_Lafaber, Schweiter 

Nebit Schwäger ır. Shwägerinnen, 


Spode8- Anzeige. 
ge d lannt te Nach⸗ 
mein reden "Battle Ya —A— 
Charles Witte 
En Sehen > onsten „und 7 Sagen, anf 
r nu 
entfölafen 'ift. findet am 
—— —— — us 7 Upr fa m. 
—* eg 12T = ——— 
nach dem Concordia⸗ —A 
leid bitten bie —— interbliebenen 
a. Witte geb. 
Tan E. 


mit oder ohne convertible Kragen ... 
derswo zu ſolch hohen Preiſen wie 818 bis 820 gezeigt ... 


pen College: 
4 Anzüge und Ueberzieher 
— junge Männer 


Junge Leute, welche das Allerbeſte in Bezug auf Schneiderkunſt und 
Facon wünſchen, ſollten Sterns neueſten Verſity-Modelle in 
Anzügen und Ueberziehern ſehen — Sie ſind ganz verſchieden von den— 
jenigen, die Ihr anderswo ſehen werdet, ſpeziell in Bezug auf Werth, 
Junge Männer, welche ſich ſehr ſorgfältig kleiden, ſind beſonders 


*IO 5 320 


n 3 s 
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— — — Ber Peru —— Re Br 


Special3” zu befriedigen... . 


North Ave. und Larrabee Str. 


\\ „anfende freuen fich“ 


der Stern wunderbaren Heberzieher - Werthe 
und unferer garantirten Baar-Erfparnif von 
53 bi8 S5 an jedem Anzug oder Weberzicher. 


Zaufende von Männern haben von unferen großen Werthen erfahren und daß $3 bis $5 baar 
an jevem Anzug oder Ueberzieher gejpart werben können, die hier zu $15—$25 gefauft werben, 
folglich waren mwir fo befehäftigt mie die Bienen, um die ungeheure Nachfrage nah „Stern 


Hier findet Xhr die neuen „Protector“ öde mit dem 


convertible Kragen, Auto-Röde, London Bor Modelle, Barfity-Facons für junge Männer... 


die am beft gemachten und elegant paf- 
fendften Röde in Chicago... 
. bon ben herporragendjten 
Yabrikanten in Amerika, in einer mun- 
derbaren Auswahl, und außerdem eine 
garantirte Baar-Erfparniß, für .... 


ebenfalls .. 


. Anzüge 


54 °20 


Sterns neue „Broleclor“ Neherzieher 


+ 


Todes - Anzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nadridt, da unfere geliebte Gattin, 
Mutter und Echmweiter 

Lydia Sacoby geb. Strakheim 

m am 23, Nobember 1910, Nachmittags 4 
4 be 45 Min., im Alter von 41 Jahren 
und 12 Zagen entichlafen ift. Die Beer: 
diaung findet jtatt am Sonntag, den 27. 
MA November, Nahm, 2 Uhr, vom Trauer: 
m Dauie, 4148 Wipple Str., nach Grace⸗ 
land. Um itilte Theilnahine bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Frank C. Jacoby, Gatte. 

Frank, Clarence, Edward, BVicto⸗ 
ria und Raymond, Kinder, 
nebſt Geſchwiſtern und Ver— 
wandten. 


Todes - Anzeige. 


Sreunden und Belannten, die trau— 
tige Nahrit, dat mein neliebter Sohn 
und unfer guter Bruder 

Auguft U. Freyer iun. 
Sobn des _bverit. Auguis Sreber, im Alter 
bon 25 SRabren 2 Monaten fanft im 
Herrn entföjlafen iit, Die Beerbiaung,! fine 
det ftatt am Conntag, Nahm. um 1 Ubr, 
bom Trauerbaufe, 6847 Ada Gier, aus 
nah der ©. Retri-Kirhe (Raltor Mer: 
bit), von da nad Daltwood. Die trauern: 
den Hinterbliebenen: 

Henrietta Freyer, Mutter. 

Otto Kam 9 


Martha Maier, Ebna 
thur Freyer, Geſchwiſter 
Charles Maier. Schwager. 


air 
‚Urs 


frſa 


Todes-Anseige. 


eunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Frank Huhn 
am 22. November im Alter von 68 Jahren 
Monaten und 13 Tagen ouch Unfall glich 
geitorben it. Beerdigung findet ftatt am Conn= 
tan, den 27. November, Mittags 1 Uhr, vom 
Trauerbaufe, 3036 Diverfey Ave, nah Wald⸗ 
beim. Um ine Iheilnahme bitten die trauern- 
den Hinterbliebenen: 
ranzisfa See neb, Ki". Gattin. 

Maria Dad geb. Huhn, Anna Hlava- 

kosti — uhn, rant, Francis 


und inder 
Brant Mad, beohare = Nlapatosti, 
Schmwiegerföhne, nebit Verwandten. 


Zodbe8-Unzeige. 

Zen und Belannten bie traurige Nache 
richt, daß mein lieber Sohn 
Adolf Berhold 
im Alter Do 2 Sabren und 10 Monaten ges 
ftorben ift. 3 furze rantenlager und ba3 
unerwartete Ende, er war eine Beute bes umer» 
en —— madte e8 und um 

ug 6, Seinen bielen reunden bon feinen 
Lei % oil au laffen, und er no am ze 
gen Tage, ben 23. No bember, Nachmittags 
Ubr, auf dem Maldheim-riebhof —— 
wurde. Di —— 8 nterbliebenen bů⸗ 
ten um ſtille Theilnahme 
Emil 6. Berhold, Vater. 
Bernhard Berhuld, Bruder, 


Marie VBerhold, in, 
Luifſe PH Babhtochter, 


Todes» Anzeige, 
eunbden und Belannten er traurige Nad- 
ridht, daß meine theure Gattt 
Anna Racer 
nad Iangeın *** ge m Bonnechan 1 Abend, den 
24. November, im W don 58 Jahren geſtor⸗ 
ben ift. Beerbi ung Hiper Ttatt am Conntag, 
an 27. Nov he — 3 un * 
Buehlers 1529 
Sonteofe Frieb er dm 7 file dei nadnie sihtet 
der trauernde Gatte Sammel 


Toded: Anzeige 
nden und WBelannten die traurige Nach» 
a mein geliebter Gatte 
Friedrich Copping 
en Nodent — iſt. rdiau 
— 
va Ce a ©tr., aus Bag der ©. —— 
Kir de und bon dort aus.nad dem . Bonifa- 
zius-Sottedader. Die traiiernde Ga 
Baulina Gopping. 


Mi & Kerpen. 
„10e, 


Klapnenbach,, 


mE BER 10 bes Er 
ausm <8 & 


frſa 


Der größte Ueberzieher-Bargain, der ſeit Jahren geboten wurde, findet man in Sterns neuem Protector 
ſowohl in ſtür miſchem Wetter wie beim Sonnenſchein zu tragen .. 
wir ſparen Euch von 83 bis 95 baar — unſer Preis iſt nur.. 


Die größten 


⸗Ueberzieher, 


.ſolche Röcke werden an⸗ 


Werthe in 


Chicago in Ueberziehern 
für Unaben und Kinder 


Sterns wird raſch, das Mekka für ſparſame Eltern, welche Werthe 
zu ſchätzen wiſſen, mern fie folche fehen... Wir behaupten, die größ— 
ten Werthe in Chicago in Knaben und Kinder-Anzügen und »Ueber- 
ziehern und Reefers zu bieten, und erhärten auch diefe Behauptung... 

MWir münfchen, dat Yhr uns zwingt, diefe Behauptung gut zumachen, * 


werden dies auch leicht thun 
können mit den Kleidungs— 
ſtücken, die wir verkaufen zu 


Todes-Anzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige, Nach— 
riot daß unfer vielgeliebter Gatte und Vater 
Philipp Schweisthal 
am 23. November piöt lich geitorben ift, im Ill 
ter von 59 Jahren. Die Beerdigung —— ſtatt 
am Sonntag, den 27. Nobember, um 0 Nach: 
mittags, dom Trauerhauje, 4151 N. anche 30 
Ade., nad der Ct. Benediltskirche und bon dort 
nad dem ©t. Bonifazius-Gottesader. Um ftille 
Theilnahme bitten De trauernden SHinterblie- 


benen: 
Katharine Schweisthal, Gattin. 
Peter, Johann, Joſeph, Margarethe, 
Edward Schwe Sthal, Frau Eruit 
Schmit, Frau Joſeph Neeber, Kin 
der, nebft Schwiegerföhnen. ila 


Todce8- Anzeige. 


‚greunben und Belannten die traurige Nad)- 
richt, daß mein geliebter Gatte und unfer guter 
Vater und Bruder 
Beier Aung 

am 23. Nobember im Alter bon 47 Sabre geitor- 
ben ift.. Die Beerdigung findet — am Sonn⸗ 
tag. den 27. November, um 9 Uhr Vormittaas, 
vom Trauerhaufe, 440 N. Curtis Str., aus nad 
dem St. Bonifazius-Gottesader. Die frauernden 
Hinterbliebeften: 

Garolina Kunz, Gattin. 

Cora, Baul, Gertrub und Charlie, 


nder. 
Frau N. Franl, Schweiter. 
s fefa 


Todes -» Anzeige 


Berwandten und Belannten die traurige Nach— 
richt, daB unfer lieber Gatte, Vater und Groß: 


bater 

Johann Huebner 
im Alter von 65 Jahren gern Hi Beerdi⸗ 
ung end ftatt am Samdtag, d Novem⸗ 
er, Nadın. 2 Uhr, von €. 6. —E Lei: 
enballe, Belmont "und Hohne Abde., nad) bem 
Monttofe- Seiedhof. Die frauernden Hinterblie- 


benen: 
2 ausm: Gattin. 


n Hucbner, Eo 
Fehnie Hubener, Shmiegertodter. 
Ern ſt Quebner, Ente 


Tode8- Anzeige 
Freunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, daß mein geliebter Gatte 
Bernhard Krohne 
am 28. November nach lurzem Leiden —J ents 
— iſt. — — findet ſtatt am Sonn: 
* Nachmittag um 2 Uhr vom Trauerhauſe, 
9 MW. Divifion Str., nach Graceland. Um ftille 
Sheilmapme bitten: 
Mary Arohne, Gattin. 
Loniſe Krone, Bettie Marguardt geb. 
Krohne, Schweſtern. 
New Vorl Zeitungen bitte nahaudbruden. 


Tobed- Anzeige 
reunden und Belannten die — Nach⸗ 
richt, daß unſer lieber Sohn und Brude 
Edward Frederick Hagemeiſter 
am Donnerstag, den 24. November 10910, 
Alter von 24 Jahren geftorben ift.. Beerdigunas:- 
anzeige foäter. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Willem und Minnie Hagemeifter geb. 
Barman, Eltern. 
—— Sims, Banda und Minnie 


im 


eitter, 5 Kinder. 


Er tlagte nicht in feiner Ian langen Rein 
Er ging von uns, Doc wird er undergeifen fein! 


Tobes- Anzeige, 

Freunden und Belannten die traurine Nadis 

richt, daß unfer vielgellebter Sohn 
Avid U. Moier- 

im Nlter don 19 —— nos u 
— Minbet ee am Samitag, 

u 
ber, bo na aus nad der & Spicaels, 


Es nd bon dort. aus nad dem a» Bon 
Anius.griepbof, Die trauernden Hinterbliebenen: 


ge d Anne — N: 
Moſer, Schwe 


—* —* Enfinger, 51 zu * 
— und a bin 1*enlinger, u 5 am en 2 
Sn — — der ae Ya un, 
‚ dem Foreſt 

ME * —— 


* 


aefahrlichse 
106; „Das „ 


WM 
Maldheim. 
————— 


2,95 


vi FLO 
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Tobe8- Anzeige, 

Freunden und Belannten die traurige Nachs 
richt, dig mein geliebter Gatte und unfer herz⸗ 
geliebter Vater m 

Johann Letzer * 
im Alter von 68 Jahren ſanft im Serrn on 
—— iſt. Die Beerdigung zus tatt am 
—— den 26. November, um 9 Uhr Bors 
tftags, vom Irauerbaufe, 7549 N. Galifornia 
Ave. Ede. Hoderd, nah der &t. Heinrihslirche 
und Gottesader. Um ftilles Beileid bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Anna Lener gebor. Straerd, Gattin. 
Elizabetd, Katharine, Anne, Mary 
eger, Töchter. 
Peter Hofmann, Dito Hermann, 
Schwiegerſöhne. 


Todes - Anzeige 

Freunden und Belannten die traurige Nad» 

tidt, daß meine vielgeliebte Mutter e — 
Friederita Seifert 

im Alter von 54 Jahren fanft entfchlafen ift. 
Die Beerdigu ung findet ftatt am Sonntiag, den 
27, November, bon der Cozialen Turnhalle, 
Ede Belmont "ve, und Paulina &tr,, von va 
nad dem St. Lulas⸗Friebhof. Um — Beis 
leid bittet der trauernde Cohn: 
fefa John Seifert, nebit Verwandten, 


Geftorben: Wilhelmina Haflel, am 24. Nobents 
ber 1910, 70 Sabre und 9 Monate alt. G.s 
liebte Gattin bon Henry Haffel, Mutter von 
Dtto Haffel, Frau Anna Kraine und Frau 
Minnie Tahlor. Beerdigung Sonntag, den 27. 
November, vom Trauerhauſe, 2528 Burling 
Str., nah Rofehill. Beerdigung ftrift — 

'a 


Geitorben: Carl Ciruebing, 1817 Auanita 
Etr., den 23. Nobember, im Alter don 70 Sab- 
ven 11 Monaten. Sinterläßt Sopbia, geb. Lewe: 
rena, Gattin, Robanna Gieradhn, Fred W., Min- 
nie Shubmader und Albert I., Kinder. Vegräb- 
nif bon ©t, Kobannes Iuth. Kirche, Ede Sonne 
und Cornelia Ctr., Conntag, den 27. Nov. 1 ı 
Uhr, don da nad Concordia Friedhof. fria 


Zur Erinnerung 
an unferen geliebten Gatten und Vater 
Karl Garbe 


welcher — bor zwei Jahren, am 25. Nobents 
ber 1908, geitorben =; 


Auf einem fernen Friedhof 

Wo grüne Bäume ftehen, 

Schläft unfer lieber Vater, 

Er mußte don uns gehen 

Zwei 2 Sabre find mm berfloffen 
n Sammer und in Echmerz, 


— — a. dein Scheiden, 
Gerne dein fo fneller T 
Su eingft don uns 
Dog bift du nicht vergeffen, 
Rube in Frieden! 


Gewidmet von Gattin und Kindern, 


Zur Erinnerung 
Bur Erinnerung an meinen lieben Gatten | 
Bhilip Jung, 


der beute vor vier Jahren, am 25. Nobember 
1906, geftorben ilt. 


Du rubeit nun in ftillem Atmen. 
Den kpl Sera im Tod noch li Fi 
AG, viel zu früb bon uns geidieben, 
Hat hier ie Trennung uns betrübt. 
Dodh lag e3 in des Hödften Rlan— 
Was Gott thut,. das it mwohlgetban. 


Gewidmet bon D Deiner © ttin 
Saisine "ans und Kihbern, 


Eee 
Großes Serbit : weit 
mit Gefang3borträgen, veranftaltet dom 

Altdeutfden Au ERETZIGR 


Beroin u. Ebieas 28 
er 
M.. utee -und Afbland Mes. 
Tid f 25e die Perion, An der 
Kaffe 35«, —— "oe Nachmittags. 


Großer Preis-Mastenban 


beranftaltet von ber 


Treue Schwestern-Loge Nr. 79 
Samstag, den 3. Dezember ‘ 

in Yondorfs Halle, Ede North Ave. und Sarfteb 

Etr., Abends 8 Uhr. Eintrift 25€ bie —— 


groher Preis-Miastendal 
Ienmergelinäranenverein 





(irn — —X 


in eine gute Straßenbeleuchtung — befonders 
aber, wenn eine ‚gleichmäßige Schmudbeleudtung ein- 


geführt imird. 


Spider Bürgerftolz läßt fidh für die 


Kaufleute gewinnbringend geftalten durch die Ein- 


führung ber 


Tungſten elektriſchen Straßen— 
Zierlampen. 


Wenn die Kaufleute ſich den Stolz des Publikums 


erwerben, 
anbringen lajfen, 
ſchaft ſicher. 


indem ſie dieſe Lampen vor ihren Läden 
dann ſind ſie auch ſeiner Kund— 
Wir machen ein günſtiges Angebot be— 


Gommonwealth Edison Gompany 
I39 Adams Strasse 


treffs billiger Lieferung biefer : Pampen. lim Näheres 
telephonire man: Randolph 1280. 


a ER TE TE D.'McJunkin Advertising Azency 


IlinoisTrust& 


La Salle St-asse und Jackson Boulevard 
Kapital und Veberihuf 


$13,600,009.00 


Binfen werden bezahlt auf Ched- und Spar-RontoS. 


Anleihen nur auf ancrfannte Werthpapiere. 


Bond Foreign Erhange und Truft Departementd 


Korreſpondenz erwünſcht. 


Illinois Truſt Safety Depofit 


Company —Safe Depoſit Vaults. 


Die Anzahl von Telephons 
in Chicago 


I. Januar 


i910, 207,719 


I. November I910, 232,153 


Heute, 234,458 
Ghicago Telephone Company | 


TZelephonirt jür ein Tclephon 
Mein 294 


2otalberidht. 


Bom Grundeigenthumsuartı 


Bibliot yef-Behörde wır) ‚Brunditüd an 


SherminStr. und Jadion Bou!. verfaufen. 

Erneit Graham und Mar Bam fte= 
ben in Unterhandlung mit der Biblio: 
thei:Behörde zum Antauf des Grun- 


bäude an der Sübmejtede von Sher- 


| 
| 
| 


man Str. und Yadjon Boul., 50 bei | 
100 Fuß, für $225,000 und mit ben | 


Erben Jonathan Clarks zum Antauf 
des Gebäudes und des Grunbredhts 
für $50,000. Der Kauf hängt mit 
der geplanten Errichtung eines großen 
Geſchaftsgebäudes 
von Jackſon Boul., 200 bei 200 Fuß, 
aufammen. 
ohn X. Sherman hat von Joſeph 
Greer das Eigenthbum 377 Deartborn 
Str. und 106 Plymouth Place, 25 | 
bei 171 Fuß, für $50,000 getauft. 
Das Mpartmentgebäude an der 
Nordoftede von 12. und Mozart Str., 
100 bet 125 Fuß, tit bei einer Per: 
fteigerung in der. Chicagoer Grundei- 
genthumäbörfe für $28,000 an Frau 
‚ Mar &. Pinot verfauft worden. 
Xofeph Iheurer bat an Benjamin 
9. Rofenthal das früher Carter 9. 
Harrifon gehörende Wohnhaus an der 
Nordoitede von Schiller und Aftor 
Str., 27 bei 105 Fuß, übertragen. 
gem Boecher hat nom Cornelius ©. 
DS’Rearn dad Miethähaus an Lincoln 


au ANY 


| 


| 


an ber Süpfeite | 


| 


COOK STOVEE 


MAGIC STOVE LININGSE 
| n — — 
Ba SE | 


ab "fe Saflen Mi 


— 


de 
Se 


fit 
mit 


a 
in 


| Subpdipifion an der Südweſtecke 
be3 unter dem Brother Jonathan-er | nen Str. 


ı Nachbar: 
en gerufen. lachen: „a, das | 
einmal | 


Une, 31 Fuß ſüdlig von Roscoe 
Str., Nordfront, 25 Fuß Front, mit 
$12,500 belajtet, für $29,000 gefauft 


ı und das Wohnhaus an der Nordojtede 


pon Windjor Une. und Hazel Str., 
115 het 93 Fuß, mit $6000 belaftet, 
in Taufch gegeben. 

Charles Kemnik hat vom Nachlaß 
von Jasper Mau 30 Bauftellen in der 
bon 
und Cullom Une. für 
$19,000 aefauft. 

Sam Davis bat 23 bei 124 Fuß 
an W. Mabdifon Sir, 73 Fuß dit: 
ih von Paulina Str., Nordfront, 
friiher Margarethe Baumgartner ge: 
börig, für $15,000 ermorben. 

George W. Yentins bat von Frau 
Claudia M. Shimmin das Eigenthum 
an der Sübfeite non W. Mabifon 
Str., zwiſchen Paulina und Wood 
Str., 22.77 bei 104 Yuß, für $15,- 
000 gefauft. 

Der Nahlak von Francis €. Dg- 
den hat das Eigentfum an ber Dit- 
feite von Rodmell Str., 122%uß nörb- 
[ih von 52. Str., 150 bei 15 Fuß, 
für $25,041 erworben. 

Greenebaum “ Sons haben Fred 
M. Grabner auf das Linden-Apart- 
mentgebäube und Grunbdftüd verSüb- 
oftede von Elli& Ape. und 62. Straße, 
100 bei 172 Fuß, $42,500 auf '5 
Nahre zu 54 Prozent geliehen. 

Die Chicagoer- —— 
börſe feierte geſtern den Dankſagun 
iag und einen Zuwachs von 10 it 
gliedern im Laufe bes Jahres mit ei- 
nem Sruthahnefien in ihren Räumen 
118 Dearborn Str. 


— Kindermund. — Nachbar: BEN 
hen, Deine Mutter bat Di gerufen!” 
— Elöhen: „Ya, ich meiß; aber ich gehe 
richt; Mama ift nod) .gar nicht — 
„Do doch, fe hat Dich {don 


— — 


| Roment FIR Fouis. ö 


’ 


je wird Bläne für eine Waſſer ⸗ 
fttaße ua dem Golf erörtern. 


Zuinois ftark vertreten. 


Dimotraten fuhen. P.äue der rep. Ab- 
waſſerkommiſſäre mittels ‚Einbaltsbe> 
fehis zu durchkreuzen. — Wahlergeb» 
niſſe in den Kongreßbezirken 


In Gegenwart von mehreren hun⸗ 
dert Vertretern der Stadt "Chicago 
und des Staates Illinois wurbe 
heute Vormittag in St. Louis der 
Konvent eröffnet, der Pläne für den 
Bau eines Kanals von den Großen 
Seen nach dem Golf erörtern ſoll. 
Der erite Konvent diejer Art fand vor 
einem Jahr in Rem Orleans ftatt. 
hm wohnte Präſident Taft bei, der 
vorher in Geſellſchaft der Gouberneure 
der Staaten des mittleren Weſtens 
und des Südens und ihrer Vertreter 
im Kongreß eine Fahrt auf dem 
Miſſiſſippi von St. Louis nach der 
Hauptſtadt Louiſianas gemacht hatte. 
Man erwartet, daß der Konvent greif⸗ 
bare Reſultate zeitigen wird. 

Chicago iſt durch mehr als 200 
angeſehene Geſchäftsleute vertreten, 
die theils der Chicago Aſſociation of 


Commerce theils der Illinois Manu—⸗ 


facturers' Aſſociation angehören, und 
durch eine Abordnung von weiteren 
hundert Bürgern, darunter zahlreichen 
öffentlichen Beamten, die von Mayor 
Buſſe ernannt worden ſind. Senator 
William Lorimer und die weitaus 
größere Mehrzahl der Vertreter des 
Staats im Kongreß werden ebenfalls 
die Intereſſen des Staats wahrneh— 
men. Auch Gouverneur Deneen, der 
geſtern von Kanada hier eintraf, wird 
anweſend ſein. Die Landbezirke des 
Staats haben ebenfalls zahlreiche Ver— 
treter in der Stadt des heiligen Lud— 
wig, da man einen Kampf innerhalb 
der Abordnung von Illinois über die 
Frage der Verausgabung der zwanzig 
Millionen erwartet, welche die Bepöl— 
kerung des Staats genehmigt hat. 
Insgeſammt ſind 5000 Delegaten in 
St. Louis zu erwarten, darunter die 
Gouverneure. Bundesſenatoren und 
Kongreßabgeordneten von fünfund— 
zwanzig Staaten. 
Ein unerwarteter Schadzua. 


Ein Einbalähefehl, der im Gehei— 
men bon Richter Chetlain erlafien 
morben tit, hat ven Plan der republi- 
kaniſchen Mitglieder der Abwaſſerbe— 
hörde, die Ernennung der Angeſtellten 
der Behörde dem Finanzausſchuß zu 
überlaſſen, vereitelt. Die im Amt be— 
findlichen Kommiſſäre hatten beab— 
ſichtigt, die Aenderung in der Sitzung 
am Mittwoch Nachmittag anzuordnen 
und gleichzeitig zu Mitgliedern des 
Ausſchuſſes alle Mitglieder der Be— 
hörde zu ernennen. Eine dahinge— 
hende Ordinanz ſollte in der Sitzung 
am Mittwoch angenommen werben. 
Ehe die Sitzung aber eröffnet wurde, 
wurde der Einhaltsbefehl Präſident 
R. R. MceCormick und den Kom— 
miſſären zugeſtellt. 

Der Anwalt der Behörde J. C. 
Williams machte ſich ſofort daran, ei— 
nen Richter zu finden, der einen An- 
trag auf Umftoßung des Einhaltäbe- 
fehl3 entgegennehmen würde, war aber 
dazu nicht im Stand. Er mußte fich 
mit einer Verhandlung am heutigen 
Tag begnügen. Während er auf der 
Suche nach einem Richter war, legte 
Präſident MeCormick ſeinen Jahres— 
bericht vor. Auch verſchiedene Aus— 
ſchüſfe unterbreiteten ihre Berichte. In 
feinem Vericht bob ver Präfident ber 
Behörde hervor, daß Gefahr beftehe, 
daß die Urbeitsfräfte der Behörde de- 
moralifirt merden würden, wenn bie 
Demokraten die Madht hätten, An- 
ftelungen nur mit Rüdfiht auf Par 
teifragen vorzunehmen. Zur Annahme 
gelangte ein Belhluß, der ſich dage— 
gen ausfpricht, daß Dods im Bejek 
bon Privatleuten feten, und den Bau 
eines Nußenhafens durch die Behörde 
befürwortet. Auch wurde beiäloflen, 


- den Kongrek zu erfuchen, für den Bau 


pon Molen drei Millionen auszumer: 
fen. 

Der Einhaltsbefehl wurde von Rich: 
ter Chetlain auf Antrag von Y. 8. 
Chiappe, einem Zigarrenhändler, Nr. 
1918 ®. Ban Buren Straße, erla]- 
fen, der durch die Anmwaltsfirma Me— 
Ewen, Weißenbach, Shrinski & Me: 
loan vertreten iſt. In ſeinem Ge— 
ſuch an das Gericht erklärt der Klä— 
ger, daß der Ausgang der Wahl als 
ein Ausdruck des Willens ber Benöl- 
kerung anzuſehen ſei, die im Intereſſe 
des Abwaſſerbezirks eine Aenderung 
der Verwaltung wünſche. Die bis— 
herigen Machtbefugniſſe des Präſi— 
denten ſollten auch dem neuen Präſi— 
denten T. A. Smyth unverkürat zu— 
ſtehen. Aus dieſem Grund ſollte den 
Mitgliedern der Behörde unterſagt 
werden, die Ordinanzen abzuändern. 

Berichti zte Wabletgebniij 

In den Räumen der Wahlbehörde 
war geſtern vom Feiertag nicht viel zu 
ſpüren. Zahlreiche Beamte waren da⸗ 
mit beſchäftigt, die Ergebniſſe der 


% —* Sie * 


Die befte Medirin 


Ein Amber-Licht würde ein — Ge⸗ 
ſchenk für Vater bilden — es iſt das einzige 
Licht das ihm ermöglicht ſtundenlang mit 
Annehmlichkeit zu leſen ohne Ueberanſtreng⸗ 
ung der Augen. 


Ein Amber-Licht würde ein feines Geichen? 
g für die Mutter bilden — es ift beiler als alle 
andern Lichter zum Nähen und Nadel: Arbeit. 


Ein Amber⸗Licht würde ein vernünftiges Ge— 
ſchenk für Bruder oder Schweſter bilden — bei 
ſeinem Schein können ſie ihre Aufgaben mit 
weniger Anſtrengung und Ermüdung lernen. 


Kurz geſagt, ein Amber⸗Licht würde ein 
praktiſches, nützliches und werthvolles Geſchenk 
für jedes Mitglied der Familie ſein. 


hr könnt eins beſtellen bei uns per Tele. 


phon oder Doitfarte. 


Das Licht wird prompt 


geliefert und angebraht von unferem Dertre: 


ter an irgend einem Basbrenner den Jhr wählt. 


Dann wenn Ihr mit der Leuchtfraft und der 
Qualität des Licht's zufrieden jeid Fönnt Ihr 
den Kojitenpreis des Lichts, $1.60, in zwei Jah: 
lungen mit Euren Basrechnungen einfenden. 


The Peoples Gas "ight and Coke Company 


Peoples Gas Building, Michigan Boulevard. 


Wahlen in den Senatd- und Kongreß: 
bezirfen zufammenzuftellen, fomeit jie 
innerhalb der Stabtgrenzen gelegen 
“ind. Die Ergebniffe find in neun | 
Bezirken mir folat: 


weiter Wezirt- Siebenter Ba 

a, R Lundin, Rep. ..19,086 | 
Vaughan, Tem..... iR 717 Bucanan, Den. ..21,455 
Bentall, Soz 711 Gieste, Prob 
Mann's — heit.. l 41 Collins, —W . 6,88 

Dritter zw. Yucanan’s Dieht: 
Rilfon, Red.......12,200 heit in Der Stant 2,369 
Crowley, Dem.. ..12,302 Achter Bezirt— 
Re ‚Prob Goften, Mepi....... 
60 2,378 ‚Sattagber, Dem.. 

Cronker, Proh 


12 Drexiee, Sozß. 
Gallagher's —X 


08, 

Gromien's actrteit 
in der Stadt.. 
„udierter, Bairt— me 

dalib, Rep ei 

Metermott, Tem..15, 754  Neunter Bezirt— 

Reed, Prob vd gg Rev...12,091 

Aulthouie, &oz.. ze: — 
— ermott’& ie: oynton, Pro W 

a F J 8.736 Shiferſmith, Soz. 28 
—58 — Evans“ Mehrheit.. 510 

Cluß nan er. zu: Be ze ir — 

Sabath em. DB, Mep.:s.eeeee 3,27 
a \ bi ”s Zi —93* Dem....13, 8 

115 Borine. 


Van * 
Magiſen, So 
Sheber 


Kral, So 
Eabath’s —X 19, 403 
Finnegan’s 
heit in Chicago.:; 


Echiter Buyer 
Moxſey, Rep.. E39 
Dit... .0.0. 18,59 


ee Mehrpeit in 
der Stadt 4 
Demofratiihe Siegesfeier. 

Cine Siegesfeter werden die Demo- 
ftaren am Montag Ubend im Hotel 
2a Ealle abhalten. Sie mird vom 
Iroauois⸗Klub veranftaltet merben. 
Die Kandidaten, Kampaaneleiter und 
Mitglieder der Vollzugsausſchuſſes der 
Porte find eingeladen. 


Wollen ſich verſchmelzen. 


Am Sonntag wird eine Konferenz 
abgehalten werden, in welcher ver⸗ 
—* Serden ſoll, ine Verſchmelzung 

der Crunty Democracy, deren Seele 
Reber! E. Burke iſt, und des Cook 
County Democratic Marching Club. 
deſſen Haupt Ald. John Powers iſt, 
herleizufühten. Der neue County⸗ 
richter John E. Owens hat das Amt 
des Unparteiiſchen Übeenopmen: 


Sutherite Stadtmilfton. 


Das Direlioriumsd des MWohlthätig- 
feitönereind ber Lutherifen Gtabt- 
miffion, verfammelt fih am nädhiten 
Sonntag, den 27. Nop., in ver Schul- 
halle der St. Johannes Gemeinde, 
Ede Hoyne Une. und Cornelia Str., 
Abends um 7 Uhr. Alle find freund-:| — 
lichft eingeladen, auh bie Affiftenten 


| u. | der —— > bie bon ber nd 


(Eingefandt.) ° 
Wo bleibt die Kameradſchaft⸗ 
Lichfeit? 


In der deutſchen Tagespreſſe Chica— 
gos erſchien vor Kurzem eine Bekanntma⸗ 
chung, die — ſo preiswürdig ſie klingt — 
einen ſehr gemiſchten Eindruck auf viele 
von denen — hat, die mit den ein— 
A Rerhältnifen genau vertraut 
ind 

Der „Deutfche Striegervevein bon Chis 
cago“ fündigt an, dab anlählich der 40. 
Jäahrung der Wiedermfrichtung des Rei: 
ches er eine größere Feitlichfeit zu ber=- 
anjtalien PraB 0. Und halb verichämt 
fügt er hinzu, ſolle dieſe Feſtlichkeit 
den Anfang foitematifcher Beitrebungen 
bilden zur Schaffıma eines Hilfsfonds 
fiir bedürftige dentiihe Weteranen ded 
Strieges von '70— "71, Die in Ehicagu, 
bezw. in Coof Kountn anjäflia find. Zur 
Mitwirfung bei feinem Iinterfangen ‘hat 
der „Deutsche Striegerderein“ den „Vers 
band der Veteranen” heramgegogen, eine 


nicht ganz bierzig Mitalieder zählende 


Vereinigung, die, mohlgemerft, ineder 
dem örtlichen Bentralverein annehört, 
noch auch dem Nord-Amerifanifshen Krie- 
nerbunde, noch dem BZentralverhmib deut- 
icher Veteranen» und Sriegerbünde von 
Nord»Amerifa. Yon edlem Stolz dur 
drungen, ungefähr jo wie Abiens „Wolfs- 
feind”, ſcheint dieſer „Werband der Be 
teranen” feinerzeit derAnficht geweſen zu 
fein, dat „ber * am fefteſten ſte 
wenn er ſich allein halt“. 

Nun erlaube ıch mir, feitzuitellen, daß 
der „Deutiche Ariegerberein, hätte er dad 
boraeblich bon ihm geplante Unternehmen 
richtin anareifen mollen, e3 anders ımb 
bor allen Dingen fameradichaftlicher hät- 
te angreifen müfien. 

‚&r jelber freilich aehört leider auch 
nicht gm örtlichen Zentralverein deut⸗ 
ſcher Kriegerverbande von Chicagh und 
Umgegend Bei einem ſolchen Anlaß aber 
hätte er, um des Zweckes willen, ſchon ein 
Zuſammengehen anbahnen dürfen. Be- 
jonder3 hätte er aud) berüdfichtigen müf- 
fen, daß die größere, Anzahl organifirter 
Beteranen hier am Orte — —— 
der theil des „Verein de 

ge | gegründet im ah 
od lange fchon info orirt) 

theila bes „dDeutichen Randmehrnerein” — 
auf der andern Eeite fich befindet. —* 
hätte man mıch mohl einen Verfuch ma⸗ 
chen dürfen, ſolche in Chieago und Um⸗ 
gegend anſaäſſigen Veteranen des großen 
Krieges, die bisher einer Vereini 

nicht angehören, — unb beren 
Dürfte immerhin einige Hundert 
gen -—— zu eiher oder der anderen 
ntfatton heranzuziehen. 

Über nicht5 bon dem 
Man jcheint vielmehr — au el: 

e 


‚einem’ berehrlihen Publikum 


BIER Pen nadbridhdite Beinen 


Süiirfeng. So vom m das Rn 
33 in 3 | 


Demnach jcheint der Hauptzmed der 


Uebung der zu ſein, den „Verband der 
Veteranen“ zu ſtützen. 

Wie die Vinge nun einmal liegen, 
würde ja auch gegen dieſen Zweck ſich am 
Ende wenig einwenden laſſen, aber man 
ſollte damit deutlich herauskommen und 
nicht das Publikum glauben machen wol— 
len, man verfolge allgemeine Ziele. Daß 
man dergleichen nicht im Sinne hat, er— 
hellt klar u. deutlich daraus, daß man die 
numeriſch ſtärkere Vereinigung, aus Leu— 
ten beſtehend, die auf den Schlachtfeldern 
und während des engen Feldzuges von 
1870-—-71 ihre Bflicht-aethan Haben fo 
gut wie andere, linf3 Tiegen läßt und 
—*F nicht vorhanden zu behandeln ver— 
u 

Noch weniger kameradſchaftlich iſt es, 
daß man die erſt neuerdings abgelartete 
Feſtlichkeit (ein Konzert) auf ein Datum 
anberaumt, das nur drei Tage vor dem 
der allgemeinen feier liegt, deren Ab— 
baltımg ( m. den 15. Nanuar) dom Ben- 
tralberein, der aus zehn Kriegerberbäns 
den Chicagos beitebt, jchon im Frühiahr 
befchloffen morden itt. nd diefem Jen» 
tralberbande gehört der „deutiche Sirie= 
gerverein“ ſeit zehn Jahren an. 

Bezeichnend_tit e3 auch, dab man auf 
der anderen Seite fich einen „Ausichuß 
bon Gönnern“ zugelegt hat, mobei man 
mit folder Kirigfeit zu Werfe gegangen 
tit, daß verfchiedene der Herren Gönner 
von ber ihnen angethanen Ehre erit er- 
fahren haben, als fie ihre Namen unter 
den Beitungsaufrufen erblidten. Man 
hatte ihmen alfo mit der Einbeziehung 
in dad Broteftorat fogıfagen eine heim- 
liche Rreude gemacht. 


E. &. Geleng, 
Präfident bes deutfchen Reteranen- 
Verein von Chicago. 

— — —— — 


Seutſches Theater. 


Uähfte Dorftellung: ‚‚Die Kofalbahn’ 
Homddie von fudwig Thoma, 

Die Direktion des Deutfchen 
Theaters in Pomerd hat für den fom- 
menden Sonntag ala 10. Ahbonne- 
ments⸗Vorſtellung: „Die Lokalbahn“, 
eine Komödie in 3 Ytten von Ludwig 


Thoma, zur Aufführung beftimmt. 


Thoma iſt hier kein Fremdling, man 
hat in voriger —* Gelegenheit 
gehabt, ihn in feiner Komödie: „Mo- 
tal” fennen zu lernen. Er ift ein aus 
ber neuen Schule De — 
gangener Dichter der modernen Rich 
tung und eine ihrer Zierben, Thoma, 


‚ber beffer unter dem Pſeudonhm Pe⸗ 
ter Schlemihl“ bekannt iſt, iſt ein Mit— 


Jeder 


 franfe nud nervöje Mann 


Tann feine Kraft und Gefundheit tmiedererlans 
get, wenn ihm ernftlih daran gelenen ift, I 
löft war fait 11 Jahre leidend. Infolge heben ? 
arbeitung und aud wohl jugendlicher Thor 
ten war ich nervos geworden, wurde bon 
cken⸗, Nieren⸗ und ofimals dumpfen !2opffähmers 
en gevlagt, litt an Blafen- und Berdauu 
—— Unluſt — Arbeit, Mattiafeit. 
luft der Mannestraf zu eine Niederneichiagene 
beit ftellte fi ein, die um fo ern: wurde, 
als durch jahrelanges Dokiern —— 
ſchlucken mein Zuftand us nit Deere, te — 
fhien mir. belfen au Zönnen, ud ich 
fhon alle Sormung‘: aufge een, ala ih fc (ehe 
ih dob nod auf den r en Weg retüheh 
wurde ımb Heilung und Gefunbheit w — 
Dantibarleit veranlaßt mich, ba. bie fo Ieipenb 
und fräntlich find, wie ich e3 mar, meinen 
und Erfahrung unentgeltlih aur „Jerfügung * 
ftellen, wenn fie_ mich Mlbends n ber Arbeit 
* Sonntag Vormittags verfön 16 Befudher 
en. 


CONRAD KOEHLER, 


517 Genter Ste 
2301,mifensim 


arbeiter des „Simpliziffimus“, in feie 
ner Schreibmweife grob, jehr grob, aber 
wahr und aufrichtig, haft die Lüge, 
das Streberthum, das Maulhelden⸗ 
thum, den Dünkel, jede Aeußerlichleit, 
alles, was das Tageslicht ſcheuen 
muß. Sein Wit ſchlägt mit derben 
Hieben und geißelt die Schwächen 
der Menſchen. 
benswerther Beſcheidenheit im Um— 
gange; man merkt, daß ihm der Schalf 
im Nacken ſitzt. Die Satire in ſeinen 
Merten ift ägend, beikend, befonders 
in dem neuen Werte „Die Lofalbahn.” 
Die Belegung ber Rollen iſt vor⸗ 
züglich: — 
Ge 9 bein, regtatundiger 
Bürgermeiſter von Bornftein 
Unna, Eis goeu 
Sufanna, bei ae 


des Birgermeiiterd Sultab Silmer 


Base, = germaier, — —* ni 


ot Beringer, ünibeiate, * 
a. 


Präntigam der 
aolef meigel, sauereibefiäer. 


Kae — Kau 
nto ‚abdr. 
—— 


get ‚Bürg 
J Kleinfta 


— Modern. — 
dermacherin): „Yotte, * ne 


ick anziehen? Für die würde 


I elbft meine Mabame 





Dabei ift nr von in ı 


"1 Siegel Stämb für jebe 106, Die hr angeht. einläßbar für Wera sat Malabaı.6E" Se 1000 aber Brämien in- gleidhem Werth. Die Abtteferung ift frei. 
In unfrem —— IDEE (6. Fleor ſind tanfende bon Prämien, Die fi Stamp-Samnler frei fichern fünnen, um als Weithnadjts Geſchente zu Se 


Diefes halbjährliche Greignig, eingeführt 
am: die großen Boriheile des Großen Ladens als ein Laden 
Für, Männer zu veranſchaulichen, beſitzt beſondere Wichtigleit 
zu dieſer Jahreszeit, und zwar weil es nicht nur eaine große 
Mannigfaltigfeit von Artikeln, von denen die Männer 2 
Auswahl treffen: können, fonder weil es zugleih -aud 
ausgezeichnete Gelegenheit fir Alle bietet, hier ihre Weignachtsr 
gejhente für Männer einzufaufen. 


Die 1 unfere Salbjährfiche Woche für Männer-Wanren! 


n, point erri en ein= — 
— alle bet Ye Ber N Jür die Männer-Wohe offeriren wir die beften Heber- 
sicher und Anzüge die je zu 15.00, $20.00 


maltungsausfhuß des Schulraths in N \ 
und 525.00 agzeigt wurden. 


einet Sigung befchloffen, nachdem Dr. 0 | J 
Guerin ſich noch —* —* gegen : 
terr eijtet hatte. 

Die — —— re Weil mir die größten Werthe in Männer-Stleidern geben, ruht unfer tiefiges Ges 
Thäft in diefer Hinficht auf der feiten Grundlage der größten Dauerhaftigfeit in aus- 
gebehnteftem Maße. MWährent diefes Verkaufs veranfchaulichen mir, inie nie vorher, 

unfere Fähigkeit, billiger zu verkaufen, ald andere Läden, 


Sprache habe vom gefchäftlichen Stand» 
EEE punfte aus nicht den geringften Werth, 
Wodje-Dfferirung | __ Turedo —— Woche· Oſerirung 
in Männer: An: in Männer-An- 


meinte er. Fünf erwachfene Eingewan» 
——— er ne he A derte, Sübeuropäer und Afiaten, er- 

sügen u. Meder: —* zügen u. Aeber— 
ziehern, Anzüge, | siehern, 


ne8 Saar, $4.00-Werth— 50 fuchten um Zulaffung zum Unterricht 
* 
* 15 60 hübſche 520 


ipeziell in den Elementarjchulen. E83 tauchte 
Reine Grepe wajchechte Hdar- auch da wieder die Frage auf, ob folche 
ſeidegefütterte 
Anzüge — in |) 
Dies ift ohne Zweifel ‚Wohin Ahr aud geht, 
die größte mb  beite nirgends findet hr et- 


Rollen, 29c-Werth, jede — 
Weißes Metal Bandeau mit beſter Oua⸗ Geſuche, die mit Bezug auf die Hoch⸗ 
lität Rhineſtones, regulärer 30€ fchulen ftet3 bemilligt worden maren, 
Preis $1.00, fpeziell zu.. e nicht nach beitimmten Regeln zu er- 
Fancy Waaren Dept. Hauptfloor. ledigen feien und ob die Schulverwal⸗ 
tung überhaupt ‘verpflichtet fei, er- 
I 
ftarfen und || 
reg. Größen, . Sa ER ae 
Partie, die wir jemals zu | on 40 e — — * ie 
diefem Preife gezeigt ha= || bandgeiähnei= || perzieher zu 820. Wir be- 
ben. Anzüge und’ Weber || dert — ftrift || zweifeln, daß Ahr fie dirs 
zieher für Männer und pliziren fönnt. 
junge Männer. einfte | 
| 
| 
| 


[Anständer ats Scüter. | 


Die alte Frage beidäftigt einen 
Schulrathsansſchuß. 


—— 


Nativiſtiſcher Bferdefuß · 


OELLER 


samstag, 38. November 
Ninfere Bargain - Berfäufe gewähren abiolute Befriedigung jomohl in Bezug auf 
die Qualität der Waaten, wie aud) der Niedrigfeit der Preiſe. 


———— Dept Main ‚Floor. Liföre. 4. Floor. 
Safhb Pins, mit prachtvollem großem Cream Rye oder Gebar Ereft Pure 
— Mye, volle Quarts 
. Stein bejekt, überzogen ‚mit Sterling: Alter > 10 abre alt, 34 
filber Filigran- tbeit,‘ ' $1.00, bis * 50 | Gall, 81.17: Flafhe 
2. eine-in. eiher ** ein Straight Bitte — 

Scha el, zu ertra feiner obpellümmel, a 
Geſchliffene Glas Eat: und‘. Pieffer- 

Behälter, 81. 75-Werth, 98 
ipeziell, das Set c 
AJumelen-Käften — großes Sortiment 
bon Entwürfen, feinfter Finiſh, re— 


gulärer $2.00:Werth — 81 25 
Le 


nur 98e und 
Band- Dept. — Main Floor. 
Nr. 40 reinjeidene Taffeta-Bänder — 
in allen Farben — 
die Yard zu— c 
Geldtaſchen, eine ſehr hübſche 
gute Qualität 
Handſchuhe⸗ und Gürtel⸗Dept. 
Schwarze Lisle Damen-Hand- 92 
——— 250 
Golf = Handidhuhe — 
30c-Werth, zu 
Elaſtiſche Gürtel für Damen — 2 
250 
Große Partie von Schleierſtoffen — 
Sc, 3060 und 35e werth — 
die Dard zu 15c 
Candy = Dept. — Main Floor. 
Eortirte bei Hand gemachte Bonbons 
und Chocolates — fehr 
fpeziell, das Pfund 
‚ Marajhino Cherries, feinfte 
überzogene CHofolade, Pfd.... 
Allerbeite ipanifche gejalzene 


Peanuts, das Pfund 10€ 


Notion - Dept. — Main Floor. 


Die politi? im nationalen £ehrerbund. — 
Die Stammgäfte der Arbeitshäufer in 
der Mehrzahl weiblihen Geichlehts. — 
Sinnt anf Erfparnifie. 


Pioneer, Malt Marrow oder Anheufer 
4. Floor. 


61.29 
De 
> 


Bufh Malt, Dugend Flafchen 
—— Dept. 
Nr. 2 Univerſal Food 
Choppers, reg. $1.50, au. 
Bügel-Eiſen, nidelplattirt— 
reg. 6c das Pfund, das Pfund... 
Amportirte Mäfche- Körbe — 
reg. 98c, zu 
Grodery. Dept. 3.- Floor. 
Große weiße Ober: und Unter 
tajien, das Paar zu 
Welsbach Gas Mantles — 


De 
jedes zu 


In den Hochjchulen werben, falls fie 
mindeſtens zwanzig Iheilnehmer dazu 


die Yard Mine, zu 
Seidene Strumpf-Supporters 4 Pfund Peroride Hhdrogen, 
bon Regeln betraut. 
Der Ausihuß empfahl auch, Ned- 


für Kinder, 25c-Merth, zu.... Eu Flaſe Klanbs Ci 
* 3 250 aſche ands Etiſen— 
Strumpfwaaren-Dept. —Main Floor. Pillen, für das Blut 
Ertra Partie von einfahen fchmarzen 

nern der Antisigarettenliga zu ge- 
ftatten, mit Erlaubniß der Guperinten- 
dentin und der Schulvorfteher Vor- 


rg Ka d 250 Belladonna Pflafter — 
Strümpfen für Damen — I ii 
werth 15c das Paar, 5.. 86 — 

träge in den öffentlichen Schulen zu 
halten. 


Fleifhmartt — 4. Floor. —— men 
Gerade eingetroffen: Frrifche Turkeys, geiprungene Hände 
Enten und Gänse, zu den niebrigften i 5 
Marftpreifen. Grocery Dept. 
Watertomn Gänse, das Pfund.. Fanch Head Reis 
Hinterviertel Kalbfleifch Ausgewählter Santos Kaffee 


il Hold A A Roception 
At TheBigStores 


Kiffen Obertheile Größe 18 
Zoll, 350-Wertf * —— 
—22 Sun — wachſenen Ausländern, ſofern ſie nicht 
regulär 50c, ju einmal „das erfte Papier“ ermirkt 
Drug Dept. Hauptfloor. haben, foldie Vorrechte einzuräumen. 
81.00 Flajche Duffy Malt Schließlich wurden Philipp Stein, Dr. 
Whisten, zu Guerin und Frau Young mit Erbebuns 
15c Qualität jetdener Braid, 5e Flaſche Triners Bitter gen über die Zahl der erwachſenen 
Ausländer, welche die öffentlichen 
Schulen beſuchen, und der Einreichung 2 —— 
ie Anzüge find au 
reinmwollene Stoffe. fpegiell zu hiefigen und importirten 
Die Anzüge find in re- | Stoffen gemacht, Che: 
| gufären, ftarten u. ertra viots, Caſſimeres u. fein— 
Größen, aus reinen ganz⸗ ſte faney Worſteds, neueſte 
wollenen Serges, Caſſi⸗ Schattirungen, blau und 
meres, fanch Cheviots u. ſchwarz. Strikt bei Hand 
Tweeds. Alle ſind ſehr — geſchneidert, für Männer 
hübſch geſchneidert. jeder Größe. 
Die ueberzieher ſind in Convertible, — Anton, Box 
und 2=insl:fFacon. Die Stoffe ſind feiner ſchwar⸗ 


4. Floor. 
Lehrerbund⸗Politik. 


Morgen wird in dem Arbeitszimmer 


120 Die Ueberzieher find in den neueften Conver— 


tible, einfad) Ryton, „Button-trough,“ Seville 


* EEE EEE TEE TREE TREEETNTT N) * een 


„ut dem nir ward“, 


Vorderviertel Kalbfleiich 

Hinterviertel Lammfleifch 

Vorberviertel Lammfleiih ....... 930 
Friſch gehacktes Rindfleiſch 

Prima Chuck Roaſt 

Magere eine Port: —— 13460 


3 Pfund für 

Vint Sniders Catſup 

Maſon Jar Mince Meat 

2 Pfund Büchſe Sniders Bohnen.. 120 
2⸗Pfd. Lowneys od. Wilburs Cacao 180 
Quart Cider Vinegar 

12e Büchſe Tomatoes .......... 100 


Das Bankbuch, 


weſches für jede 


Woche ein Depofi aufweist 


ift der beite Bemweid von Spar: 
famfeit. &3 ijt der Anfang eines 
Bermögend — der einzige fichere 
eg zur Unabhängigkeit für den 
beiter und Andere mit Fleinem 
Eintommen. 


saugt jebt an zu Iparen. 


Wartet nicht, bis Yhr eine große Einlage maden Tönnt. 
Ein Dollar genügt, um ein Sparkonto in diefer Bant an- 


zufangen. 


‘eder, der-$10 per Monat jpart, wird nad 10 


Sabren im Eefiß von $1400 fein, wenn das Geld regel- 
‚ mäßig und mit Zinfen angelegt wird, melde halbjähr« 
li zur Rate von 3 Broz. per Jahr gutgeichrieben werben. 


THE NORTHERN TRUST 
COMPANY-—-BANK 


Capital, $1,500,000 


Surplus, $1,500,000 


Nertbwest Corner La Salle and Monroe Streets, Chicago 


nen Bene 


Fri Reuters Karakter. 


Eine intereſſante Karakteriſtik zur 
Perſönlichkeit Fritz Reuters entwirft 
Oberlehrer Traugott Friedmann im 
neueſten Heft der Wiſſenſchaftlichen 
Rundſchau: Ein mißverſtandenes 
Pietätsgefühl hat viele der älteren 
Biographen bewogen, in Reuters Le— 
ben alles gut und ſchön zu heißen. 
Sein Entwicklungsgang geht aber wie 
bei allen Kämpfern durch Nacht zum 
Licht. Er war ein ſehr haltloſer, 
ſchwacher Karakter; noch als Zjähri⸗ 
ger Mann flunkerte er feinem Bater 
mancherlei vor, was an Schuljungen 
erinnert. Es liegt etwas Indolentes 
gegenüber der Wirklichkeit in jeder 
Dichternatur. Reuter war und blieb 
ein Halber, bis er ſeinen Beruf gefun— 
den hatte; da war er aber ſchon über 
das Schwabenalter hinaus. Die Ga— 
ben jtines Herzen? waren fo reich und 
unerfhöpflic, dat er in feinen dun= 
felften Tagen, ald Trinfer und einer 
feine Braut ge- 
worben hatte. Luife hat ihn im Zu— 
ftande der „Krankheit“ Hilflos im Bett 
geſehen und vor diefem arauenpollen 
Anblick iſt das Grauen geſchwunden 
und in Mitleid gefchmolzen. Sie ent- 
ſchloß ſich ihn zu heilen durch ihre 
Liebe, durch die Ehe. Wir wiſſen, daß 
es ihr nicht gelungen iſt. Ihm blieb 
ein Erdenreſt zu tragen peinlich. Neun 
Monate iſt die längſte Pauſe zwiſchen 
den Anfällen. 


— — ———— — 
* Sorte, Die Ihr Immer Sekauti Habt 


Wildbrandt verwiſcht 
bie Wahrheit, wenn er von einer Neu⸗ 
kofe bez — * ſpricht und alles aufs 


Pres ‚ Brercm, Verde a Cr 
Betired Manufacturer 

Pres. Corn Exchange National Dask 
Srag. Chtongo & Northwestern Ry.C». 
V.-P_ Cora Ensbange National Bank 
Pres. Bprague, Warner Bi Co. 

Viee-P. — hern Trust Co. 

Preg. The Northera Trust Ca. 


Körperliche Hinausfpielen zu mülffen 
glaubt. Reuter fann es vertragen, 
daß auch Hier die volle Wahrheit 
gejagt,wird. Er hat fich in der fehred- 
lichen Verzweiflung, in Kälte und 
Entbehrung der Feitungshaft auf dem 
Silberberg dem Alkohol ergeben. Er 
bat aefämpft mit allen Mitteln, auch 
förperlichen: dreimal war er in Ralt- 
tmaflerheilanjtalten; er hat es felbft 
als Xafter aufaefaßt, er hat verfpro- 
chen, gejchmoren und nicht gehalten. 
Aber, wer magt e3, ihn zu verdam- 
men! Nie hat die unjelige Leiben- 
fchaft fein Gemüth verbüftert, wie rein 
ijt fein Leben und Dichten gegenüber 
der zwar blühenden aber veriilberten, 
gepeitihten Phantaftit' E. Th. Q. 
Hoffmanns. Und märe es auch noch 
ſchlimmer mit ihm gemwefen, ein Phi- 
liſter, der dem Mann einen Makel an— 
hängen wollte, der nach ſo vielen em⸗ 
pörenden Ungerechtigkeiten die Rech— 
nung über ſeine Peiniger mit lachen- 
dem Munde ſchließt, der vor ſeinem 
Marterplatz ſtehend ſeine Frau feſter 
in den Arm nimmt: „Mein leiw 
Döchting, Einer ſall Gott för Allens 
danken. Wenn id hir nich ſeten hadd, 
mer meit, wat idDi denn fregen babd.“ 
Alle menschlichen Gebrechen ſühnet 
reine Menſchlichkeit. 


— Monolog. — Frau (den Brief 
ihres Mannes aus Amerifa lefend): 
„Diefer dumme Menfh: Schidt er mir 
bier 100 Mark und 1000 Küffe—wa- 
rum nicht umgelehrt?“ 


Tragt die 
min (ZU 
x ® 


* 


von Frau Young, der Präſidentin des 
Nordamerikaniſchen Lehrerbundes, eine 
Sitzung des Vollſtteckungsausſchuſſes 
des Direktorenrathes jenes Bundes 
ſtattfinden, und in dieſer Sitzung 
dürfte abermals ein Kampf um die 
Borberrjchaft der langjährigen Beam- 
ten oder der neuen ftattfinden. rau 
Young vertritt das neue Element, und 
ihr Amtsporgänger, Präfident Butler 
von der Univerfität Kolumbia, bas 
alte. Herr Butler bewirbt fich um den 
Borfi in dem Ausfhuß Frau Young 
hat ihn aber, da er nur ala Direktor 
den Ausfhurfigungen beitvohnen kann, 
garnicht eingeladen. Frau Young will 
auf Klarlegung der Finangverhäl Oniffe 
bes Bundes dringen. 
Uraglüdlihe Ge fhöpfe. 

Supt. Whitman hat foeben feinen 
Ssahresbericht über das Arbeitshaus 
beröffentliht. Daraus geht hervor, 
dab etwa 75 vom Hundert der Ge- 
fangenen zum erften Male dorthin ge- 
fandt wurden, etwa 22 v. H. zum zivei- 
ten Male und die übrigen häufiger. 
Immerhin ift die Zahl der Stammagäjte 
ber Unjtalt eine große, und namentlich 
ailt das von Frauen, welche infolge von 
Charakterſchwäche immer wieder dort⸗ 
hin geſandt werden. Folgende tabella— 
riſche Zuſammenſtellung aus dem Be— 
richt ergibt das Nähere: 


Zahl der ver⸗ 


büßten Strafen Männer Frauen 
1 32: 


618 
2321 
69 
7 

4 

1 
10 
24 


2 


4 
2 
21 
Von den männlichen Gefangenen 
waren, der eigenen Angabe zufolge, 
3855 ‚Arbeiter, 837 Yuhrleute, 438 
Anftreiher, 310 Hausfnechte, 304 
„Clerks“, 303 Heizer, 295 Köche und 
268 Aufmwärter. Won den meiblichen 
Gefangenen waren 730 Dienitboten, 
386 Haushälterinnen, 73 Wäfcher- 
innen, 64 Aufmärterinnen, 60 Näber- 
innen, 57 Ködinnen, 26 Schneider: 
innen, 16 „&lerts3”, 11 Schaufpieler- 
innen und je 6 Kranfenpflegerinnen 
und Berfäuferinnen. 
Geihäftsmäßige Dorfcläge. 
Kommiſſär Mullaney will die An— 
ſtellung von zwanzig weiteren Waſſer— 
infpeftoren empfehlen, da er glaubt, 
daß ihr Gehalt doppelt und dreifach 
duch vermehrte MWafferfteuereinnah:- 
men eingebracht werben wird. Syerner 
till er auf den fofortigen Antauf von 
75,000 Fuß Wafferröhren von 20 bis 
48 Zoll Durchmeffer dringen, weil die 
Röhren jet zu $23 die Tonne gekauft 
werden fünnen, während noch zu An- 
fang bes Jahres bie Stabt $37 be- 
zahlen mußte. Die legtere Empfehlung 
bat ihm die Merriam-Kommiffion an- 
gerathen. 


Sur Befämpfung der weißen Peft. 


Am Sonntag Abend um 8 Uhr wirb 
im „Hull Houfe Theater“, 800 South 
Halfte Gtr., eine Verfammlung zur 
feften Organifirung der, mie berichtet, 
unlänaft ‚gegründeten „Citigeng’ Health 
Altance” ftattfinden, wozu ber Ge- 
fundheitsfommiffär alle gemeinfinni- 
gen Bürger und Frauen einlabet. E3 
gilt nor Allem bie Belämpfung der 
Schwindſucht durch Ausrottung der 
Uebelſtände in Miethskaſernen, durch 
Reinhaltung von Wohnungen, Stra- 
Ben und Gaffen. 


— Richtiges Verhältnid. — Erſter 
Badfiih: „Du, Greihe, Deine Gou- 
bernante bat aber einen großen Mund.” 


— Zweiter Badfilh: — ſie 


ſpricht auch De — 


46floor — 


Morgen, Samſtag, 26. Nov. 


Kommt morgen und fchüttelt dem alten Weihnachts— 
Tlüftert in fein Ohr, 


mann die Hand. 
Euh zu Weihnachten münfdt. 


alte Herr iſt begierig, jeden Knaben und jedes Mäd— 


chen in Chicago zu begrüßen. 


all den bekannten und beliebten Spielſachen und 
Puppen, und zahlreichen neuen Sachen, einſchließlich 


aller Arten Luftſchiffe. 


Monoplanes Biplanes 
Dirigibles 


Einige werden durch wirkliche «eine Motoren betrieben 


Seht fie in Thätigkeit. 


mas hr 
Der Tiebenswürbige 


Er ift umgeben bon 


Rat, 
aus 
Kerſey, 


oder 


Deitlihe Borbilder. 


City Club madt Derträge der Gewand- 
madher in DewX)orf, Philadelphia befannt, 


Der Eity Club hat dur feinen 
Ausfhuß für Arbeiter-Angelegenhei- 
ten die Friedensverträge veröffentlicht, 
durch welche der Streik der Bluſen— 
Näherinnen in Philadelphia und der 
Streik der Frauen-Gewandmacher in 
Nem Mork beendet worden ift. Die 
Belanntmahung ift völlig unpartei= 
ich gehalten und enthält keinerlei Em=- 
pfehlungen. Der Ausfhuß madt nur 
darauf aufmerffam, daß in beiden 
Städten der Grundfag gemeinfamen 
Vertragsrecht? anerkannt worden ift, 
ohne Einfluß der gefchloffenen Wert- 
ftatt. In Philadelphia werben fünf- 
tig alle Bejchwerden von einem aus 
bier im Vertrage namhaft gemachten 
Berfonen beftehenden Schiedsgericht 
gefhlichtet, nöthigenfalls unter Hinzu= 
ziehung einer fünften Perfon. Die 
Entfeidungen bdiefer Körperfchaft 
find enbgiltig, und fie wird nur an 
gerufen, menn Arbeitgeber und Ar— 
beiter fich über Preife, Löhne und 
Arbeitsbedingungen nicht zu einigen 
vermögen. Eine Einigung muß bor- 
her mit dem Wrbeitgeber durch einen 
pon den Arbeitern aller Werkftätten 
gewählten Ausfhuß von drei Mann 
berfucht imorben fein. Die Arbeits- 
ftunden find auf 523 die Woche feft- 
geſetzt, Samſtags wird nach 1 Uhr 
Nachmittags nicht gearbeitet. 

Im New NYorker Abkommen iſt die 
Anerkennung der „Vorzugswerkſtatt“ 
enthalten, die Feſtſetzung der Arbeits— 
ſtunden, Löhne und Arbeitsbedingun— 
gen und die Einſetzung eines dauern— 
den, aus ſieben Leuten beſtehenden 
Ausſchuſſes zur Aufſicht über die ge— 
ſundheitlichen Zuſtände in den Werk— 
ſtätten. Zwei Mitglieder dieſes Aus— 
ſchuſſes werden von den Unterneh— 
mern, zwei von den Arbeitern gewählt 
und drei von anderen Leuten zur Ver— 
tretung des Publikums. Ferner be— 
ſteht 4 Schiedsgericht von drei Per- 
ſonen — Unternehmer, Arbeiter und 
Unparteiiſcher. Unter „Vorzugs⸗ 
Werkſtatt“ wird eine Werkſtatt ver— 
ſtanden, in der die im Abkommen feſt⸗ 
geſetzten Gewerkſchafts -Bedingungen 
erfüllt ſind und bei der Anſtellung von 


WORLD’S [IEDICAL 
Te EEE DES a 
INSTITUTE, 
sä Adam" Strasse, Zimmer 60, 

Butlding, 


5 


Arbeitskräften Unionleute ben Bor- 
zug genießen. ' 
’ Kampf um’s Brot. 

Der jüdiſche Hilfsausſchuß hat an 
Maxwell Str. nahe Halſted, eine 
Hilfsſtelle eingerichtet. Um Karten, 
welche zur Entnahme von Lebensmit— 
teln in dieſer berechtigten, kam es zwi⸗ 
ſchen Streikern zu einem förmlichen 
Kampf. Die Folge war, daß nur 
ſolche Karten anerkannt wurden, die 
vom Vorſitzer der Werkſtatt — Gruppe, 
der ſie urſprünglich ausgegeben hätte, 
gezeichnet waren. Jede Karte berech⸗ 
tigt zu Vorräthen für mindeſtens drei 
Zage. Eine Anzahl von Kaufleuten 
in der South Water Str. fehte die 
„Women’s: Trade Union League” in 
den Stand, mehrere hundert Körbe 
mit Ehmaaren unter die Streifer zu 
vertheilen. 

Yrl. Ellen Gates Starr vom Hull 
Houfe bejchwert fich über die Partei- 
Itchfeit, mit welcher bie Polizei zu 
Werke geht. Während, jo erflärt fie, 
die GStreifbreder allen möglichen 
Schuß genießen, werben die Streifpo- 
ten mit durdaus ungerechtfertigter 
Wilfür behandelt. 

Der Streifausfchuß vertheilte für 
ben Dankfagungstag Lebensmittel fo- 
meit e8 in feinen Kräften ftand, und 
Yrau Raymond Robins, die Präfiden- 
tin der „Qeague“, erhielt noch in letzter 
Stunde Einladungen zum Effen für 
ftreifende Mädchen von Damen der 
Geſellſchaft. 

Um an der Polizei Vergeltung zu 
üben, haben' die 1500 Zuſchneider der 
beiden Gewandmacher-Gewerkſchaf⸗ 
ten ſich verpflichtet, jeden Poliziſten 
genau zu beobachten und jedes Dienft- 
ergehen eines folchen dem neulich ein- 
geſetzten beſonderen Ausſchuß der Ge- 
werkſchaft anzuzeigen. 

Eine geſtern im Palace OperaHouſe 
an 12. Str. und Blue Island Ave. 
veranſtaltete Vorſtellung hat faſt 
82000 für den Streikfonds abgewor⸗ 
fen. 

— — — — 
Beneſiz⸗Vorſtellung. 

Einen Deutſchen Theaterabend zum 
Beſten ihres verunglückten Sekrelärs 
veranſtaltet am nächſten Sonntag, 
Abends 8 Uhr, in der Sozialen⸗Turn⸗ 
halle, Belmont Ave. und PaulinaStr. 
die Gilde Lake View Nr. 8. „Unſer 
Otto“, große Poſſe mit Geſang und 
Tanz in 4 Alten von Mannftäbt, mit 
Selma Gerlach-Vogel in der Titelrolle, 
gelangt zur Aufführung. Die ande⸗ 
ren Hauptrollen ſind mit Robert 
Schlemm, Karl Richter, Paul Witzke, 
Zuge Kofel, Aler Vogel, fomwie ben 

amen Thea Norben-Eigl, Katie 


‚Merner und Agnes Kofel bejegt. Nach 
en 


der Borftellung findet Ball ftatt.. Ein- 
laßlarten, referbirter Sit 50c, Saal 
35c, und Gallerie 25c, find in der 
Turnhalle im Vorverfauf zu haben. 
ee — — 

— Verlockend. — Wie magſt du 
nur deine Schwien ermutier jo 
füffen. — Weil fie. 
De a — 


der Kerjey, fanch Eheviot8 und Tiveeds, 46, 50 und 
2 Zoll lang geichnitten. Die beiten 
Werthe, die Ahr je gejehen Habt, 


840 Pelz gefütterte 
Männer-NUeberzieher 


29.50 


Diefe DOpojjumge: 
fütterten Coats find 
fang und voll zuges. 
fhnitten, m. Shaw! 
Kragen aus biended 
äußere Fläche 
reinmwollenem 

doppelbrü⸗ 
ſtig, alle Größen 36 
bis 46, für Driving 
Dreßgebrauch. 
340⸗Sorte, 20.50. 


ſtattet. 


1 827.50 fhwarze Dreh Ueberzicher..... 


En und 51.00 Senne geitreifte Hofen. us 
Eoke Van, Büren und Market Str. | 
Ban: iz a a EN ——— 


oft | 
ir” immer ‚gleich 


15.00 


Alfe find bei Hand geichneidert, 
Haffig in jeder Beziehung. 


Die Anaiütne find von 
imbort. engl. Kamm: | 
"garneit, wie auch imb. 
blauen Serges. sticht | 


ftarfeMänner, — 
Männer und iunge 
Männer in gewöhnli⸗ 
chem Korbperbau. 


—————— 


— 


zu rück erſtattet & co. 


MWholejale-Fabrikanten. 
Iffen Samjtng Abend bi8 10 Ahr. 


Ausverkauf 


nnieres ganzen 


Retail Dept. 


— 
auritderftattet. 


Kommt jet zu diefem großen Ver: 
fauf. Laßt Euch nicht zurüdhalten. 
$300,000 werth prachtvoll gejchnei- 
derter neuer Herbit: und Winter: 
Kleider br Männet und junge Män- 
ner werden jet zu riejigen Herab- 
feßungen verjchleudert. 


Berfanf jest im Gange 


Rechnet auf eine große Eriparnii 
an jedem Kleidungditiid, da3 Ahr aus- 
wählt. Pedes Stud mit einfachen 
Anblen marfirt, u. Yufriedenheit ab= 
folut garamtirt oder Geld zurider- 


522 Werth Männer: 


Weberzicher| & 


12.68 


m Ueberziceher find. aus echten 
ihiwarzen und blauen SKerjens, jchiweren 
engliichen ' Cheviotings, grauen Mi: 
fhungen .ete. gemadıt. Jede forrefte 
Länge und, Modell und jede Größe iit 
vorhanden. Sie find bei Hand gejchnei- 
dert mit Sammt-RKragen, bei Hand ge: 
machten Knopflöchern u. gutem, war⸗ 
mem, dauerhaften Tyut- 
ter. Volle $20 und $22 1 2 88 
Werthe. Verkaufspreis.. * 


$10 und. $12 Novelty Weberzieher...... 6.88 
$12.50 fanch Cheviot Meberzieher........ 8.45 
$22.50 Bicuna Ueberzieher 

825 hochfeine Kerſey Weberzieher.... 


er 


ii 


116.75 
17.75 


522 Anzüge jebt 12.88 


Diefe prachtvollen. Heidfamen Anzüge 
find ftrift’$20 amd $22 reinmwolf. Werthe. 
Neu und extra bei Hand gejchneidert für 
den Gebrauch in diefem Herbft und Win: 
ter. Ulle neueften braunen Cheviots, 
Tweeds, Caſſimeres, Worſteds etc., foivie 
underte von einfach ſchwarzen An ütgen. 


orgü BR ‚mit solcher Serge 
ober are ian gefüt 

tert. Wusper- 

faufsprei3. ’ 


$12.50 Gaflimere — —— 97.70 
$16 n. 317 Tweed u. Cheviot Anzuge O 
318.00 ſchwarze und blaue Anzüge 
825.00 ihöme Woriteb 


‚10.98 
Anzlige.......... 14.65 


oder St. George Facons. 
Männer und junge Männer, 6 
fanch Velours u. rauhe Gewebe. 3. 


Jeinſſe Anzüge und Aeherziehet 
für Männer, zu $25 


Diefe Kletdungsftüde find die Sorte, die Ahr von 
den erſtklaſſigen Kundenſchneidern erhalten könnt. — 
feinſte Arbeit, 


( Die Neberzieber find 
' 46,.48 und 
| lang, in 4 veridhiede- 
wie die gewöhnlichen L nen facons, conbertis 
Kleidungsſtücke, in ble, Cheſter, athleti— 

ſchen und lonſervati—⸗ 
ven Modellen, 


in den neueſtenSchatti⸗ 
rungen der Saiſon. 


v xe 
—8* Fu 


Alle Arten Stoffe für 
Kerſeys, Cheviots, 
Floor. 
Pelz- und pelzge- 
fütterte Coats 
in jeder 
Sorte. 


Wir führen pelz— 
fütterte und Pelz— 
Ueberzieher in ei— 
nem großen Sorti— 
ment von Pelzwaa⸗ 
ren. Die Stoffe u. 
die Herftellung jind 
in jeder Beziehung 
die allerbefte. Die 
Preije rangiren von 


29.50 * 700 


bis 


erſt⸗ 


50 Zoll 


Stoffe 


Damenhütel 


Das Geheimniß, viele Damenbüte zu verkau⸗ 
fen, beiteht darin, 'diefelden BIIL’g au ber 
laufen.s Die Hiltte müffen aber modern und 
hübfch garnirt fein. Sole Hilte finden die fyar- 
famen Damen in meinem Store a1: folgenden 


Preifen: 

ute recht ne armirt 2 
7 bis: zu 88) — 51.25 
: 2, ae mit gerenn fowie auch mit per» 
tif idem off, wertb bis zu $5, bon 53.50 


= te, bie a z (Noubeaute 
de Maris), bon 85 5b s10 


Paulina Klein 
732 Milwaukee Avo., game. eır. 


1,4,11,18,251106,2,10,17d3 


Suverläflige ac + 
(n] Zahnarbeit. 


Wär Beute, bie Gelb iparen wollen. 
Befte Material, feine Arbeit, niebrigfte Breile 
bironen, 228. $2.00 | Goib 22* 81.00 


Keen; Ei 5 
zung 4.50 Qlveo — 8.00 
Volles Gebik $1.00 
Fifchhein Zähne $A 
Beites Gebiß 35.00 
Witaftfirte Buft für An Zahnziehen. 


Zähne Ye Irei! 


lie Arbeit für 10 Jahre garantiet. 


INION 


MIX PIIONE 


Union Dental Go., 


us ar 15 Jahre.) 


289 Wabash Avenue. 


gen 2. Buren Str. und 


von 10 DB 4 übe 


Ehinehidye Boktoren. 


Alle chronifchen Krankı 
heiten von Männern 


und frauen. 


Tr. €: W. Ehan’s Medie 
Kreiermer it mit dem bolle 
— Lager von Bine 

fifhen 
aefitllt. 


Amwelter 
Won. . 
9 Upr en 
e — 
466 


difrſone 


Drogen in Wnmer!lg 
Deder Batient lommt 
unter feine perfönlide Ber 
Bandlung und alle Mediztiten 
werden bon ihm zuvereite? 
Wenn amerifaniihe Aerzte 
fehlſchlagen, 


Dr. 6. B. Chan heilt. 


Grete — Nicht ein Cent iſt zu ba 
bis Belferung eintritt. 
mbertiehsunbienzis State Str. 


Bruchbäuder, 


Einfaw >> — — 


—5 


Mühe ee riäheiten en. „nfete, Beh Per 9 


hanber Im die billigften und be 
Behlkes Deutſche Apotheke, 
441 &, State Straße, Ede Bed Eourk . 


— 


ür Männer! 
Freie Roninltaiton, 


aan i — — er Mannesfraft, 
ine n. (dienten ram 


man — a —* 





| Eine ante eifte von n Artifeln dir Die P Batasin-Bnber. 


Irgend eine verantwortliche * kann bei uns ein Anſchreibe⸗Konuts — Candy 


Fran 2 — 
per’ 


Gnarte Seen Greams 
iebene 
Corten, Bid 250 


Alortirtte Chocolate 


5 


MıLWwAUKEE AVENUE AND PAULINA Srrcer 10c 


— 


ver Pfund 
Mr 
or 
 Suits umd Kleider für Damen Samftag ag zu nur SR, 
— — geichneiderte Suitd für Damen nnd Mädchen. Eine elegante, Auswahl von pradj von ——— gar- a 
Kammgarn-Stoffen. Die Eoats find mit garantiriem Satin gefüttert, die Efirts in plaiteo 
Bacon, bochfeine Arbeit, wertb bis zu $17. . 
N, Rt id PRractbolle un einem Ctüd L C t Moderne lange 
vie ei er ung Mädchen, emacht aus ange oA s und Mädchen — 
ſchwerer Me aline Seide Broadcloth u. fanch Miſchungen 
und Seide⸗Taffeta. Alle die neueiten Mufter für diefe Caiion, — elegant gefüttert — in einfach aefchneiderten oder 
elegant gemadt in bielen Modellen. : 
Unfere regulären $14.98 und $17.50 Wer- Dies find Außerit jeltene 91 2 08 
Werthe zu 
$8,88 für Männer-Anziige und id AUe — 
Männer-Anzüge und ueberzieher, in fanch Worſteds und Caſſimeres. 
Größen und verſchiedenen Längen — Preſto— Kragen — $12.50-Wertbe, 
fpeziell zu 
Größte Schuh: Werthe jeit Jahren | nun range zn 
ner und junge Män- 
f. feine Damen-Schuhe, in Patent Colt, Gsnmetal Galf undner. ſchwarzer Ker— 
niedrige Abſätze, in Schnür-, Blucher oder Knöpf⸗ Facons. mit Spitze oderfbraune Stoffe, gute 
einfacher Zebe, Tuch⸗ od. Leder⸗Obertheil, alle Größen, 83 twerth, zu $1.98. Längen, Preſto, Con: 
Manner-⸗Schuhe in Patent |Rnaden- und Wan. frertible u. Sammt- 
— u. Ben, zu 
Galf und PVici Kid, fchmale | tem zuverläfjigen Le- 
oder breite Zehen, Schmürs, |der gemadt — Die $1 5 00 
Knöpf- oder Blucher ⸗Fa- Sohlen ſind aus gu— 
ms, n tem | Kinder Auto Nebergieher, 
niedrige Abfäse —- | Scynürs oder Vlucher- 
Soodyear welted; Facons, ‚alle Größen, fin mitielmähigen farbi⸗ 
$3.00- und $3.50= | werth bis ar 31.50 gen Stoffen, jehr dauer- 
haft, 53.50 5» 69 
Baar 
Ss urrah! Knaben und D Mädmen: Kommt und ieht t. unferen pradıt- 
3 pbollen neuen Spielmaaren-Bazaar auf dem 3. Floor. Ein— 
fab arohartig! Mütter, bringt die Kleinen iekt, folange altes fo 
3. Flovr. 
Bekleidete Vup⸗ 
pen, 24 3oll 
lang, mit mo 
dern, die abge— 
nommen und 
gewaſchen wer 
wegliche Augen 
jede in einer 
vor, zu 


Obit - Tablets — 
nirten und as aeihneiderte Kleidern, gemacht aus feinem Serge, Broadclotb und fanch 
beitehende Kleider für Damen Koats für Damen 
franzöf, Serae. Broadclotb, Pana gemadt au3 Kerien. 
Yradtvoll garnirten Facond, 
the — fpeziell für Camftag zu nur 
Ueberzieher in jchtvarzen Kerjehs und jchtweren Stoffen. Wlle 88. 88 
81. 9 Vici Kid, auf d. neueſten Stage Leiſten hergeſtellt, hohe oder jey oder graue und 
Colt und Velour Ealf, Bor | hen-Schuhe, aus gu- Kragen, alle Grö— 
cond, Guban oder tem jchwerem Xeder, 
Größen 2% bis zu 8 — 
| und $1.7 
Werthe, zu. 
Prädtiger Spic Spielwaa en: Bazar 
boliftändig ift und getug Raum, alles zu feben. 
dernen Klei 
den fönnen, be- 


; Shautelpferde, mit Schaufel und 


250 PBlatforn auf Rollen, "3.95 


wie Abbildung, zit. 
95 Andere bon 10€ bis $18 


Schön bemalte an. 
fpriße mit 2 Pferden.. 
Andere von Se bis 2 


Züge auf Geleifen, wie 
Bild, voliftändig, in 
ch Box, Lolomotibe, 
Tender und 2 


Wagen, ; 

And. v. Ze bis #15 
Beweg. Bilder Zauber- 
laternen, vormäußie 
mit — v. 2 
450 bis 


Non Borna, die ee die nie | 
umfallen, 10 Yo ‘, 25 se 


Ahren und — — jen für Weihnachten 
— hmne ſachen und Uhren, die w willtommeniten Geichente für Wei. 
Lager bon Schmuckſachen in Chicago. Senn Shr eine Anzahlung 
madt, heben wir Enven Anfauf auf Bis Weghnachten. 

Finiſh, gra Knaben, maſſives 
virt, mit!®&old, beller Fi— 
Ichliffenen | gravirt, $3 Werth, 
Steinen | 95 
ovaleForm, 5186 
reg. $1.50, ; 

lives Gold, mit 3 
Steinen beiett, — 
= 
— 0 50e 
0 rn — Da- fi 
inenuhren Ca chenuhren 
vergoldetes 12 Größe Män- 
Hunting | 
| Übren, 103, ber: 
3ifferblatt | gold Hun mig Ge⸗ 
7-Jewel 
eeiger, | amer, Bert, 
garantirter | ranitrt, reaulär. 
Lodet und Kette, Lodet 11% Zoll im Durd)- 
meffer, veraoldet, Roman God Finifd, fancy 


nadten. Macht bier ginen Beſuch ‚und febt das, vollitändiafte 
2urets, vergoldet, Nolan Gold Sıqnet Ringen für Männer und 
brillant ges | niib, Anitiale ein 
runde we 
ji DBaby-Ringe, maf- 
| Steinen befegt, regulärer } 
20 Jabre| er. 
| ner und Knaben— 
= Geh., fanch | 
ıt. ‚goldene | bäufe, 7 
oa 
- oe (om, $0. 50 RO = 
$12.50%8erth 87.95) Werth 4.50 — 
gravirt, 


mit brillanten geſchl. Steinen; Ket— 
ten 18 3. lang, vergoldet genieth. 
Glieder, reg. 83-Werth, alles 1.50 


— 
Die befannten Simpler Schreib- 
maicinen, die beiten, die Geld 
laufen fann, für *na⸗81 
ben oder Mäddhen..... mas 


Armreike, guidplattirt, beiter 

Finiſh, oben ſchön gravirt, Ini— 

tialen fcei, regu.l $1.95- 
Werth. zu Si 


Baby - Armreife, 

heller Finiſh, 

Obertbeil, werth 
| morgen zu 


goldplattitt — 
ſchön —— 


48 verſchied. 
Si. 


Andere von 10e bis 81.45 


— — —— — — — — ee an in 


Die deliziöſe Home⸗ made Serte. Alle Formen und Sorten. 
friſch Einacht in un in unſerer ſetet eigenen Ga 


Befuher der Stof 
Show: Willlommen. 


Ahr werdet eingeladen, 
Euch in Chicago's zen 
tral gelegenſten Laden 
behaglich zu machen. 
Benutzt die vielen hier 
gebotenen Bequemlich 
leiten. Ein Beſuch die 
je3 Ladens Ichrt Spar: 
famteit, die anderswo 
niht zu finden ift. 
Fahrſtühle und bewegli: 
de Treppen vom 5. 
Flloort Baſement. 


Stüdlich 


$ — 
vfüche aus reiniten Stoffen, Bi.. Warme Smenter 


Gpats für Männer 


(Dritter Floor, Genter) 


Echiwere Quclität mol 
lee Sweater Coats für 
Männer, einfoh grau 
mit Byron Rragen oder 
Veförmiger Kragen, in 
Grau mit verfäiedenen 
farbigen Borten, iwerth 
gut 82.50, ganz fpesiell 
morgen zu nur 


$1.69 
Kine ſenſationelle „Ein⸗Tag-⸗Räumung“ 
von allen dieſen berühmten C. Kenyon 
Co. feinen Münner⸗Winter⸗Ueber⸗ 
re ziehern und Anzügen, *811.90. 


Die die berühmte E. Kennon Eo. Marke, welche für jeden fundigen Kleiderhändler in Amerika fo fehr Diet Bbentet, bebeutet, 
ift.an jedem-Weberzieher in der Partie zu finden. Sie find hergeftellt von — 
Reinwoll. Kerſeys, Vicunas, Meltons, Caſſimeres. Velours, 
Miihungen, in ihlihtihwarz, braun und grau und fanch Bencif 
€ Streifen, Herringbone Streifen und Novelty Mifdungen. | 15» 15 ver- 
ſchiedene Facons, mit Seidefammet- oder felf Gioth Kragen. A Aer- £ 
f Anzüge a” P ungweifel⸗ 
haft — ——— Finden} erben, an aus 


Fudge 


mai U Artrocttene 


ostonstore 


= STATE MADISON ex» DEARBORN STS 


1% 


bis 


Vierter Floor 


State Etr. Vierter Floor 
= 2 


State Etr. 


mel find mit garantirtem Atlas gefüttert, Body mit Serge oder 
Venetian Cloth gefüttert. Ohne Frage die beſten Werthe, die 
in Ueberziehern in diefer Sailon in Chicago iu geboten werden. — 


Nur für m rgen, fo lange der Vorrath reicht, Die Auswahl für mu nur 


5) Winler- Anzüge und Heberzieher für Ilänner zu 


Die Heberzieher find aus feinen minter- 
60 


ſchweren reinwollenen ſchwarzen Kerſeys 
und Meltons und fanch _gejtreiften un und 
Herringbone Cheviots herageitelt —. —: Mm 


grau, lobfarbig und bramm '— Sammt- 
oder Tuch) - Kragen; einige davon haben 
mit Satin gefütterte ermel; die) Größen 
rangiren bon 34 bis zu 46, | beim beim Sehen. n forort : Fanft, zu n nur_$9.60. 


56 Ainaben- Neterziehe, Anzüge niederui ju nur 83.85 


Die Anzüge find in ruffiihen Matrofen-, Junior Norfolf- 
und Ddoppelfnöpfigen. Facons, bon rein- 
wollenen jchlichtblauen Serges, fanch 
mittelhelen und Ddunfel gemiſchten 
Kammgarnen, Chebiots, Tweeds und 
Caſſimeres; voller Schnitt Peg⸗Hoſen; 
Röcke in den neueſten Modellen, mit den 
modernſten Trimmings; ſämmtlich hübſch 
gefchneidert- Größen 2% biß 17 Jahre... 


und Gafjimeres_hergeftellt, in — 
neuen geſtreiften und karrirten Effekten, 
mit ſchwerer Serge gefüttert, die Größen 
rangiren von 34 bis 42, Anzüge, die Ihr 


Die Weberzieher find in Dupler, ruſſiſchen und convertible 

Kragen-Facons, von einfachem blauem 

Kerſey Cloth gemacht, mit Aſtrachan 

Cloth oder Pelz Shawl Kragen, fanch 

hell⸗ und dunkelgrauen wollenen Cheb⸗ 

iots, lohfarbigen und braun karrirten und 

geſtreiften ſchottiſchen Tweeds und ſchlicht 

grauen Friezes; in allen Größen, von 2% 
bis 17 Jahre, für $3.85. ’ 


Sechſter 
Floor. 


Ber Weihnadtsmann if in feinem neuen Spielmaarenreid, 


— Wenn man Gefchhehenes ungejche- 
ben - machen fönnte, was bliebe da man- 
chem bon feinem Leben? 

» — Doppelfinnig. „Ra, mie find Sie 
benn mit — Miethern zufrieden?“ 


— Man muß nicht nur etwas fein, | 
fondern auch etwas aus fich zu machen 


| verjteben. 
— —) +0 ——— 


— €3 gibt Frauen, bie nichts bom 
Weib, und Weiber, die nichts von ei- 
wer Frau haben. 


CASTORIAFiSHmpmIKnt.  Tipäe * 
‚Din Sort, Die Ihr immer Bekanft Habt vun αcuſehen. 


Schon wieder 


„Dante, ih ws nit h 


ae FEN TEL ER 

Eotalbericht. 
Söoſcher Judan erſtickt. 
cin großes Feuer im 

Sch lacht daus viextel. 

Der Feuerwehrchef der Großfleiſcher 
Swift & Co., John Judah, in geſtern 
Morgen bei einem Feuer, welches die 
Fettſiederei der Firma an der Weſt 
42. und Loomis Straße zerftöre, er⸗ 
fnt und eine ganze Anzahl Feuer— 
wehrleute wurde bewußtlos herausge⸗ 
tragen. Außer der Fettſiederei iſt auch 
ein Lagerhaus für Schmalz vernichtet 
worden. Der Sachſchaden wird auf 
$150,000 veranſchlagt. Das Feuer 
wurde vermuthlich durch ſchlecht iſo— 
lirte elektriſche Leitungsdrähte verur— 
ſacht und verbreitete ſich ſo ſchnell, daß 
zu ſeiner Bekämpfung alle verfügbaren 
Löſchtruppen auſgeboten wurden. — 
Durch den Einſturz des Daches, wobei 
eine Brandmauer eingeriſſen wurde, 
fanden die Flammen, als die Feuer— 
mehr ihrer jhon Herr zu fein glaubte, 
neue Nahrung und verbreiteten fich 
nun auf das durch bie Branbmauer 
gefhügte Lagerhaus und einen hölzer- 
nen Anbau. Mehrere Erplofionen 
fanden in der ettjiederei jtatt, mo bet 
Feueriwehrchef turz vorher feine Spur 
bon euer gefunden hatte, Das Vor: 
fommnif ift unerflärlich, 

Marjchalt Zuday - war mit der 
Smift’fhen Privatmannfhaft bis in 
das- zweite Stodwerk des Lagerhaufes 
borgebrungen, dort geriethen jie - in 
eritidenden Rauch, und Juday befahl 
feinen Leuten, das Gebäude zu vers 
laffen. 

Erjt ala das. euer vorüber mar, 
wurde er jelbjt vermißt, und kurz da- 
rauf fand man feine Leiche. Er war 
erſtickt. Infolge einer der Exploſionen 
in der Siederei wurden Mannſchaften 
ber Spritenabtheilung Nr. 59 im 
dritten Stodmert des Gebäudes die 
Treppa hinabgeſchleudert und zum 
theil vom Rauch überwältigt. Kame— 
raden mußten ſie retten, auch den 
Hauptmann Campaigne und bie 
Schlauhführer Bartufet und Kelley 
bon der Abtheilung Nr. 4, welche im 
Eingang der Siederei halb erſtickt um— 
gefallen waren, und Leute von den 
Spritzentruppen 28, 29, 39, 59 und 
Haken- und Leitertruppe Nr. 18. Der 
Andrang der Zuſchauer war ſo groß, 
daß die Polizei ſie zurücktreiben 
mußte. 

8500 Schaden richtete Feuer geſtern 
früh im Keller des erſten Stockwerks 
des vierſtöckigen Backſtein Miethahau- 
fes 844 und 836 Nord Wood Straße 
an, 

Die Bernohner, acht 
flüchteten auf die Straße. 

—— 
Alt und einſam. 


Ricpt:r Cottrell hatt: Mitleid mit einem 
armın Mlınne, 

Der 5Sjährige David Blumer 
wurde heute Richter ottrell im 
Harrifon Str. = Stadtgericht vorge- 
führt, weil er einige Gentsftüde von 
einem Zeitungsftand geftohlen hatte. 
Der Angeklagte erzählte dem Richter, 
er jei obdach- und mittellos, und als 
er, frierend und hungrig, die Rupfer- 
müngen unbemwacht habe liegen fehen, 
hätte er fie genommen. Nach kurzem 
Bedenten ließ der Richter ihn frei. 
Blumer fagte, er hätte irgendwo in 


Familien, 


1 Soma Verwandte. 


—- 
Brieftaften. 


MH. 63 gibt bier etwa 150 derartige 
Firmen, Eie finden fie unter „Aırtomobiie Mas 
nufacturers & Dealers“ auf Eeite 1466 des 
„Eity Preectoen” aufgeführt. 

C. 2. — Die Hermannsihlaht fand vom 9. 
bis 11. September des Nahres 9 nad Ehrifti 
Geburt Statt. 

eh uo R sailer Maximilian wurde am 
19. Juni 1367 itandrechtlich erfchofien. 

EinKVefer — Cohreiben Sie an die, in je 
ner Stadt erineinende „Eüd-California Deutfche 
geitung“, die wohl imftande die 
Adreffe 7; zu ermitteln. 


Theo. 9. — „Mwning” beißt auf deutich 
Sonnendady oder Eonnenfegel, fehr oft wird Da: 
für aud das Fremdwort „Marquife” gebraucht. 


9. —- enden Sie fich wegen der Unterfunit 
für die Greifin an die Verwaltung des „Home 
for the Friendleß", 5059 Vincennes de. 


8. BB. — Auf den Binnenfeen wird die 
Schiffahrt demnächſt für den Winter gejchloffen. 
Um Beihäftigung auf einem Salazwäſſerſchiff“ 
zu findei, mäjfen &ie fi nad einem größeren 
Hafenort gm Ozean begeben. 

E 2 Unbeftellbare Briefe erden au? 
Deutſchland auch hierher an den Abſender zu— 
rückgeſchickt, falls deſſen Aodreife auf dem Brief- 
umichlag angegeben ift. Die küdfiendung jollte 
innerhalb bon zwei Mionaten erfolgen, 

F. ©. — 63 find fhon wiederholt Schiffe di- 
rett bon bier nah Gngland gefahren. zulept 
ſolche von einer Gefeufgaft die inzwildhen eitt- 
gegangen, bezw. bon der Kanadbian Bacific Eo. 
verichludt worden ift. 

M. B. — Wegen Beihäftigung am Panama» 
Kanal würden Cie fih_an Herren Peter Newton 
im Bundesgebäude, Geltetär der. Zivildienit- 
sommifiion, zu wenden haben. Sie —— we⸗ 
niaftens „im Defig des „eriten PBapters” jo, 

e Abfiht erilärt haben, amerifanijdher 
vürger werden. senntniß der engliſchen 
Spräche iſt nicht unbedingt erforderlich —* 
wrde Untenntiniß der Spräche eiwaige Ausfich 
ten auf Anſtellung ſehr verſchlechtern. 

M. K. — Material für Roſentränze? Viel⸗ 
leicht lönnen Sie ſolches aus Einſiedeln in der 
Schweig beziehen. Um Adreſſen wenden Sie fich 
am beiten an das Schweizer Konſulat im „Teu— 
tonic Building”, Ede Walhirton Sir. und 
a Zn 

— Mbziebbilder fönnen Eie in jeber 
Bubanbiung laufen. 

J. M. — Die gewünfchten Adreffen bon Ber- 
liner ugd anderen deutihen Firmen des frag» 

. men Geichäftszweiges werden Sie Hielleicht auf 
dem deutfhen Stonfulat, 1406 Gorn Exchange 
Bank Building, erfragen Tönnen, 

CD. — Das im Jabee 1905 erwirfte Doku 
ment ijt no in Kraft, dod müffen ‚Sie dur 
Beugen nachmweifen onen 2 Sie ſich die vor— 
geſchriebene Zeit in den Vereinigten Staaten 
— haben. Befinden ſich die Zeugen 
nicht Chicago, ſo würde man fie in ihrem 
Wohn Mt vernehmen, aber die Koften des Ber- 
Te würden Sie zu tragen haben. 

Benden Sie fih an Herrn Max 
ade den Direltor deö serie — ant 
ſchen Lehrer⸗Seminars in Als 
Adreffe genügt: Mar Griebte, — — 
can Teader3’ Seminarh, —— Milwautee, 
Sisconfin. Mit diefer Anftalt ift eine aute 
—— ——— Schule verbunden, und Cie 
nten Ihren Sohn vielleicht bei einem der 
eb er een laffen. 
— Um gewerbömäßig Wurſt jen 
u didie berfaufen zu dürfen, benöthbigen Eie 
einer Lizens. 

„Abonnentin“. — Bräfidentin bes ee 
Damentiub“ ift gegenwärtig Zrau W. A. Wie 
bold, 639 Deming Place. 

„Alter Lefer“ — Ein derartiger Berein 
bat a beitanden, fi aber wohl lãngſt 
—* aufgelöft 
A * — man net Bee En Ar nit dem 

tagen; e Gr ein ri e richt 
— * der bon 4 Morgen. 

M. BP: — Im Alasfa ift der Minter fe r 
* a „ei us falt. Wer fi. dort — 


la wã untt der Ueberfie⸗ 
— das Thbidhrn & 3 werden 'in Mlazla 
eg ER Melt, abs F au —34* hen 


Bi — oh Rage in in x 2* tor 


. M. — ur r —— wirb neuerdi 
dem all Srifecahıe 


fein wird, 


„ver 


9 N: — Wein 
‚mitt! bon Be Ba 
eine una Menge — 


Nurferies“ im ſtüdtiſchen 
net. Eine derartige Adreſſe if — an's 
— 84— 86 Randolvh Eir., "Chicago, 

— : Der gu merilanif * — 
— folgende Barietäten or an: Bronze 
farbige, Narraganfetts, aimmtlarb ge. fchieferfars 
* * und ichvarz-leverfarbine Turleys. 

B. — Stedrüden fönnen an Milchfübe 
in ——— Menge, von 10 bis 40 NRund 
pro Kopf, verfütſert werden Die Menge Sted⸗ 
tüven muß nad dem ubrigen Seiſutter be— 
meifen, alfo richtig in bie aelammte Tansäration 
bineinlalfulirt werden. Meines Eradtens Wr: 
den Cie mit einer täglidhen Nübenmenge don 
15 .- 20 Pfund pro Kub recht gute Refultate 
erzielen, 


M. D. — Liegt Unterfhlaguna dor, jo Tann 
der Mann derbaitet werden, Hat er das ibm 
N Geld jabrläffiger Weile berloren, 
io pr er auf Schadenerfab derllant werden. 
Viel hängt davon ab, unter welchen Bedingun— 
nen der Mann angeitellt war, ob er Büraſchaft 
geitellt bat u. i. w. ie werden auf alle Säle 
bebufs geböriger Einbringung der Stlane Ti 
an einen Mlnvalt wenden müffen. — 2), Die 
Eınmwanderungsbebörden find bereatigt, jeden 
Einwanderer zurüdgumeifen, von dem au Türc: 
ten jtebt, daß er, wegen förperlichen Gebrehens 
nit im ftande fein werde, feinen Lebensunter- 
balt zu erwerben. Cb die Gimäugigfeit Nbre3 
Schtvagers al3 genügender Grund zur Burüds 


mie 


mweifitna angenommen werden würde, ift unmög- |\ 


li) »borausaufägen; e3 fommt biel auf den ganz 
zen Eindrud au, an eine Porfon macht. Schrei⸗ 
ben Cie doriichtshalber unter genauer vaärle— 
gung aller Verbältniffe. an das Einwanderungs- 
am 


E. 4. mM. Um die Heransgebuna Ihre⸗ 
Eidenthums zu erzwingen, imüren Gie im 
Etadtgericht eine „Neplebin“stlage einbringen. 

Lina 8 € -— Eine Frau, 0b gejhieden 
oder nicht, Tann nicht dafür geftraft werden, daß 

Sie mit einein Manne, mit dem fie nicht der- 
betratbet tt, als feine Sausbälterin. lebt, Wett 
12005 cin Mann und eine Frau, die nicht mit: 
einander verbeirathet find, oifenfundig fo mit 
einander Icben, als wäre fie Mann und Kraı, 
alfo wie man zu fanen vdflegt. in wilder Che 
mit einamder leben, fo iit Das ein Berbrecen 
nad unferen Geſeß, auf welches Gelbditrafe und 
Hafiſtrafe geſeht iſt. 

* * * 


Recteanwalt Fred Bhotte äRe, 70 Dear⸗ 
boxn Seraße Zimmer — Unity Gehaude 
Er nachfjebende Austunft euf ibm jibermtittelte 

Unfraaen! 

M. B, — Nah unferen Gefeßen fann jedimede 
Perſon ihr Teltament madhen und fan irgend: 
melde oder alle ibre Kinder enterben. Wurde 
ſolches Teſtament gemacht ohne ungehörige Bes 
einfluſſung von irgend einer Seite, ſo iſt es 
rechtsgiltig. 

Beſ. Bruder. —, Die Aufführung, Ihrer 
Schweſter, wie Ihr, Brief ſie darſtellt, iſt ſtraf— 
bar nach unferen Geſehßen. Wir rathen Ihnen, 
Ihre Beſchwerde entweder auf der nächſten Po— 
lizeiſtation Ihres Begirls anzubringen, oder 
auf der Station, welche dem Aufenthaltsort Ih— 
Schweſter zumächlt liegt. 

U. B., Hermitane Ave. 1) Aus Gründen 
der Empiindfamfeit, wie ftarf fie aud fein 
mögen, wird feine Echeidung bewilligt. Der kla— 
nende Mann oder die Tlaaende_ Frau muß mit 
einem. ‚vom Gefeg anerfannten Scheidungsarımd 
foınmen, wenn die Scheidung bewilligt werden 
ſoll 2) Kein Haus, ſei es aus Holz oder 
Bacftein, darf mit Seitenfenitern aebaut wer: 
den, wenn die Geitenmaner nit 3% Fuß von 
der Grenalinie der Bauftelle entfernt ift. Chne 
denſter kann die Wand bis an die Grenglinie 

ecbant werden, 

srau WM. 6, - 
der Bedingung gemiethet, 
beſitzer gehörig geheizt werde, und wird dieſ⸗ 
Bedingung nicht innegehalten, ſo ſind, wir Der 
Meinung, daß der Miethsvertrag auf Grund 
ſolchen Thatbeſtandes vom Miether gebrochen 
werden dann. So lange jedoch der Miether in 
der Wohnung bleibt, muß er die Miethe be— 
zahlen 


Wurde eine Wohnung mit 
daß fie vom Haus 


— — ⸗—— — — 


* Unter zahlreicher Betheiligung 
feierte geſtern in der Nordſeite-Turn— 
halle der Verband der „Butcher and 
Grocery Clerks“ ſein 25. Stiftungs— 
feſt. Auch ſtarke Abordnungen des 
Fleiſchermeiſters- und des Spezerei— 
händler-Vereins fanden ſich zu der 
Feſtlichkeit ein. Der feſtgebende Ver— 
ein zählt gegen 9000 Mitglieder. 


Saft Euren Magen nad) feiner 
Weile leben. 


Berjurht nicht, ihn zur Arbeit zu treiben 
und zu zwingen, wenn cr Dazır nicht im 
Stande ist, oder Ihr Habt defto mehr 
zu leiden. 

Ihr könnt Euren Magen nicht be- 
handeln, wie manche Leute ihr jtörri- 
ches Pferd behandeln, indem fie es 
zwingen, treiben - Jder jogar hungern 
laffen, um es zur Arbeit zu zwingen, 
die e3 zu thun jich weigert. Der Ma 
gen tft ein gebuldiger, treuer Diener 
und erträgt viel Mifhandlung, ehe er 
ftörrifch wird, aber wenn er es ilt, thut 
man befjer daran, langjam zu gehen 
und nicht zu verjuchen, ihn arbeiten zu 
machen. Manche Leute haben die ver- 
fehrte dee, daß fie ihren Magen durch 
Hungern zur Arbeit zwingen fünnen. 
Sie mögen ihren Magen auf diefe Art 
furiren, aber da8 würde fo lange dau=- 
ern, daß, wenn fie fertig damit wä— 
ren, fie feinen Gebrauch mehr für 
einen Magen haben würden. Der ber- 
nünftige Weg aus der Schwierigkeit 
liegt darin, dem Magen die Ruhe zu 
geben, die er braucht, und ein Hilfs- 
mittel zu benugen, um feine Arbeit zu 
thun. 

Stuart’3 Dyspepfia Tablet3 ver=- 
richten die Arbeit Eures Magens für 
Eud und verbauen Eure Nahrung ge= 
trade fo, wie Euer Magen e3 thun wür- 
de, wäre er gefund. hr fünnt dies 
bemeifen, wenn Yhr Eure Nahrung in 
einen .Öladfrug Jehüttet mit einer oder 
zwei Tabletten und genügend Waffer, 
und Yhr merdet jehen, wie die Nah: 
rung verdaut wird gerade in derfelben 
Zeit, wie die Verbauungsfäfte des 
Magens e3 thun würden. Das mirb 
Euren Geift befriedigen. Um nun fo= 
wohl Euren Geift wie Körper zu be= 
friedigen, nehmt eine von Stuart’ 
Dyspepfia Tablet3 nach dem Effen — 
ebt fopiel und was hr wollt — und 
Ihr habt das Bemwußtfein, daß die 
Nahrung verdaut wird, weil Ahr feine 
Beichwerden jpürt oder Drud auf den 
Magen fühlt; Yhr werdet in der That 
ganz vergejfen, daß Yhr einen Magen 
habt, gerade wie hr nie daran bachtet, 
als Ihr noch ein gefunder Yunge oder 
Mädchen mwaret. 

Stuart’3 Dyspepfia Tablet3 wirken 
in natürlicher Weife, weil fie nur die 
natürlichen Elemente der gaftrifchen 
Säuren und anderer Verbauungsfäfte 
bes Magen? enthalten. E3 ift ganz 
gleich, was der Zuftand Eures Magens 
ift, fie beginnen fofort ganz von felbft, 
ihre Arbeit zu verrichten. Sie fennen 
ihr Gefchäft und die umgebenden Ver: 
baltnifje beeinfluffen fie in feiner 
Meife. In der Weife entlaften fie den 
ſchwachen Magen von feiner Bürde 
und geben ihm bie fo benöthigte Erho- 
lung und ermöglichen e3 ihm, ftart und 
gejund zu werben. 

Stuart’3 Dyspepſia Tablets ſind 
zum Verkauf in allen Apothelen zu 50 
Cents die Schachtel. Sie ſind ſo wohl⸗ 
befannt und ihre Beliebtheit iſt ſo 
aroß, daß ein Apothefer lieber Alkohol 
oder Shinin ausgehen laſſen würde, 
wie dieſe. Thatſächlich verfchrei⸗ 
en Aerzte ſie im ganzen Lande, und 
falla Euer eigener Doktor wirklich auf⸗ 


richtig iſt mit Euch, wird er Euch offen 
ee e3 nichts auf der Welt gibt, 
das ſo 


ut für Dispepfie ift, als: 
u Dospepin Zahlen 


 Gefellipaften“ für ihrelinterftügungs- 


Nheumatismus 


iſt ſehr ſchmerzhaft. 
Was iſt gut Dagegen? 


St. 3akobs Gel 


€3 erleichtert fofort, wenn nichts anderes 


bie Schmerzen befeitigt. Es findet 


beruhigt jede angegriffene Stelle auf d 
Wartet nicht, bis bie 
Euch 


wunderbarſte Art 
Schmerzen unerträglich oder gar 
übermanzen. 


Haltet ſtets St. 
vorräthig gegen alle Anfälle, 


Preiſe für 


Sweetheart Toiletten-Seife, 
3 Stücke 
Fancy Kartoffeln — 
das Pfund 
Wilburs Cacao — 
14:Bfund Büchfe 
Siift'3 Pride Soap— 
6 Stüde für 
Mother's Dats — 
3 Badete 
Beiter ranulirter Zuder 
5 Pfund für 
New Gentuch ode 
IR- Fat 
$1 ‚4; 


Ned Star Mebt — 
ß, Sack, FNTe; 4⸗8Faß Sack, 
⸗Faß Lau, 


Veſuch unſer Spielwaaren - Departe: 
ment auf dem 2. Flur, 


Tie Oper, 


| 
Heute Abend „Salon“, morgen „Losca’ | 
mit Hälften And „Rigoietto‘. | 


Bei der Wiederholung von „Ear= 
men” am Mittwoch Abend trat ber 
frühere Baritonift Matio Guarda— 
baffi, ver fich zum Tenorijten ent- 
mwidelt hat, zum erften Male als „Don 
oje“ auf und erzielte einen Tchönen 
Erfolg. Seine Stimme jomohl mie 
die Vortrags: und Darftellungstunit 
des Sängers vereinigten fich zu ei- 
ner hervorragenden KLeiftung. Die 
Bejekung der übrigen Partieen mar 
unverändert, die Aufführung verlief 
gleich eindrudsvoll wie die erfte. 

Geftern Nachmittag entzüdten die | 
Melodien des „Zroubadour” Taufen= 
de, den Manrico fang Herr Zerola, der 
zwar nicht fpielen, aber deito ſchöner 
fingen fann. Frau Korolemwicz, Herr ; 
Eoita und die übrigen Künftler, Chor 
und Orchefter zeichneten fich aleichfalls ! 
aus. 

Um Abend hatten Fıl. White und 
Herr Me&ormad in „Cavalleria 
Aufticana” und Herr Sammarco, 
Herr Bafli und rau Dsborn-Harmah 
in „Bajazzi” Gelegenheit, neue Lor— 
beeren von einem allerdings nicht jtart 
Haufe zu ernten. 

Tür heute hat die Direktion die erfte 
Aufführung von Rihard Strauß’ 
„Salome“ angejett. Diefe Auffüh- 
rung berfpricht, mit Mary Garden als 
„Salome“, Charles Dalmores als 
Herodes, Hector Dufranne ald Yocha= 
naan (Sohanne® der Täufer) und 
Elenora de Ciöneros als Herodias, 
eine der Senjationen der Saifon zu 
werben. Das Orchefter wird auf mehr 
ala 100 Mufifer verftärkt, und Cam: 
panini mwird dirigiren. Die Borftel- 
lung beginnt um 9 Uhr. 

Nachitehend die Beſetzung: 


Mary Garden 

Berlin Eienora de Eisneros 

A Charles Dalmores 

—D Hector Dufranne 

Narraboth Edmond Warnery 

Page der Herodias ..Giuſeppina Giaconia 

ars .. . Jean Delparte 

ET Emilio Venturini 

Francesco Daddi 

alas nn. Dante Zucdi 

Berardo Berardi 

Guſtav Quberbeau 

Defire Defrere 

—— Armand Crabbe 

.. Eonfantin Nicolay 

Ein Kappodozier.. ‚Nicola Fojetta 

Gin Slave „Suzanne Dumesnil 

DOrcheiter von 110 Mufifern unter Leitung 
des General-Mufildireitord Campaninit. 


Morgen Nachmittag werben Geral- 
dine Farrar und Antonio Scotti aus 
New York in Puccini „Zosca“ auf: 
treten. Die Befegung folgt: 


Tloria Tosca Geraldine Farrar 
Mario Gavaradoifi ...... .Amabeo Baſſi 
Baron Scarpia Antonio Scotti 
Gejare Angelotti Gonftantin Nicolay 
Der Küf * Malateſta 
Spoletta Dante Zuchi 
Gefängnißmwärter........ Michele Sampieri 
Sciarrone ....... ——— Nieola Foſſetta 
— Minnie Egener 
Dirigent Cleofonte Campanini. 


Morgen Abend wird Verdis „Riho— 
letto“ bie halben Preiſen in der nach— 
ſtehenden Beſetzung aufgeführt: 


Der Herzog John MeCormack 
Rigoletto .‚Marivo Sammarco 
Gilda Aliee Zeppitli 
Sparafucile ........ Vittorlo Arimondi 
Maddalena ......... ... .Tina di Angelo 
Giovanna ........ ..... Ferrari Pattini 
Monterone ............Conſtantin Ricolay 
Marullo Nieola Foſſetta 
Dora cr... Emilio Venturini 
Gebrano . Armand Krabbe 
Die Gräfin zersseeneene. Minnie Egener 
Min Base... ‚Serafina Scalfaro 
Dirigent ...... Eleofonte Kampanini. 


Zwei Soldaten 


ür ben Fonds von $200,000, 


den bie „Vereinigten Wohlthätigleits- 


es 


Jakobs Del im Haufe 


En 
* — 
XRX 
Ye 
TR 


> 


ki 50 €t8, 
ieiae ee 


vie I 


eine 25 es, 
Blafge. 


Samftag! 


Native Chud Roait — 
für 

rifch gehadtes Rindfleijch 

Kleine magere Pork Loins, 
für 

Magere kleine Rorf 
Schultern, für 

Fancy Hinterviertel Kalb⸗ 
fleiſch, für 

Fancy Vorderviertel Kalb— 
fleiſch, für 

Beiter lalif. S 

Frankfurter Style Wurſt 


Liköre. 
Süßer Cider, die Gallone 
Wehn Klart, Bourbon oder Golden 
Star Whiskey, Gallone 
Wacker K Birk's Tafelbier, Kifte mit 
mit 2 Dutzend Flaſchen 





Deutſches 


Theaterin Power $ 


Sonntag, den 27. November, 

Abonnement3-Borftellung, 
Zum eriten Male: 

Der große Laderfolg: 


Die Lokalbahn 


Komödie in 3 Aklten von Ludwig Thoma. 
Eike $1.50, $1.00, 75c, 50c, Sekt u 
haben. frfafo 


—— — 
— Soziale Turnhalle 


ö Belmont Ave. und PBaulina er. 
Direktion 
Sonntag, den November 1910. 


Benefiz für Louis E. Haile. 
Poiie PBafiel 


Iinier Otto! 


Selang3poffe in 4 Alten von Mannftäbt. 
ZB Scinua Gerlad als „Otto". u 
Cie 25c, 35c und 50c ir der Turnhalle 


zu haben. 
Ball! Nach der Vorſtellung! PR a Lt A 
vd23 — 


10. 
350. 


27. 


M Auditorium Theater 


RAND OPER 
ur SALOME 


Morgen Nachmittag um 2.............. „Tosca“ 


Damen, Farrar, Gigconia, Herren Bafſſi, Scot⸗ 
ti, Malateſta, Zucchi. Dirigent Campanini. 


Heute Abend um 


Morgen Abend um 8Pop. Preiſe. MRigoletto“ 
Damen Zeppilli, di Angelo. Herren MeCor⸗ 
mack, Sammarco, Arimondi. Dirigent Parelli. 

Eonnt. Nahm. 3:30. Breile 

Campaninix:, 50c Biß $1.50. Bollffändiges 

efter. Damen Splba, 

— White, Suttel; 

onzert Herren gerola, Dufranne, 

Huberden 

Montag Abend 9 Up. * Aufführung von 

Damen Garden, de Cisneros, 

Dumesnjl, GSiaconia. Herren 

Dalmores, Dufranne, Warn 

erh, Grabbe, Dadpi, Koffetta, 

—— Dirigent Campa⸗ 

ums MADAM BUTTERFLY 

Damen yarrar, Giaconia, .Cavan; Herren Bafe 
fi, Scotti. Dirigent Campanini. 

— Abend 

um 8 Uhr 
Damen Gadsti, de Cisneros: Herren Baſſi, 
Sammarco, Perardi, Dirigent Gampanini, 

Mafon & Hamlin das offizielle Piano, 


Bush Temple Theater. 
Berchtesgadener Bauerniheater 


Heute, morgen und Sonntag Abend und 
morgen nud Sonntag Wiatinee 2:15: 


„Die Zwiderwurzen‘ 


Montag, ie und Mittwoch Abend unb 
Mittwod) Matinee: 


„Wirthszenzl von Aſchau“ 


Abendpreife: 25c, 50c, Töc. Logenlige $1.00. 
Matineepreife: 25c, 50c. Lonenfise 7öc. Berfauft 
am Billeihalter zwei Wochen im Voraus, 


Afdland u, Dipifion—Xel. Hahmarlet — *— 
Bargain RB. Dienst., Donnerst., Eanıst., 


“CHECKERS” 


Näcfte Woche —— 


JAHRESBALL: 


der neunten Sektion ded 


Gegenfeitigen Anterſt.Vereius 


Samötag, 26. November 1910, im groien Saale 
der Säöjeite Turnhalle, 3145—47 State Eir. 
Mutit bon Prof. Am, Auehnerd Orceiter. Yu 
> 8 hr Abends. 0020,25 
—— —— 


17. Jahres - : Bau 


Glin#: Lothringer nseeRätungs Verein | 
Sociste de Secours Mutueles 

Alsacienne-Lorraine de *— 
Sa 36. Nu. 1910, Abends, 


Halle, cn Ave. IR Halited Ei Mau 
25, an de 





— Grobe Oper. 
Ew. —, 
ER. — 


— * —— — — 
18. — PVout Humble Servante. 
— Robert Mantell in wechſelndem Spiel⸗ 


Cheders⸗. 
— Nonzert jeden Abend und 
mittag. 
— Rongert jeden Abend und Sonntag 
. — Ede Ban Buren und Pauline Str. 


MIL H. SCHINTZ, 


—— — 


N. WATRY & CO, 

99—101 D. Naudbeſph Etr, 

— Deutsohe Optiker —— 
Brillen und Uugengläfer eine Gpeztalität. 

Rebald, Gamerad unb phstsgr. Material. 


Millionen Kronen verlangt. 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und Kuaben. 
(Ungeigen unter diefer Rubrik 1 Gent das Wort.) 


Berlangt: Männer. Schneider, Ma- 
—— Kragenmacher, Futterbe⸗ 
ſtecher und Bueſheler an Röcken. 


Strauß Broß, 
Franklin und Monroe Strafße. 


22nob,*£ 


Bolfterer; erfter Klaffe; guter 
Kohn; permanente Stellen. Nachzu⸗ 
fragen, 3. $loor, 111 Michigan Ave. 

Marihball Field & En. 


dimifr 


Berlangt: Schneider für Veründerun⸗ 
gen an Röcken. 
Strauß Broß, 
Franklin nnd Monroe Strafe. 


22n0b&* 


Berlangt: Ein ftetiger Porter. 38.00 die Mode, 


171 Waibington Strabe. 


Berlangt: Schneider an Damen-Fadets. BER 
Glarf Str., nahe Diverjey Blind. frfa 
— — — — 


Junge in Bäderei, hat etwas Erfah⸗ 
rung, Nachtardeit. 1407 9 N, Wehtern Une. 


BVerlangt: Erfter Rlafie Bäder: Vormann, der 
willens ik, aus der Stadt zu gehen. Vorzuiprehen 
804 WB. North Ave., nahe Halfted Str. 


Berlangt: 


t: Bellboy, 16 Jahre alt, muß engliih 
u A und bei feinen Eltern wohnen. 80: 
tel Bismard, 178—186 Randolph Str. 


Berlangt: Ein Wurftmaher. der etwas Store 
tenden fann. 2704 Gottage Grove Abe. 


Ein Junge, mub —— - FR 


erlangt: 
> ! Albany und Elfton A 


haben; Nachtarbeit. 


erlangt: Aunge von 16 Yabren, für ein Ges 
daft —F erlernen. Anfangslohn 8, vie Woche. — 


Dauer, BI Wels Str. 


erlangt: Mann für —— einer, der ein 
ee En Kochen verfteht. 338 S.. Halited Str. 


U 
Berlangt: Ein guter Magenmacer. 42 Lincoln 
Avenue. 


Verlangt: Buſhelman und Schneider an Damen⸗ 
Jacen. 1012 Diverſey Blod. 


Berlangt: Mädchen, das allgemeine Hausarbeit 
verftebt. 2115 Süd Halfte Str. fria 


Aunger Mann am ————— = 


Berlangt: hr, 4 


im Stall mitzuhelfen. Unzufragen vor 
Wentwortb Avenue. 


tlangt: Gin guter Brotbäder-Bormann nad 
— u geben. — heute Abend 5 
—— Ave. nahe Halſted. 


—— inte 
ui Erfahrener Helfer an Gates; guter Lohn. 
Weitern Ave. nahe Eliton. 


langt: Guter Bäder an Brot mb Gafes jelbits 
— — 0 bis 38 die Woche. 708 
Briat Blace, Flat 1 


Berlangt: Bäder an Brot und Rolls, muß allen 
arbeiten, — Badofen. 215 Oft 47. Str. 

BVerlangt: Erfahrener Saloonporter; Lehn $10 
die Mode. 1200 Weit Yan Buren Straße. 


unger Mann als Porter im Saloon; 
* — Koft und Logis. 4061 State Str. ’ 


fangt: Junge in Bäcdexei ei — 
——— erwünfcht; Lohn 85. NN 22. 


Fam nun re En 
Verlangt: Mann, u um n ur’; su Segen. 20 Wis: 
ie eh. nade Clart. frfa 


BVerlangt: Mann in mittleren — im Sa: 
Ison au arbeiten; muß reinlih jein und Empfeb- 
lungen haben. 110 01 S. 40. Abe. 


Berlangt: Ein Yunge an Cafes zu arbeiten, — 
—8 Erfahrung in der Bäderei hat. 1018 W. 
e. 


Berlangt: Schneider, Buſhelman, für Kleider⸗ 
Saden; guter Sohn und ftetige Arbeit; muß eng- 
liſch ecchen lönnen. Baer Broß. & Vrodie Madi⸗ 
fon Str. und Weſtern Ave. 


kin einen hehe 

Berlangt: Dentiher Mann als Porter für Sa- 
loon; Zimmer und Board. 473 W. Chicage Abe., 
Ede Kingsburv. 


Berlangt: Sol Bintfber, der die Arbeit im Zu 
traft nimmt. 410 Dgden Ave. mabe Weftern ** 
tja 


Berlangt: Ein erfter Kaffe Gafeshäder; muk aud 
en Brot arbeiten verfteben; guter Lohn dem rich 
tigen Monn. Adr.: 8. 458 Ubendpoft. 


langt: Ein junger Mann für Qunds und 
Pine Fr aub, erje rung haben und englifch 
en guter Sohn. PVernoys Buffet, 9116 
Uperut, South Chicago. 


or⸗ 
pre⸗ 
mmercial 


Verlangt: Schuhmo auf Reparaturen; der⸗ 
ufe das Eeſchäft billig, Eigenthümer iſt krank. 
Milwaulee Ave. 


Berlangt: Brotbäder; 
Die Mode; 7 Tage. 
Elart Straße. 


Berlangt: en für Serren= und Das 
mensfleider. lrbamec, 4245 Elfton Wpe., — 
aſo 


Be: Aunger Bolfterer für leichte Arbeit.— 
8659 N . Kalfted Str. mifrfa 


Derlangt: Yunge, 18 Jahre alt, um das allges 
meine Raufmannsgeihäft zu erlernen; 2 Lohn 
und Gelegenheit zur et; muß —— 
gen haben. 325 ©. Elarf Str mifrja , 


Berlangt: Guter Barbier, ftctiger Plah, guter 
Lehn. Einer — ſlawiſch ſpricht adhaufragen 2335 
Mentiwortb U mifrfe 


Verlangt: Hlosrwalter für Department Etore, 
muß englıf iptehen; ebenfo 2 Verkäufer, guter 


ti tellun 
N Dr 03. 2018 Gonth Gaifeb- Et. 5 
m 


tommt fertig zur Wrbeit; 
Clayton’E Bakery, 128 N 


Rlein Dros,, 


erlangt: iga 
Role > ‚wädnen 
fabrit 42 Salle Str 
Berla: Arbeits ‚ leidender Ma 
Fir be uSarbeit (eusgeioufät. Mineralbeh 
Kessler, pencer, Indiana. dimifrfa 
5 S verheit er Mann in einer 
Ba Se area Bere as 
——— —— 3 us 2 
Gerdäft. dimife 


; 
8 ı Ein 6 . 1223 ©. Wihland 
— n Eöriftieger er 
⸗ t. 29 8. 
—— Se 


ne 


— Bilder⸗Einrahmer; kommi 
g zur Arbeit. Nachzufragen in der Of⸗ 
fice des Supt. 56. Floor, Vorm. 8:30 Uhr. 
Rotsbihild & Company, 
State und Ban Bnren Straße unb 
Wabafh Avenue. 
nob25— bes? 


Verlangt: Gin guter Bartender, der fein Geihäft 
berfteht und gute Empfehlungen bat; muß polnisch 
predien, ein anderer braucht fih nit 

. 859 Milwautee Ave. 


Berlangt: Ein guter Mann als Porter für Sa— 
lopon und Reftaurant; muß am Tifh aufwarten 
fönnen. 233 South Water Etr. 


Berlangt: Ein erfahrener Kolzdreber, 
mit Sägen umgeben kann. The David %. 
Mfg. Eo., Rordoft:Ede Union und Wafhington ee 


Derlangt: Yunger, reinfiher Mann; muß gut am 
Ti aufwarten fönnen und etwas Morter-Arbeit 
verrichten; Empfehlungen erforberiih. Süpdmelt:Ede 
Madifon Str. und Fifth Ave, Bafement. 


Verlangt: Deutihamerikanifcher erfahrener Etfien- 
maaren- Verkäufer; Lohn $12; Empfehlungen erfor: 
derlih. 119 Caft 9. Str. 


Verlangt: BVerhbeiratheter Mann, 
—— Rutichen — und — 
Woche und Flat. 3421 N. Halſted S 


Stellungen ſuchen: Manner und Knaben. 


(Unzeigen unter dieſer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Geiuht: Ein ftarker Yunge, der mit BVferden um« 
eben kann, ſucht Beihäftigung. Geo. Wrieve, 1326 
sarrabee Straße. 


Gefuht: ingewanderter junger 
Sabre alt, aus der Seiden-Kleider 
feftions- Brandr, fu ucht irgen dwelche 
Offerten an Ledermann, 4600 


im Leihſtal au 
$12 die 


Deuter, 9 
ffe und Ron: 
nftellung. Gefl. 
N. Aſhland Ge 
rt 


Gefuht: Iunger Deutiher, ledig (ftramme Geftalt) 
bittet um. Stelle al& Bureau:, Theater-, Hotel: 
oder Klub-Diener. Adr.: 8. 463 Abendpoft. 


Gefuht: Butcher, tüchtiger Fuhrmann, ſucht gute 
Etelle. Braun, 1847 N. Weftern Ave. 


Geſucht: 165-jahriger Junge, der engliſch und 
deutſch ſpricht, wünſcht das Elektriker- oder Tinner⸗ 
Geihäft zu erlernen. 2152 Alice Place. 

Gefuht: Guter deutiher Roh in mittleren ah: 
ren mit Empfehlungen, 11 Jahre in größten Chica— 
ver Soteld als Chef en ift nüchtern, mwünjdt 
telle. Adr.: 8. 467, Abendpoft. 


Gefuht: Bartender, jung®& Deutfcher, fpriht gut 
englifh, mit Tjähriger Hotele und Saloon-Erfjah: 
rung, fancv Mirer, flinter reiner Wrbeiter, ver 
rihtet au Porterarbeit, ift Fein Xrinter, Empfehs 
lungen, juht Stelle. Batender, 1942 FFremont Str. 


Gefuht: Yunger deutfher Mann, ift guter Arbei- 
ter, wünjdt Stelle in Saloon al Porter und am 
Tiih aufzsumarten; nüchtern. Schülte, 1649 Elys 
bourn Place. 


Gefuht: Deutfhepolnifher Korreipondent 
Buchhalter, frijch eingewandert, fuht Stellung bei 
größerer Firma; jpriht aud rutheniih und verfteht 
alle flowenifhen Eprahen. Gefl. Zuſchriften er— 
beten unter: 2. 469, Wbenbpoft. 


Gefuht: Seldftftändiger Bäder 
an Brot und Rolls, Stadt oder 
Straße. 


Geſucht: Alleinſtehender deutichrungarifcher Mann, 
% NIahre alt, fuht Stelle für allgemeine Arbeit. 
Urmbruft, 1444 Fullerton Abe. fefa 


Gefuht: Ein deutſcher Burſche ſucht Stelle, feifeh 
eingeivandert. 4447 Dearborn Str., Flat 2, hinten. 


“ Geiuht: Barbier fucht ftetigen Plag. 1521 Tomn 


Straße. 


Gefudt: Bartender wünfdht Stellung, mit Boarb 
; befte Empfehlungen, Stadt oder Land. 
: Seelen 1815. 


Gefuht: Mann in mittleden Yahren fuht Haus: 
arbeit für 1 oder 2 Tage in der Woche ala Janñiter⸗ 
gebilfe. Kohn Ehull, 1622 North Ape,, — 

ta 


ucht ſtetige Stelle 
and. 510 Juſtine 


Geſucht: Deutſcher Barbier 
Butler Str. John Bogner. 


Geſucht: Porter, Lunchman, verſteht bartenden, 
ift auch guter Koh und fann am Tiih aufiwarten; 
abjelut nüchtern, ehrlih und arbeitswillig, fucht 
Stellung. Eturm, 165 Weit Erie Str., 2. Floor, 


Gefucht: Aelterer Mann mwünfcht irgendwelche Be: 
ihäftigung, verfteht Wotler zu bejorgen. Rehders, 
1717 Milwautee Ave. frja 


Gefuht: Junger Mann, 3 Jahre alt, 
Porterarbeit oder am Til aufidarten, 
bartenden, fucht Stelle. Hohn Lingner, 48 
Straße. 

Gefudt: Diener, junger Deuticher, juht Etellung 
in Privathaus. Adr.: 2. 455 Abendpoft. 

Gesucht: 


Junger deutiher Mann fuht Stellung 
als Porter, fann aud Bartenden. 347 North Ave. 


Gefuht: Junger Mann, friih eingewandert, 18 
Iabre, fucht Lehrplag in Bäderei oder irgend ein 
gutes Gefhäft zu erlernen. Borzufprehen 1710 Cly— 
bourn Ude. Richter. 


Geuht: Mann fuht Arbeit als Porter oder 
KHausmann, mwill au andere ftetige Arbeit -anneb: 
men. Frank Rotbbauer, 2008 MW. Chicago — 


ſucht Arbeit. 4211 


verrichtet 
lann auch 
Süd Elart 


Gefuht: Guter Farmarbeiter wünſcht — er 
ge Sur gebt auh auf Die Farm. . 471 
bendpoft. 

Geſucht: Sana Mann fuht Stelle als Furnaces 
eizer oder fer. Schreibt oder fpredt vor: 9. 
alis, 3101 Süd Gentre Abe. 


8 — Carpenter (Holzarbeiter) jucht Ar⸗ 
beit. * W. 5. Blace, nabe Wentworth Abe. 


Geſucht; Bartender, 8, fuht Stellung, aute Zeug: 
niffe, willens etwas Morterarbeit zu thun, Adr.: D. 
231, Abenbpoft. ’ mifrja 


Gejudt:, Erfter Klaffe Bartender (38 ar alt), 
mit — Erfahrung, zehn Habre jelbft im 
—5 geweſen, ſucht Stelle. Empfehlungen. Adr.: 

229, Ubendpoft. mifeja 


Geſucht: t Mufiter wa) ſucht 


Junger deutſ 
rcheſter. dr 


in Cafe oder 
mife 


Geſucht: Guter Bartender fjucht ftetige Stelle. N. 
Wagner. 4915 N. Irving Ude. mifr 


Geſucht: Stelle als erite oder zweite Sand an Ca- 
fe. Peter Dableiden, 83125 Soutbport Une. mife 


Gefuht: Deutiher Eonditor fucht Arbeit als 
aweite oder dritte Sand an Brot oder Cafes. — 
Schubbe, 189 Sengwid Str., Tel. Lincoln u 

mift 


Geſucht: Stellung als Janitor oder Feuermann.— 
Adr.: U. 75, MÜbenbpoft . mifrfa 


Gefuht: Erfte Hand Gate:Bäder fuht ftetigen 
It; geht auch außerhalb Chicagos. 740 — 
e. mift 


G : Maent, 
wer ee. Dia, 1 Weit 15. 


Gefuht: Bartender, willig, 
fung, ftetige Arbeit. 
fern AB. 


Geſucht; Junger 
gs: als er er in 
Abendpoft 


ier —— a — Verkãufer, 


dimft 


mit guter Gmpfeh- 
artlaub, 1416 R. u 2 
mifr 


euermann — Arbeit, geht 
(Gimen Ghop. Ude: D. 34, 


mife 


Saloon oder 
bat! Str., bins 
mifrfe 


Geſucht: nger Mann ſucht Stell 
Reftaurant; en Bi a ——— 
en. 


Berlangt: Frauen und Mäder. 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 
Zäben unb Pabriten, 

Berlangt: Mäbdhen, 17 bis 19 Jahre 
alt, alß Gafhier, Inipecto:8 und Wrap- 
perd; ftetige Arbeit mit ausgezeichneten 
Gelegenheiten fi zu berbefjern. Nachzu⸗ 
fragen beim Supt. 5. Floor, :80 bis 10 
Vormittags. 

Nothihild £ Company, 


State und Ban Buren Straße und 
Wabafh Avenne. 


fon—fr 
wünſcht 


erl⸗ riſch etablirte Kleid n 
se aueh: Bier feste Sehrmänden, 8 DR Meller 


{ Gute erfahrene Verkäuferin in te: ⸗ 
a * Sonntagarbeit: %9 die Mode. — 
Halfted Str. 


t: Mäbdheh, als B eri z 
An re auf u — dan; 
ends 


Empfehlungen erforberlih. Wbr:: 
poß. 
—8 ein. © 
— ait fein. AR: 


any’, 
19—27% 


ET 


ee 


Zaden unb Babriten. 


Verlangt: Grauen and Mäbaen, 
Tafhenmaderinnen an Röden, 
Kohn, ftetige Arbeit; aud Mäder | für 
alle andere Arbeit an NRöden. 


Strauf Brvß„ 
Sranklin und Monroe Straße. 


22nob,*E 


— 


Berlangt: Frauen und Mädchen, welde 
an Maichinen nähen können, als Kehrlinge 
an Herren-Röden. 

Strauß Broß, 
Franklin und Monroe. 


22n0b8* 


Verlangt: Gafhiers, Ymfpectors und guet. 
mit oder ohne Erfahrung. Nachzufragen 9. Wlogr, 
Superintendents’ Sffice, 

Mariball Field & Co. Retail, 


— 


mobdifrfa 


Verlangt: Kleidermaderinnen, an feiner Blujen- 
arbeit; bober Lohn und ftetige Arbeit; auch ein 
Mädchen, der englifchen zu. mächtig, zum Aus⸗ 
fhiden, Reichert, 2569 N. Glarf Str. fefon 


Sanßarbeit. 
Pt = Ein Mädchen für Hausarbeit. 42 Welt 
Stra 


Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Kausars 
beit. 1605 Millard Ave. 


Berlangt: Ein Madchen! für — Hausarbeit; 
feine Rinder. Mrs. 9. J. Banks, 4848 WPrairie 
Ave. 


leine Sonntag⸗ 


Verlangt: weite Köhin; Lohn $7; 
19 % &de Fifth Ave., 


arbeit. Eaſt Madifon Str., 
ee 

Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
fleine Familie. II Wilton Ave., nahe 2 
Str. tja 


Berlangt: Ein Kühenmäphen, das etwas hom 
Kochen verfteht; Lohn $7 und im Haufe Ihlalen- 
314 NR. Clark Str., bei der Brüsfe, im’ Saloon. frſa 
die das Reinmachen ber- 


Berlangt: Eine frau, 
1711 Wells Str. 


fteht, für jeden Samftag. 
allgemeine &auSarbeit; 


Verlangt: Mädchen fiir 
5.00 die Woche. 1256 Milmaufee Une. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, muß 
erfahren jein, oder Frau —— Alters; guter 
Lohn und gutes Heim. 847 NR. PBaulina Str. 

Berlangt: Aeltere plattdeutihe Frau, Echlesmwig 
oder SHolfteinerin, reinlih und nett, als, Haus hälte⸗ 
rin für Wittwer mit drei Knaben. Vorzuſprechen: 
2418 Armitage Ave., Muſik⸗Laden. 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit in kleiner Fa—⸗ 
milie 150 Milwaulee Ave. 


Merlangt: Mädchen für ußarbeit, deutſches be⸗ 
vorzugt. Dr. Mueller, 2024 Ewing Place nahe 
Robey Str. 


Berlangt: Mädchen für Hausarbeit, eins das Kin— 
ter gern hat; guter Lohn. 1256 Milwaukee Ave., 
Store. 


Perlangt: Mädchen fir allgemeine Hausarbeit. 


2401 Wentmwortb Are. 
Berlangt: Ein tompetentes Mädchen für allgemei: 
ne Hausarbeit; 2 in Familie. 562 Bryant Abe. 


Perlangt: Frau oder ältere Mädchen, den Haus: 
It zu führen bei ermwachfener Tleiner Easy: feine 
äaſche. 326 W. 8. Str., Chicago VLawn. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit ober 
F Hilfe für ſtetigen Platz in kleiner Familie. 2120 
ilſon Ave. Tel.: Edgewater 4722. 


Verlangt: Aeltere Frau für Hausarbeit, zuhauſe 
ſchlafen; keine Wäſche. Anzufraägen: 1507 Barry 
Ave., Hinterhaus. 


Verlangt: Mädchen, muß mwafchen, Todhen und bil« 
gein fönnen. 2105 MRoscoe Str. 


Verlangt: Deutichsungarifhes Mäddhen, das gut 
Lund fochen Tann, im Saloon. Bitte gleih vor: 
zufprehen, 142 N. Halfte Str., Ede Rees Str. 


Verlangt: Mädchen 
458 North Avenue, 


Verlangt: Ein Mädchen von 15 bis 16 Jahren 
für leichte Hausarbeit F weites Mädchen, kann 
zuhauſe jchlafen. 355 N - Satfteb Str. 





für allgemeine Hausarbeit. 


Verlangt: 
Sausarbeit: 
bis 87. 


Erfahrenes Mädchen für 
muß einfach Kochen können; 
8236 Dakdale Ape. Tel.: 


Verlangt: Englifch fpredhende deutfche proteite 
Frau für allgemeine Hausarbeit. 5616 Kenmor 
Mhone: Edgemwater 6750. 


Verlangt: Fine gute Heimath bekommt eine ältere 
Frau bei mäßiger Be und guter Beyandlung 
in einer Familie von 4 PVerfonen. 8. Groß, 1250 
N. Irving Arenue, 


allgemeine 
Lohn $6 
Gräceland 2219. 


Verlangt: 


Mädchen für allgemeine Arbeit in Re— 
ftaurant. 


208 Lincoln Apde., nahe Center Str, 


EB nase yp has Ki für allgemeine Hausar- 

eit; muB gut fohen fünnen und Empfehlun 

ben. 4318 R. 42. Ave. — 
Verlangt: Nettes Mädchen von 14 bi8 15 Jahren, 

für leichte Hausarbeit in einer Familie. Adr.: v. 

465 Abendpoſt. 


Dienſtmädchen, muß Empfehlungen ha— 
528 Oakdale Ape., 1. Flat, Oft-E — Pe 


Verlangt: Haushälterin im Alter von 25 bis 9 
Yahre für Finderlofen Mittiver (armer), Nach zu⸗ 
fragen Samftag von 11 bi8 12, 242 Yutling Str, 


tn 
" Rerlangt: Deutfhes Mädchen für allgemeine Haus⸗ 
arbeit; feine Mäfche, 1413 S. Satoyer Ave, * 


vS Ein deutſches Mädchen für all emeine 
Hausarbeit; gutes Heim. 858 La Ealle Ape r 


Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine 
Sausarbeit in Kleiner Familie; guter Lohr; Gm: 
pfehlungen 848 George Str., nahe Halfted, 3. Sylat. 


Verlangt: Haus: Mädhen; gutes Heim de 
richtigen Mädchen. 1518 NR. Waäfhtenaw Abe. 


Ge Er — 
Verlangt: — Mädchen für allgemeine De 
arbeit in Bleiner Familie; guter Lohn. M 
Besen, 5244 South Park Ave. ’Pone: Beerei 
91 


Verlangt: 
ben. 





BVerlangt: Erfter Kaffe Reftaurant-Köhin um 
zweite Köchin. Auftro-Hungarian Reftaurant, 18 ©. 
Clark Straße. 
„Verlangt: Mädchen für Salonnarbeit, muß Lochen 
fönnen. 90 Nord Halfted Str. frſa 


Ein qutes Mädchen für gewöhnliche 
m in Familie. ——— ver⸗ 
ichigan Ave., 2. Flat. 


Verlangt: 
Hausarbeit, 
langt. 5739 


Berlangt: Deutfcheungarifhes Mädchen für leichte 
gr Chas. Underietb, 1442 Milmautee Abe., 
Floor, Front. 


Verlangt: Haushälterin file Kleine Familie. 
m. Madifon Str. 6 mift 


Verlangt: Aeltere Frau, die gern Handarbeiten 
maht, fann un. Keim haben, feine fhmwere Arbeit 
verlangt. Adr.: 2. 479, Übendpoft. - mifr 


Berlangt: Frau mitileren Alters für Hausarbeit 
auf einer arm, gutes Heim für brave Frau. Abr.: 
2. 46), Abendpoft. mife 


Mäpdden fir allgemeine Hausarbeit. 
Polad, 5847 NR. Clark 
mifrfa 


Mädchen oder Brau für feihte Haus: 
riſch eingewandert ſein. Zigarrenla⸗ 
alfted Str. dimifr 


ur We Madchen, das kochen Tann; 
Sheridan a nahe Birena. 
bimife 


Berlangt: Ein gutes Mädchen in Feiner milie; 
gutes Heim. 18 Xurner be. 8* dimife 


Derlangt: Mädchen für Sarbeit in fleiner as 
milie. Bernftein, 12% Yadfon Blvd. dimfrſa 


Verlangt: Gutes Mädchen für «a 
arkeit in Heiner Familie; guter Lo 
fche. Matthems, EU Montrofe Abe, 


— deutſches ——— 
dimift 


4147 
18no1m& 


1323 


Berlangt: 
uß zu Sauje fchlafen. 
Straße. 


Berlangt: 
arbeit; Tann 
den, 108 ©. 


Berlangt: 
teine Wäjde. 


Beust: 

5477 Ellis 
Derlangt: Ein Mäpkhen für Hausarbeit. 

Armitage Avenue. 
Verlangt: Deutſches Mäodchen u 
Barbeit; feine fe; guter go ine 
venue. 

Schwankes grohtes deut ——— 

— —— 14355 R. nahe North 

—— vide und en —* —9* 
ger —B Immer an Sand. Xelephon: 
Imy*2 
Metamt: Mädchen für KSausarbeit. 74 W 

Chicago be. if 


Verlangt: Gutes Mä 
Be de ohne er Praisie 
1. lat. mife 


Berlangt: Mä Kausarbeit.— 


Bine Be or E Rehm Car bis 
— afon 


Stadtgrenze und gebt t, 3 Blods 


en: = 
len Be Be ET Se Ur Me) 


6; 4 8 f ’ 
En nee 
,. mi abe D 
bis — Ede Van Buren —8 Robey Str. 


EB ee rent 

Geſucht: Oeſter reichiſch⸗ ung ariſche Köhin wunſcht 
in feinem HDauſe Stellung. Bitte, onlich vor⸗ 
zuſprechen. 1927 Weſt Huron Str. frſa 


und engliſch ſprechendes Mäd⸗ 
an —8* Stelle hr —— — Maud Ave., 
rl, hinten. 


Geſucht: Reſpeltable Wittwe wünſcht in Peiner, 
befferer Wittwers-Familie den Haushalt zu führen 
21566 R. Clark Sir., unten. 


t: Aeltere u wünſcht Platz zur Stütze 
— HOT Sins Ave. 


* Frau ſucht Stelle in Bäckerei, 
ee Deutic englifh und po Er 2 felber bor= 
zuſprechen, —S Huton S . Blat, Front. 


Gejuht: Deutfdes Mädchen fucht Stelle für Haus 


arbeit. Vitte dorzufprechen, A Haddon Upe,, nahe 
Weiteren Avenue. 


Geſucht: 


u 


Deutihes Mädchen 438 für allge⸗ 


meine Hausarbeit. 1222 


Geſucht: Deutſche Frau ſucht Stelle fuür Hausar⸗ 
beit, wiil zuheuſe ſchlafen. MGis Laflin Str. Bitte 
porzufprechen. 


Geſucht: sus Fe fudpt Stelle für Haus: 
arbeit. 148 50. 


Gefügt; 
usarbeit. 
Karen oben, 


Gefuht: Wafh: und Reinmachpläge ober m. 
4109 Wenttworth Abe. tja 


Geſucht: Friſch eingewandertes nettes deutſches 
Mädchen ſucht Hausarbeit, anbau en Vor zu⸗ 
iprehen 345 Larrabee Str., na ullerton pe. 


allgemeine 


Deutfhes Mädchen ſucht 
Ivenue, 


Vorzuiprechen 4318 Wentmorth 


Gefucht: Deutiches Mädchen 
Haus- und Küchenarbeit. Anjufragen: 
1441 18. Ste. 


Geſucht: — Frau fuht MWaihs, Bügel». und 
Reinmachplätze. Liſhing, 1744 MeReynolds Str. 


f ü 
wärst, Bar TE t 


Gefuht: Ein Junge, "17 Nabre alt, fliht die Bür 
derei zu erlernen. Wendel Sand, 1742 Elpbourn Ude. 

Gefuht: Ein guter Schneider fucht Arbeit, Tpricht 
ungarifh, etwas beutih. 1214 Pleafant Str. 

Geſucht; Deutſches Mädchen ſucht Stelle für all» 
gemeine Hausarbeit, kein Saloon. 1823 Hudſon Ave. 

Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht allgemeine Haus— 
arheit, kann kochen. 2489 Clybourn Abe. Bitte vor— 
zuſprechen. 

Geſucht: Deutſche Frau wünſcht Stelle im Reſtau⸗ 
—— Kochen. 2 Clybourn Ave. Bitte vorzu⸗ 
prechen. 


Geſucht; 
Hausarbeit. 


Geſucht: 


Deutſches Mädchen ſucht allgemeine 
1452 Hudſon Ave., hinten, unten. 


Deutſche Frau wünſcht Wäſche oder 
1528 Mohawt Str. 


Geſucht: Deutſches friſch eingewandertes —— 
wünſcht Stelle für Hausarbeit. Perſönlich vorzuſpre— 
chen, Dh Mueller, 1617 Hudſon Ave. 


Geſucht; Deutſche Frau winfeht Wafchpläge. 1909 
George Straße. 


Gefuht: Frau fuhrt Wäfhe ind Haus zu nehmen. 
2023 Grand Ans, 


Gefuht: Deutfheungarifhes Mädchen fucht Haus: 
Sk PBitte jelbft vorzuspredhen. 1915 Ferdinand 
Straße. 


Gefucht: Deutfches Mädchen fuht Stelle fir all: 
gemeine Hausarbeit; fann mwalhen und bügeln. 
Bitte perſönlich vorzuſprechen. 224 Thomas Str, 
nahe Gampbell Ave. 


Gefuht: Deutfches englifh fprehendes Mädchen 
pi Stelle für Hausarbeit. 1640 Elybourn Apenue, 
aloon. 


Gefuht: Mädchen für Hausarbeit, deutfche Köchin, 
fuht Stellung bei bejferer, einer tinderlofer as 
milie. 1217 Wellington Str. 


Geſucht: Friſch eingewandertes Mädchen wünſcht 
ftetige Arbeit. 1856 Dayton Str., Wentl. mifrja 


Geſucht: a Frau fuht Pläße 
— und Waſchen. Mrs. Oswald, 18 
Ri 


um. Rein: 
Burling 
mif 


— Deutſche Kochin ſucht Stelle, in beſſerem 
Hauſe. J. Geglich, 1886 Weſt Haſtings Str. mifr 


Oeſterreich⸗ ungatiſches Mädchen ſucht 
Stelle als Short Order Köchin in Saloon. 1927 
W. Huron Str. mifr 


Geſucht: Junge Frau ſucht ſtetigen Platg für 
Nachtarbeit. Selbſt vorzuſprechen. 2219 21. Str 
— 


Wittwe, beſſeren Standes, in den 50er 
Stelle als Haus hälterin; gute Köchin 
perfekt. Adr.: A. P., 78 ——— 

mift 


Geſucht: Gute Waſch- und Bügelfrau fucht Waich- 
pläge für Dienftag und Mittwoh. Mrs. Safula, 
1117 Huron Str. mifrjafon 


— Deutſches Mädchen wünſcht Stelle für 
— Hausarbeit, fann einfach todhen. Abr.: 
Zarrabee Str., hinten. dimife 


Geſucht; 
Jahren, FE 


und bäuslich, 


Stellungen fuchen: Eheleute. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


Gefuht: Deutfches, Tinderlofes Ehepaar mittleren 
Alters fuht Stelle für allgemeine Hausarbeit oder 
Kanitor. Nahzufvagen: 3901 Sheridan Noad, 


Gefuht: Ein deutihes Chepaar ohne Kinder jucht 
Stelle, Frau als Köchin und Mann irgend eine Ar: 
beit. M. Frank, 2137 Biffell Str. mifr 


Perſönliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


wi ihtig! 

Solal:Union Nr. 275 hält — Spezial-⸗Verſamm⸗ 
fung ab am Dienſtag, den 29. November 1910, zwecs 
Abſtimmung über die Amendements zur Ronftitution 
der „BP. EG.” Jedes Mitglied wird erſucht, 
diefer Verfammlung beizumohnen. 

Wm. Kretihmer, Setretär der Lolal:Union 275. 
ft ja mo 


Carl Elsner, Koch, aus "Bad Neinah in Schlejien, 
wird gejuht von feinem Freund Maier. Xbr.: 
2. 468, Abendpoft. 


Nollektivnen von Außenſtänden beſorgt 
unter Garantie die Geo. Giegold Agentur, 
1206 Rector-Gebäude, Clark und Monroe 


Str., Telephon: Randolph 3545. 
2okfrſondie 


Deutſche Filzſchuhe, ein paſſendes Weihnachtsge— 
ſhent. jede Größe fabrizirt und hält vorräthig A. 
immermann, 1481 Clybourn Ave., nahe Larrabee 
Straße. l4nolm 


Wittiwe, welche geneigt ift, im 8 Heinen Officezim: 
mern etiwvaß Ordnung u machen, erhält Zimmer und 
Küche . —— ne frei. 1569 Clybourn 
—— Stod, Zimmer ur Nahmittags boryu= 
prechen. 


laſterer⸗,/ Brids, ement⸗ 


Fare rbeit 
billig ausgefühtt. Ober ieß, 1655 N 


. Kalfted 
diftfon 


en — Diemanten, — 
Das — deisant in Chicago offerirt gegenmwärs 
tig feine Diamanten und prachtvolle Uhren zu den 
biligften Preifen. Nur Tleine Angablung verlangt. 
Derlomiegenbeit Kr böflihe Bedienung. —J 


aa, 


Notariele Arbeiten, Weberfekungen, Korrefpondens 
zen umd fchriftliche Arbeiten jeder Art prompt und 
uverläfſig. Sartotius, Beige Notar, 173 
Kirtp Ane.; Abends u. Sonntag 19988 Mohamf Str. 

4 


— deutſche — — fhitgen 
vor Mheumatismus. Dr. 2 Kameelhaar⸗ 
—2 ſtets auf Lager. Fabr. 1 —— 
lotem 


— 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 
——— — —ñ —ñ— —ñ— —— — —— —— — 


Alle eingewanderten Damen u. ig we lche 
wünſchen an den jetzt beginnenden Bil ein im Eng» 
die en ug unehmen, follten fih jofort anmelden; 

onate $5.— Sprechen, ale Leſen, Faufm. 
bien, er izens Stellungen frei buch 
Union. Näheres " Gebäude des Allis 

noiß College, 715 North Ade,, nahe Salften, 
. miftſon 


Lerne Engliſch! Durch Selbſtunterricht in 
8 Monaten ms preisgekrönten en yſtem 
* Generaldolmetier der Ber, 
zeichfte u. MER 
Notar Kallmeyer, 205 


Staaten. Erfolgs 
ethode, — — F 
Eat 8. ©, Ram Verl, H 

dv 


«= es u idt * 53 en Pa 
Inolm& 


In { 


Gefunden und Berloren. 
(Unzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das ‚das Wort.) 


Berloren: nger 
Belopeune “iiko 


3 "and braune braune 
. Belohnung. Eher, 


em ont Abe. 


Dachdecker u. ſ. w. 
Angeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
— Ben, | Mizmt Die Caie am 
at Depp 1 ange i Be ® 
ji f Euer Da. :® 


— F ka 
— — 


a en gg BParlor-Ofen,: fo- gut wie neu. 1469 


zu verfaufen: Guter Rodafen "und — 
billig. 1625 Larrabee Str. 

Zu verkaufen: Gebrauchtes Parlor⸗Set, billig. 
Bitte Abends oder Sonntags dorzuiprechen, 18 
Sremont Ste,, hinten. feja 

Zu vertaufen: a omie Heizofen, Kinderiwas 
gen und Nähmafhine. 952 Montana Str. 

u verfaufen: 3:Bimmer Ginridtun Mini 
PR aufammen, sie Muß die Etadi * 
617 Webſter Abe. 3. Floor, hinten. 

eine Partie Storage-Artitel in Meffing: t 
ei enbettftellen, Drefiers, Chiffoniers, Wücerichrän: 
ten in abagoni und "Ya wed Ost, Viedeftale, 
Ehzimmertifche, Lederfigftühle. 200 gebraudte Heiz: 
dfen, Stahl-⸗Ranges und Koöchöfen. 5—7 Went: 
worth, Ave. Alle Waaren garantirt. Alle Sprachen 
geſprochen. Ünpiondido* 


Zu verlaufen; Möbel bon. 9 Zimmer‘ Refidenz, 
Augs, WBarlorjuit, Mahagoni Wiano, türkifcher 
Roder, Ehzimmertiich, Gou, Buffet, Schlafzimmer: 
Suit etc, verfchleudert. 717 Belmont Ude, nabe 
Halfted Straße. ; 2Anvlwx 


Privatfamilie verſchleudert prachtvolles ** 
Set, Wilton Velvet Rug 9x12, Vedereouch, Ebzim⸗ 
— 6 Stüuͤhle, Stelle, Ghiffonter, China⸗Clo⸗ 
ſet, 3 ſchöne vollſtandige Wetten, Barlorofen, Küchen 
ofen u.j.io., wegen Wdreije, einzeln oder zujammen. 
Spottpreis. 1845 Orhard Str., umten. Ylnpim& 


Muß fofort verkaufen: Umyugsbalber, 
Möbel, einihl $109 Parlor Eet 533,840 
Bining Set, Leder Schaufelftühle, Couch, —8 
bett rejier, Nähmajhine; verfaufe bıllig. - 2321 
Nord California Qpe. nahe Milwaufee Une. 

Unvlwx 


Dame muß verkaufen: Prachtvolle Möbel eines 7 
Zimmer Flat, faft neu, 8125 varlor⸗Set für 84 
Ruos 40 Nähmaſchine $9; Betten, Tüjche, 
Stühle, Spiegel, Yedercoud), Davenportbett, Schau⸗ 
teiküble, tano, Gardinen, Bilder, Männerkleider. 
» Robey Str., nahe Wider Part, 18nolm& 


as muß Möbel von 6 Zimmer Flat 
onate gebraucht, 866 Bett für 325; 
840 Nãhmaſchine ür so: —2 NRugs, Parlor: 
Set, Spiegel, ardinen, Tiſch, Stühle, Bilder, 
Piano, Alles muß dieje Woche verfauft werden. — 
037 MW. 13. Str., nahe Robey- Str. 18nvliw& 


prächtige 
Rugs 818, 


Junges 
vertaufen, 2 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das ort.) 


— — 


Wirkliche Piano,Bargauns. 
Beſichtig? dieſe Preiſſe und kommt dann und ſeht 
die Pianos. Ihr werdet überraſcht ſein über die 
Werthe. — Wir ſind Fabrikanten und bei? uns 
haben gebrauchte oder ſchon ausgebeſſerte Pianos 
teinen Werth; ſie mü fen jchnell verfauft werden, 
Kimball Enterf iur 98 
Hallet & Davis. . ... 55. Kimbäll........... 18 
Emerſon 7 Steinway 
New England cu. Fiſcher 
Btadford Squares ... 
Leichte Abgablungen; Abends offen, 
chul Go, 
711 Milwaukee Avbenue. 


21nv1wæ 
Zu verkaufen; uns Mahagont Kimball Up: 


right Piano, H100, Toftete HA, 733 Milwautee Ape., 
1. Floor, frja 


Feines Piano und Piano ape tie neu, mit 
4 Mufitrollen, jebr billig zu-verfaufen. 3659 North 
Halfte Str. mifr 


Wenig gebrauchtes eines Piano fir Baar oder 
auf Zeit. 300 ©. 2 ourt, f 

gu faufen geht 
und billig jein. DO. 


. See B⸗ 
‚5% Grant 


Mub_fofort verlaufen wegen Umgug, bräcdtiges 
neues Piano, billig, 2321 N. California Une. nahe 
Milwauter Avenue, 19nvim&£ 


850 kaufen jchönes er Aprioht Piano, grober 
Bargain bei. Aug. Groß & Son, 1549 Wells Str., 
nahe North Avenue, 1önpim& 


$40 Piano zu Eurem eigenen Preis; ‚prächtiges 
Stüd Möbel; wenn Ahr es jeht, werdet KIT laufen. 
a N. Robep Str., nahe Divifion Str. 18nvIwx 


Sunges Ehepaar muß fein prachtvolles Piano 
verlaufen, 2 Monate gebraudt. Macht Offerten. — 
7%. 13. Str., nahe NRobey Str. l8nolm& 


Das größte. Bager von gebrauchten Sn in ber 
Stadt, 43 Pianos, Preife $25 bis g nicht höher. 
Neue Pianos 898 und aufwärts. ebineuneem: 30 
zu: freie Probe, dann Cents die Woche. 
Oblerih Piano Co., 1809-5 Madifon Str, ‚elle 
bi 9 Uhr. Abends. 16nb*&% 


Großer Biano:Verkauf. Chafe 5% ee :$110, 
Stard Deder $95, 


Turhell $60, Arion 
Conover $140, Schulk $65, Lowenthal, 2 m. Das 
M. Smoth. Ofen Abends, 


diion Str., gegenüber 3. 


lat, 
lace. 


InopX®, 


Eee ehe TESTER 
Pferde, Wagen, Hunde, Vögel u. f. w. 
(Unzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
Zu verfaufen: John 
Hebel, 60 frja 


Zu verkaufen: Junger orterrier, 
Perry Str., hinten, oben. 


Bu verkaufen: Gebrauchter Magen. 2652 R. Sal: 
fted Straße. 


Mehrere gute Zugpferde. 
ebfter Avenue. 


billig. 2253 


Kaufs- und Berfaufs-Angebote, 
(Anzeigen unter biefer Nubrit 2 Gents das Wort.) 


Rauft- Eure SadensGinrihtungen bei 

ulius Bender, 
Madiion und Beoria Straße. 
Hier Lönnt Shr etwa, 40c am Dollar an allen 
Euren — — — 
Ne ebraudt 
Vreiſe die eher niebeigten in Ehicage, 

Buf en arantirt. 

1 "- 911 ıkaditon Strabe. 


— ae 1712, ulee 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zu verkaufen: Gute Nähmaſchine; nur 
2049 Welt 12. Str., nahe Robey. Dinovsmo 


Alle Fabritate von Drop er Nähmaschinen, 
und aufivärtd. Sultan, 3249 Zincoln Une. . 4ot*X 


Geld auf Möbel u. f. w- 
(Unzeigen unter diefer Rubrit 2 Genis das Wort.) 


Geld! — Geld — Geld! 


für die kommenden —— und Weihnachtswoche. 
Wir leihen Euch ſobiel Ihr bedürfi 
ohne dab Jemand etwas davon erfährt, auf Eure 
Möbel, Pianos, Pferde und Wagen 
u. f. w., und zu liberalen Zinjen:Raten. 
Wenn hr niht fommen fönnt 
fo jhreibt uns und nennt den Betrag den Ahr bes 
dürft: und melde Sicherheit Ahr habt und fobald 
wir Eure Applikation erhalten‘ haben‘ werden mir 
unfern Agenten zu Euch f . 
Fragt nah Mr, Spiker, 
a A Gredit &o, 
Srüher U. French & Co., 
95 Dearborn Str., Zimmer 45, nahe pe lbingten 
Str. Telephone Randolph 307 
19nop*X 


®el 
Brauden u "aeivı 


ch 
tönnen den Betrag borgen a 
en Piano oder Amen —8 
Eigentbum au ſehr niedt Ras 
—F Nüdſahlung in kleinen * — 5* oder 
monatlier ‚Beträgen. Die Soden bleiben gen 
ungeftörten Beſitz. Alles durdaus vertzaul 
eltanee apsetmen €, 
388 Rn tes, Degr. 
Dearborn 6 mmer 705. 
Sartforb_ Building. — 


Niedrige Raten au wi und —— Darlehen. 

— 5c monatli se 1.50 monatlid; $75 

00" monatlid; $100 f 25 monatlid. Geld 

I * paar Stunden. Wir geben alle: u die 
Andere offe Br Telephon: :5498 Gen 
tu * I ecurtt as 

69 Dearborn et. . Breberid Keller, Bir. 4 8 * 


Rechtsanwälte. 
(Unzeigen unter -biefer Rubeil-2 Lents. das, Wort, 


Richard A. Koch, 
Denticher Abvolat und. Notar, 
en rk ac 
Alle aden au efte befor 
- Mordfeite-DOffice: 555 North Ave. * 
Ede Larrabee. 
Abends 7 bis 9. Sonntass 10 bis 12. 


iñiex 
deu Adnstat. 
— — egogen. But 


in all Alle Rechtes 
* prüde überall 


te:beften® urn 
attetes Kolleltirungs⸗ 
unäase eg a ae tolle Het. Abftrafte- egamis 
Ei. e Empfehlunge mer 2 Fir Mas 
tione! Bant Building; Dear tborn und Monroe: Se, 
i 


ge eutſcher Rechtsanwa 
—9 — een: ‚beforgt. — 
—— 
760. Bitterfweet a nabe Glaenbon Sing 


ir A. geigtehäjen 


I — 


Vraktig en: Alle Rects- 
fa —** bef er 


roe —* 


Ave. 


— —— —I bet 


———— und 
4 —— „leichte — igar: 
— mbe: und. Can — — Er 


ſchönes arenlager an Sur 
— Ben, vor für — 
—— Si * $375,--oder beſte 
Miethe, mit re 
L’auf dt. wenn’ dewunſcht. 648 R. 
be... -nabe North Ade —— 


— ç —— re 
ei zu berfaufen; möchentliche — 
1 Princeton Ade. 


— Baderei iſt billig ih — 


Zu verkaufen: Billig, 
Centre Avenue. 


verta Schneid t, d ⸗ 
— za 


Zu verkaufen: $275 taufen Gandy-, Bigarren- Iımd 
Schul⸗Laden, werth 800; gegenüber bon s ule; 
2000 Kinder. Gutes Auskommen garantirt. 5 
mer beim Naben, billige -Miethe. 1421. Hudfon Ave., 
nabe Bladhamt Str. 


Bargain! Leichter Grocery⸗Thee⸗* 
odarren⸗ und Gandy:Store biltg; wenn glei 
men. 6556 Überdeen Str., Ede 66. Str. 


gu verfaufen: Junges Ehepaar,” das in feinem 
Gonfeetionerys Store Geld ‚gemacht - bat, . will danjel: 
ben jeßt, billig verfaufen; 2 Wohnräume und- Store, 
Miete nur 84. Firtures "und wu werth 8400. 
Leichte Adzahlungen. 6912 W: 12.:&tr., Cät Part. 


Rips — 
Verkaufe Grocery- und Delikateſſen-Store für je— 
den Preis. 2110 Irving Park Blod. 


Bu verlaufen: Ein gr tgebender Shuhmaher:Shop, 
wegen WÜbreife von Chicago. 2406 Giybourn Ave. 


—— — 3807 Sins 


Zu _ verkaufen: 
Grace. 


coln Wpe., Ede 


Zu verlaufen: We en Krankheit, 

—— feit 1 beſte hen des Konzert-⸗Anzüge-, 
Theater-⸗, Masken-, Kleidermacherei⸗ und Haar-Ge— 

ſchäft. Gute Mohnung. 222} Ciybourn Wpe. 
Bnod, IOt 


Zu verfaufen: Zigarren- ur und Stationety: 
Store, . feine -Firtures. N. Clart. Str., nahe Bel: 
mont We. Mdr.: U. 70, Abendpoft. miſa 
— — — "lg 

Billig gu verkaufen: Bäderei⸗ 1853 N. Leavitt 
Straße. ; -dmfrfafo- 


unter. ünſtigen 


Wir haben eine Menge — — Gelegen⸗ 
heiten 25 Saloor:Leute, um ins: Geihäft zu geben. 
Rachzufragen vor 10.Uhr. Morgens. United States 
Brewing Co., 23519 Elfton Ave. dimift 

Zu verfaufen: Roomirigbaus, Billig. 88 
16 Meft Allinois Str. ÜDnop,im& 


uter Necbenverdienft 


ing für, 
——— und andere Lebens» Berfiherungs: Agenten, 


Northern Syndicate, 
213 Randolph Straße, Chicago. 
nv7—jal5X, 


Wir ftehen- an der Spike in ber Herftellung, . 
bon Blediwaaren Brebftableraeu mi en; Meta 
Stangen, Dies, Werkzeug, 
vitäten und © estalttäten. Wir faßrisiren und 
finden einen $ art. für irgertd einen auten bas 
tentirten Artikel.‘ Chicago Model Supply Cor, 
1333 Elvbourn Abe, Chicago. ; 2708,1m, 


Geſchäftstheilhaber. 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 2. Cents das Wort.) 


Partner, ‚gefucht. Setegenkeit für. jüngeren Mann 
als Partner in Fabriltationsgejchäft einzutrefen. Erz. 
fahrung unnöthig. Kann 825 wöchentlich ziehen. -Gis 
wige hundert Dollars nothwendig. Beſte Siceritelz. 
lung vorhanden. Adr.: 2. 473 Ubendpoft. fifa’ 


— gewünscht. Qebiger fingerer Mann mit 
00, Fleiſcher, der Wurſimachen verſteht, Per 

er us, etablirtes: Butcher- und Grocery:&e 
Adr.: ©. 457. Abendpoft. irfa Be 


Wittfrau ſucht Jemoanb mit etwas Geld, um 10 
Ader Sand zu bearbeiten. 59. und Montrofe Ave. 


—— 


Zu vermiethen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Be Öne neue 5 Zimmer moderne Platt, Monrde Str. 

e Ridge Ave, Furnaceheizung; Miethe $22;- be= 
das zur GEifenbahn, Hochbahn. und Strakenbahns 
linien. Unter ſu ung erwünſcht. Anzufragen; Zweig⸗ 
Office: John ae 


Monroe Str., Evan 


Zu vermiethen: 6 Zimmer Cottage, Gas und Toi⸗ 


let. 2438 Bloomingadale Ave., nahe Campbell. 


36 N. Ajhland Abe. 


vermiet Bu 6% * — 
Klar, * vn! a, eid 
Avenue. * te 


Hat 


Zu —— Shön«s Bene" 6 „gimmer | a 
; sjajo 


$16. 1421 Hudfon Xpe. 


gu — Store an⸗6G. 'Str., nahe Pe 
Eigenthümer 6448 Sangamm "Et. + 


— — — —— — nn 
Zu vermiethen; Ed⸗Stote, paſſend für Lunchroom, 

Boardinghaus, Barbierladen u. ſ. w. Billige Mi 

the, feine Konkurreng. 3158 Irving, Part Ape., 
ebzte. ‚mifeie 


Sehr. beiles halbes Bafement,, 
für leichtes yabritationsgefhäft, gebeiat, 
Seht den Janitor, 1749. — 
im 


„gu vermiethen: 
bei 80, 

ehr billig. 

denne. 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter diefer Mubrit.2 Gents- das Wort.) - 


Zu vermiethen: Gute Heiniath für deutſche Boar⸗ 
ders. 3144 Perry Str., nahe Lincoln Ave. 


Alleinſtehende Frau mit möblirtem Flat, fucht 
kinderloſes Ehepaar zum Mitbewohnen gegen halbe 
Koft. 165 W. Superior Str., 2. Flat, Front. 

Boarders oder Roomers verlangt. 418 Sigel Str., 
Sinterhaus. 


Zu vermiethben: Schönes warmes Zimmer, . billig: 
140.N. Glart Str., 1. Flat. 


Helle, warme Zimmer, Bad, Gas, 15 Dinuten 
von der Stadt. 110 Walton Place, nahe State y 


Su vermiethen: Möblirtes - Zimmer. 1080 Wells 
Str. a 
Zu vermiethen: Unftändiger Herr findet gutes 


Heim bei Frau als alleiniger Roomer. 3207 Elfton 
Ave., nahe Belmont und California Ave. 


Roomre- finden gute Heim .bei öfterreichtfchsun: 
gariſcher Familie. 707 Blackhawl Str. 


Menn⸗ Zimmer, Board und Malse, 
Woche; gutes Heim, Wittwe alleinftehend. 
Monroe Str., oberes Flat. 


$4 .die 
917 W. 
frjafo 


vermiethen: Warmes Zimmer mit Board an 
an Ylndiem Urbeiter. 1625 SLarrabee Str. 


ned, warmes Zimmer, - 901 
von Hochbahn. 


Zu vermiethen Schön moblirte Zimmer, geeignet 
—* — 2 Perſonen. 1820 Lincoln Ave. nahe 


Zu vermiethen: S 
Genter Str., ein Blo 


Roomers gewünſcht, heißes und — 77 
leichte Haushalt Privilegien geftättet. 511’ North 


Bu — a; mmer, $1.25 auf: 
mwärt3; Dampfheizung. . Ontario Str. . 
i9nov1iot 


Zu miethen gefudht. 
autom unter. diefer Aubrit 2 Gents das Wort.) 


Bu miethen geſucht: Junger Mann ſucht reines, 
warmes Zimmer mit Bad, zwiſchen Rorth Abe. und 
Center Str, Bevorzugt North Ave. zwiſchen Halſted 
und Wells Str, Offerten mit re in deutſch 
456 Abendpoſt. 


—— — 
en 


oder englifh unter Adr.: er Adr.: 9. 
u  miethen ge fußt: - Bla 
KRoithaus. 4100 — ve. 


miethen gefuht: Alleinfte u rau wünſcht 
1 * 2 leere —— ſofort. Adt Ar nr 


— —— ——— —— 


Heirathsgeſuche. 


(Anzeigen unier dieſer Rubrit 8 Cents das Bet 
aber Feine Anzeige unter einem - Dollar;). 


eirathsgeiuh! Gin junger Deutſcher wünfet 
Briefwechfel mit einer liebevollen, verftändigen jun: 
gen Dame zweds Heirath. Nur Ernftmeinende: wer; 
den berüidjichtigt. Strenge :Verfihmwiegenheit Ehren: 
jet. Photographie erwüniht. WApreile: -G> R., 
„1, Bor 37, Watertoiwn, Wis. . Snolm& 


Heitathsgeſuch: Deutſch⸗ amerilan iſches Mäddien, 
ute Gricheinung, gebildet, - ohne Anhang, in Yuten 
——— tem * cht die Bekanntſchaft eines re⸗ 

tablen, gi deten Seren mit gutem ‚Charakter, 
nit a Jahren, zweds Heirath. Keine Agenz 
u 0 * —— in enolnch unter’ Adr.: :. 462 
endpo' 


m 0 
Heirathsgeſuch: Ein Wittwer in mittleren Jahren, 
mit. Kindern t. bie Et in eines ültenen 
katholifchen Mi ons: oder anftändiger "Wittive bon 
Yahren, eds —— Adr. 8. 454 
bendpoft. frfa 


u —A hei di ten Verhäf 

.. gute nung und. in 

2.0 h eiaa, winfe, Eee, jem 
ns ober frau, 

a an Adr.? 8.4 ge ee ss 


— — 
a ae re; 


Grocery und Market, mem 


im⸗ 


ie und Baae--Fuev; 288 Sincoln: Ave. 


——i 2 


Mode ſter, No⸗ 


& ©o., RD: Ave. und⸗ 


Zu —— Neuer Store mit4 RR Flat. 


— — — 32. Jahre ' 


"Zu u Ben, od * ddi 
Ei MR = iR 
4 Mn —— ende € Jahn, 
6 nah ne 3 
Denen see Delle Bette und — 


oilet, Ber nahe Baer: 


jeit. 4 —— 
— 
—* ah 


The 
ne Gel 
a. elegenhett” —— — 


es na 


Joh en 
ohn * 


— 
für eine neue Iftödige Brid:Ede nahe Lincoln 
Übe. verta wi :» r 
Abendpoft uſchen will, (hreiße fofort, Mdr.: 8 e 
ute Lot als % ein. 
ebautes end ee he * 
lats,in Rachbur ſchaft, da ich nu mlich 


Rehme ; 
gut 
mer 


Kaffees, irn DieStedt, Beraften muß. Beltman, 8 Din Se 
BET. e frfafon 
a 


— ſehr 
nicht gebaut-fär: 
Nehme gu 


58 o⸗Flat —— — 
— wpot hel 


Pleineres Nordfeites Ge säube ehe 


ee 
: Rrantheitshalber mir. w5 ent Rd ü ie 
lats, — Werte 0 ” te: a. : 
ont Une. „8 Orten. Bi Ds Sinai U. 
mifr 


m Mit: $1000° ‚Unzahlun taufe gütes -ueikdigesy 
tamehang,..s and 6,gimmer Tylats, Badszi » 
hol un samen Du. Sa er 


ee 


Eigmiblimer” verkauft: fein weiflöd. Brid: und 
Bramehaus, Bafement,. & ua, bringt $33 
monatlih; nur. 32860; ‚nahe North 
Ave, . Offerten. unter: a * — „bimiife 


87200 Taufen gutes breiftöd,! Bridgebüube, Bafes 
ment, fFurnaceß, 6: und Ba ‚see Flats, nahe 
Wellington: Hodhbahnftation. Scarı Yofettt, -2411, 
Lincoln ’.Ape.,. nahe Halſted. dimifrt 


an Lincoln Ave 
iſt. Preis 33000. O ferten unter: W. 67 


- 5.7... Metbiweifielte. 
Bu u berfaufen Barga inz Pe Square Difett. 
— u 9 —3 — mona flich kaufen mo⸗ 
* ohnhäufet, - 2 _ Platt, vBaſement 
und” ai ii Vadeeintichtung, ‚heißes fer, 
— "Fußböden? etc, "auf Konkret - -Yılnde 
itte, Berient “>; Bafernent, Zement = Sritenwege, 
Stradgerigepflaftert : und. bezaplt; Preis 3350. Cats 
tage ‘oder . feines‘ Eigeityum kann „als Anzahlung 


dienen. 
Gieſeges Bes; 
Office Eenning "aeiälet en. Bl Mifioutee ung, 
er lönomifemsim 


Zu verkaufen: 6 ‚Cotta Sot 3 »der- 
580x177, mit ‚srobent: Sta .:1926° Ha — 


Zu verkaufen; "gie, Ss Foomas Str., "neues 
ee Betdachäude, immer- Ylats, 
ot 33.4 bei: 125; verkaufe u kei te ab; yahlum. 
Robert C beiftianfen; 4617 .. Glarf ut ER 2 Snoim 


Pr 


Zu’ dericuf weiftödiges Haus mit 
Et pr 1 gi —— 1519 


‚Stall;' ae 
MeHenrh S 


N Beräbte, 
"&@panfen.. 

Kommt sera und. maht Eure Auswahl in uns 
ferer neuen SubdivHion,..-im prahtvollen Ebanfton. 
Wir offeriren 30 Fuß,.Lots mit den. fänmtlihen 
‚Straßenverbefjeturngen,.* einfchl.. Zement:Seitenwege 
und Straßenpflafter, für nur $700. Bedingubngens 
100 Baar, Reſt 10 per Monat und Zinſen. An 
Rontoe Str., nahe Ridge Ape., gelegen. 

Ebenfalls dfferiren wir neue 2: Ylats@ebände: für 

Bedingungen: $500-Ungahlung, Reit $25 . 
Monat und Zihfen. ‚Dieie Gebäude find S 
auf Kontret: Fundament 5 und 6 Zimmer, mit a en 
modernen Verbefferungen, Surnaceheizung, 30 Fuß 
Lots. Diefes Eigenthum--tft- elegant‘ — eine 
Bäume und Rafen;.hequem zur Sifend ahn, Hochbahn 
DOREEN ebenfall nahe Eulen und 

irchen 
John P. Foerſter & Er, ‚Branh SOffice:: Ridge 
Ude, und Monde St.’ od: "Mhone — 170, 


. Sarmiandere ien. 
Roscommon' County. 
D. J. Willer K Co. 

Michigan Land mit dem North Eaſtern 
Michigan Development Bureau. Auf ber 

„Land Show“ im Golifenm, 16. Str, mb 
Wabaſh Ave., vertreten. Sehen Tag und 
Abend bis zum 4. Dez. Kommt und feht 
unfere große. Attaftellung von Früchten, 
Getreide und Gemäfe, und beipredht Euch 
mit un8. Kartoffeln, die über 2 Pfunb 
wiegen und. Sanaih beinahe 100 Pfund, 
Land zum Verkauf geboten, weldjes bei 
richtiger Bearbeitun Fa Kr ebenſo tendfone tft, 

Bedingungen nah Wunfd. 

90 La Salle Sir. Binimer 4, 

25nap-ebey,A 


— — — — 
— Sühner⸗ und —— 

—d Meilen von State und Mabifon! —— } 

— Cents Sahrael ⸗·⸗ 


— armen 0: groß wie 2 Stadt deun 
—$50 die Lot oder. 2 der Fuß 
Weshalb meiter -meftlich. geben, — Ihr eine 
Geldanlage fo’ nahe Chicago ‚machen tönnt, 
Bedingungen für 20 Bots: = Baar, monat 
Bedingungen für, * — Baar, 310 mo 
— ee > ex, —— * au 
erwpn Gar; ann ab an Sa Bergne tion, 
N und BER Abe. f 


ebens 'Sheldon & Ga, 
A. A. ans, jade Sa Bergne, Ai 


u Taufen gefucht Eine gute Farm, gegen Baar 
aahlung oder Tauſch. AH un 8. 275, 
Abendpoft. frfafon 


a EEE 
Su. vetfaufen ne bertauf für Chicago‘ Eigens 
tum: 80-Acres Wisconfin: EB und —* —— 
Gigentblimer: «au fprehen Abends har Fe 
—— RD: und Sonntag, 41 eie 
Stra EU * 
Zu vertauſchen: m —R zen n —* n⸗ 
diana Barmen. Brodfu hret, 84 ne * 
—2 


Zu vertaufen; in em. oute. Gebäude, 
—— etwas chule; gute Meike 
rahßen; 10 u KL I. u. un den And., 
legen. reis $7 baar und 
jährlich biß — Eine & Schroeder, Zelle 
pers Im 


fton, Ind... 
be 
Ye; a 
ai Fahrt Ye 


übe ⸗ 
eichto 
birago, 
mon, 


u bverfaufen: Ser 
F Wistonfin PR 
ahlungen; nur 
Keht,. 421 Vesaıe En. 


Bu .verfaufen ober, zu. —— Gute Farmen 
mit Nieh, Mafchinen,, Futter u nehme bieaoe 
GER in‘ zaub. Rehf, ib LaSall ef Rs 


B "Grrfälenenen. 

Wir: "wollen siäh.: wa. Sie nicht. wollen, jebo&b 
aben wir Leute ‘es wollen. Uebergeben Sie uns 
hr Wigtoenntinfitese" (Ehicago Grundeigentgum) 
und mir werben. dafliv forgen, daß ‚Diejenigen, -bie 
«3 molten,. befommen. 

Aobn ®. Koerfter & Co.. 151 So Sale Ei. 


— ——— 
—V unter dieſer Rubrik Cents das Wort.) 


vertlaufen: Exſte Hypothelen von 81000 aufe 
an Ehe — uin⸗Sicherheit. Brodfueh⸗ 
ter, & Sa Salle Str fefi 


„aa Teihen a 88 ar Erfte — 
Adr.« 


—— 


ins⸗ 
dimift 


offerixen zum, Barimertp Ru aufgel 
an aut Kubas — 
— ar F —— — 

——8 Wir — rant “al 


— $ Co. sl 2a Sale Sk. 


verleihen: gg privat) zu niedrigſtem 
ſu F Anna Kunze, 1 —B {ehren 


erfte : und 


eihe Geld’ au 
‚Verleihe Ge hobeng, "4121 


elle of 
Sefte Bedingungen | or Beten 


—— 


gwene pootbeten auf . Örunteigenthum 


fä Leicht: 
— halbe ealä Mai ie Bu 


— — — 
—J——— au gen — 
ade 5 3 Ave., * Tara —— 
ei — — 
u ber 
— 
TE N SE Ni, 
EB "onen 
Geld w wenn ohne Rommiffion. don Private 
undeigenthum auf der Nör 
Ri. Binnen. 6 ‚Bl, ss cite 


Hayes Stt., Sagen, ei 


Wir —— Selb aut zunbelg enthum — 
Montag 


Bauen zu ne vie 
Rraule & ei 
En ne & Ave., nahe Pauline & r ing = 
— G — — 


S 8, 
— on — I 
— 3 


fin. Werne 





BANKES’ 


um KAFFEE 
daus hr I Ineniose mie 215 21e 


Benten, einen 
— —— 


en a) 


Sancıy Bea Berry — für..1% 
Guter, ehrlicher Kaffee, für 16c 


Spesieller State Str.- Sk ee Behr Kontes Dbfiladen, 60 State Str. 
Butter: 


— 
. beite bie im Sandel üft.:....... 


340 


eed die beſte) >29 


|s1000 nenne warmer“ | 


" Nilwaulee Fe be — 


=! Milmautee Üpe., Roble 


= (BEE, 


Tue Se, 
u. nahe he 


— Bahn 6 
@ürfette Lüben 


e Island übe, neh u be. 


Selhe Gir., wehe 18 Bir. 
ee een 


Er. 


__Bolalberidt, 


— 2 
—— beroffentlichen wir die Namen der 


x ber deren Tod bem Gefundheitsamt 
eldung auging: 
Aderman, Ellen, 56 3.; 5848 &tate 
Id, Abolph, 24 $.; 1551 Drdbarb 
Pumbleberg, Barbara 3 ‚537 Ru 


—— 3: 1646 Kae Et. 


Peihle, & = 
—— Non, 30 8 uf 


Ba "Emil, 15% 
Garfintel 
Hopp, Iofefa, 41 


ae ı &. 
3 4 11262 Balken 
Eu. 3 — ẽ —— — 
geit, foger, ; { 


1918 Lardmomt 
ferner, Raul, 1.0 * 2024 South — 


Koh, A ge, 49 3m. radifon Ste. 
Mieiers, er) m. “oo. & L-; 


5948 Bore 
2942 a 


Fu | © 


kB * 27, Gm 
ta oie ne, 
9 ine, 55 I; ’ 


F 
Hermann, Ulfeeb, —— 
Kend, Eitte, 61 ®. en 


Chüttler, Sande, ie gie 38 Augufta Ste 
— 


Bankerstterflüärnngen. 


Um Entlaftun ng ton ihren WerBinblidkeiten 
ſuchen im Biltriftsgeriht nad: 
Alois Tumpad, 3715 M, Br N 
feiten $9,356.74; 
Bannie ? Be 
Beltände $75.75 


Heiraths· Zigen ſen. 


lgende Heiratb3 » Rigenfen wurden in der 
Office des Counthcler!® ausgeftelt: 


Stenley Mita, * — 2, 18. 
Arrington E. Folter It. y ®. * N. M. 
Walter J Kodlten auline 34 2 1 8. 
Joſeph U. Lapin, fe Siattern, 2 a 18. 
Fred M. Weber, Eibel Lerner, 27, 19. 
Grosbie W. Dapis, Inde kn “0, 3 
elir Riempnsti, AUgnieszta ** 21, 8 
Aafob 3. Kick, Getilia Goebel, WB, U. 
Ehefter M. Kinne, Caroline Be 32, 8. 
Clint Dr Murel Morris, 3, 21. 
ranf J. — Anna Roc, 9, 9. 
Alfren &. Boehm, Zaun 5 R. Sherman, 21, 9. 
Jofei⸗ Ja sper, Beffie — A, 
Charles Mech, Katherine © %, 18. 
Morris T. Kein. Gerrit %. Cohn, # 3 
ndrew w a, 21, 
Will iam toten, Pelle —— 
Mathias Linder, vottie Debel. 
Albers Br MeGinnit. Rune 8, Si 
George Ehriftopher, Anna € eier, 4, 2. 
Deney —— Anna Zufe b 
Tert I ES Barclay, 8, 
—8— Rellie Arufe, 21, 18. 
— Burr, Gertruͤde Wirbeeger. 2, 38. 
Bernard Jacob, Mathilde 8. Woldenberg, 35, 9. 
Seney Biaff, Leong Wa DB, 3. 
Claence Smith, ng stufen, », 8. 
%, 22. 
nes, > 2. 


Dsca Aohnion, Beba Peierjon, 

Aacob 8. me, Gore 

Bodfeeyg 3. Baker, Martha Bed, 22 ‚2. 

Auguft Kutb, Frances Kurr, 3, 21 

Dscar Anderfon, Higa Neftar, 24, 4. 

Kohn M. Copne, Mary 2. Gale, 21, 18. 
—— Coleman, Mary 24, 3. 


Teptmeber, Anna D. —8 21, 18. 
Ger Be Eher A. Web, 


Gomwin Schroeder, E. Nuth Kun, m %, 3 
Edward ©. Raufert, Elara 44 
Due a En ex, 2 ö 
barles rainor nna 17 
Paul Ü. Stord, Kat * —9 A 2. 
Michael eioihrt, Soutfe O’Donnel, a i8. 
Ferdinand Sebrt, Winnefred Aenien, %, %, 19. 
Giort W. Bominger, florence U. Lang, , 9. 
au ent ‘ et Rofe * — 18 
atri ur argaret Sullivan, 
Weihennes? Minnie Bomre 35 26. 
lien I perfon, Loife gt 22, 
Randell Mceiiure, Hannah € Be =. 
Stefan Aubif, Zuganna Vaplik, a, 22. 
zn 8. Kindle, Cecilia Dany, 277, 2. 
&. John Fisgerald, Mildred —— Eu 18. 
Alekfander Kur, Yulyanna Kopec, 21, 
e. amin KRochlas, Cora Larfen, 2, 4 
3. Guttaf Garlfon, Anne M. en BB 
front U. Schneider, Katherine Schmitz, 
baries Abbe, Terefina Wfili, 26, 
ame: €. Meimtire, Birdie Fyranf, J 21. 
tenfant BWiliems, Minnie see, 5 26. 
ichor Edird, Kilian Eauer, ’er, 18. 
Biliam Degistnäto, Beifie Rofin,, 24, 21. 
eter Ehmitt, Martda Sihmibt. 19, | 
John Hanraban, Margaret Miedarihp, 21, 13, 


arıl 8. — — Abpler. 22 

tanislaw John, Di Ana Sawidi, 37, 47. 
Elärence X. Siwart® e Eatleten, 98, = 
James ®. "Banner, Edith 2— a: 29. | 
von — — dna Simgit, 30, 

Vatri 

—— get an 
Eu 


, Super 2 rn 
Siep, 25, 10 
Thomas —* ing. gi tb 


Rili anno E E | 
Anis 3. Be * a Tilie tenbaßt. 30, 98. 
John Eu eb 9. 2 

rb ©. KRennb, "hrlice Sedonalb 

Sera 
— 
J — Side B. Neive:s 
Ban-Erlaupniffieine 


— — 
wurden ausgeltelit an: 
u lefttöd. Brame Mohnheus, Bertha 
ee 
= —— Sir., leftäd. Srame Mohrhens, Berthe 
a Er Ga Eir., Irhöd. Grame Wohuhens, Vertha 
v 
u rm, tr., IiBE. Meame Mohnheus, Merthe 
orris, 
gl leg St., 8. 
a Char! — 1RöE. Freme⸗ Acſfidenz. D. 
5414 ———— Ste., HRöE. Brid-Refldem, X. 
ubun ie &pe., Berti. Brid Slots, €. 8. 
on, $3000. 
un Gacramento Üpe., 1-Midt. Brid Garage, 2. 
* Calley Upe., 2:ftöd. Frarie Flata. ©. Devine. 
€. 118. Straße, Ihtöd. Brid Flat und Store, 
2: Quinien, 
Aubeny Ude., Iıftdt. Brid Sets, Mile Dorstby, 
F — Doser drei 2eftäl, Brid lat, 
tter, 
u ie Eir.. A Store, Bee Geik, 
38 d 6. Plece, ie 
RN ur Se Wiese, ki Ydd. Br 
; Rilnen —— Zemente Brid⸗Neſidenz. 
) Glerement N Same Dt, Du 
3 I 
d pe., Brit lets, lem ©. 
Etr., Yhöd. Wreme Wohnhaut, &. 2. 
== Miöner Une, INBE. Brame Diveling, 8, 2. 
“ss ee Str., 1MbE. Brit Eottage, Yacch 
tz — — . Ren: By 


Gpiwr 


be Pr — ER I 


| 


ae ee | 


|, 
a inde sth Fr, 019.87; m 


| — 


4738 SU) Mfdlend Adenne 


HR Ra a rg 


mifefer“ 


Bon-Erlaubnipicheine 


wurben audgeltellt an: 

1885 $i th, Ude * Zeiten Logers®ehäube, 
rue en’s Sehen, 

u. bis 4 as w. Qucon "en. — rg Sa 

Eonftruction D. U 

4 übe, " eftöd. Bedftein -Reliben), 


ones 
— S ls Reid ’ 2. 
rs "F1500 — —— * 
bar ug "Bor, 2:ftöd. Badftein Blatge: 
u a Klimt, 
n5 — Ade, Me. Freame Flatgebäude, 
3% Beiden pe., 2eitöd. Badftein Wohnbeus, 
7 R. Bornes, 
* ia, ©tr., 2eftöd. Grame Platgebäude, Upoiph 
W. Adams Gtr., 2efiid. Badftein Baden» und 
* Kohn MWeterion, 85000, 
1216 —— Millerd Üpe., zwei 3bd. Bacſtein Flat⸗ 
de, M. Gold ein, 623,000 
{a Zi Eh. ftöd. Baditehn Slatgebäude, M 
er 5. 
R. 42. Une, IMöd. Bramesbot Wil 
Quetell, — Pr x 
** * — Aſtod. Frame⸗Cottage, Wil⸗ 
am * 
., Peoflöd. SramesGottage, Wils 
de., 2efid. Mrame Mylatgebäude, €. 


une 
- nut Eir., Iföd. Bedein-Undau, BG. 9. Us 
oo 
Ada 14 ſthaͤ. Brame Wohnhaus, 
. ae ven, 


tr. a roveland Une., 4A⸗ſtod. 60 
ee 3 arg‘ ‚Reeie # * 


eftört, J 
——— sie & Re L, 
ER. ich * * R inne. Frames 
—— Koeſter & Zandet, 
— — Str. Vefag Ftame Febrit⸗ 
8* 3 8* — 60,00. 
—3 Badftein Flatge⸗ 


810 6 6. 
un John hi uns 

— 1606. fa 2 En — Bedftein Kraftftas 
de "go, 

it Badktein Wlatgebäude, 


Item —— 3 
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* 84 
3* — 
en 


ma 
di ER Wett 7 Üpe., drei dd. 

—— Charles 8 ‚Seimen, 418, — —— 
—* höd. Badftein Met, a. 
— — 


—Se a. * 
Rob €& 5 öd. B i 2 
den⸗ und Fi te cdaube, Gas A Fe 


1 * EStte.Sſtoc. Bedftin Blatgebäube, Charles 


04 Überdeen Etr., 2efiöd, Badſtei lat 
baude, E. Larſon Anderſon, 000 BR 

tg Str., Isftöd. PramesGottage, Karty 

3421 —38 Str,, I-Möd. Grame-Cottage, Satrh 


paan, 

2 8 to * ⸗ 
Eee > F vos Freme⸗Neſidenz, 
5400 Lerxingio F ⸗ 

an s 0. Ihgeft Frame NRefideng, 9. 

. Ranbolpb Gtr., 2ftöd. Badftein La 


1 
ergebäube, ‚210 
si 5 — — ——— Basteln 


—— a € $ 
tt., bier 2eftöd. Baditei 
— Adams & Underfon, zen a . 
fis de., che. —ãS Guſta 
— t, pm. 
An ert Un I:ftdd. ein Rapelle, 
Rue. © ſchof von Üpice 90 
Court, Yshtöl. ao Flats, zZ 
— 
us FR -Möd. Brid Store und Flats, 
— — Ae., Stöd. Weit Slots, John 
“us bit wie Adams Gtr., zivei Bftöl. Brid Flats, 
— 
5 In € föd. Brie Flats, Oscar Nabe, 
3747 N. Saronbale &be., k 
#3 —* 2tha. Frame Flats, Win. 
—— Etr., 2:ftöd. Brid Platt, Linns 
—— S:ftöd. Frame Plate, John Wi⸗ 
e., 2sftörf. d 
— F Dormitory, Swediſh 
tt., ⸗ 
—— 7 5* REN 
im pd., i dd. 
— ee, * — — 
—— ſtod. Frame Reſidenz, C. 
be Bellen si Brick Store und Flats, 
—— 1:ftöd. Brid Storage, Ar: 
2 outh el Übe., 3 
haus, @. 6. Grismall, Eon ne Aarens 
SB Yangien Ae., 2:ftöd, Brid Flats, H. T. Min 
2-84 öd. 
Sach R Moore 125,00. I Brid Apartment, Mik 
— Ude., Add. Vrid Plats, Mgel YUnders 
9F De — Beid Factory, Goch & 


Der Grundeigenthumsmarkt. 


ende Gr thums· Uebertragu 
der *x don H1006 = Eu 
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li eingetragen: —— md — 
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ftfr., 50 Bei u ,„ Eornelte W. ne 
u join, 
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Epringfield Apt., 166 8. nörbl. bon 
Fr on sa 127, Werbinand P. Underfon an 


Xrop en — nörbf. von Roscoe Str. 
3 bei —X Otto Dobrsth an Ernie Gral, ag! 
eihen Upe., er $. Htoötei. Webfter pe, 
®. bis gur F EN. DW. Bahn, 


Bion, 99850 
. nördl. von &iy urn 


ngen in 


Ei 


0, Sophie Howard an Eon 
Cottage Erore Une 


120 5. akt. —— en 


60 bei 
ud. 8 . 
more an €. Bery, —34 und Sup r Ro 


Pe d & Ö,, nördl. 83. 
€ bon 
bei jr. John Traufht en R 


2758 LaS alle, 
e Freiberger an let, ae 


$ 
7 Etr. 222 mehl. von Muburn b 
z "a R. Zuehlfe an kan —— 


Ane. 232 8. fübl. von Dftfeont, 50 
« 2 end. @i 
€ ; 26 um u ae 3 — Rofenderg n. 


Such * ., _®. nörh 
50 5 


State * 


* . na Hs 


&r u, 
Ewi ‚an. L, Bet 
505 ; n. 8. —— * — 


5 107 fübl, Belben pe, s 
ser 1, it an —— en . 


Ib en Merk 


Norbiweitele Brii en: u 
ont, 50 bei 100, Katharina Genberger — 


— um. 
Ma won u Day Gobatn füdl. don ER 
ı z Ben Gem Une. 5* 


Sohn Belortigare an Bintenie 
J 


8* BA odedl. von 4. Etr., nt, 
meio Scanlan on urray 


Bolbach an Dere⸗ 


—A Gir,, 
Er Grabem on Yacob 


Men he — 


8. fühl. 


‚ Total unearned prem ums ...encosune« 


Ghisago, den 
(Die Breife selten nur für ben Großhanpel.) 
Getreide und Gew. 
4 (Baarpreife.) — 
t * > 
n eh 2 * a 3 


a Rr. 3, 981.08. 
”. 8, Ar. % a Araz erh 
t. 2, gel e; Nr t. 
iß, ; Rr. 3, gelb, 5-51 Ir. 


Gele: Nr. 23 He; Rr. 2, weik, 82486; 
ib Su Nr. 4, — 


Ni. 3, we 
81-31 ee % 
een. Rr. 2, IT; Rt. 8, 70-71; Rr. 


Ger Ren ‚Meltin % Me: „Mizing“, 5568; 


reenings”, 
Me . „Winter tent 2044.40 das Bab; 
Kegeln, Bar, — en de: 

, „"BSirai port rn 70 
Öelonnere Wösten, 38.30-86.35. 


Heu. ——— —F den a — Beites Timo: 
+69, 819.00-819.50; Nr. 1, 18.50; ‚be: 
Bas: 814.00 81 14.50: F ——— 

$11.00—$12.00; Vadheu, 47.0— 

Ti * o = b v» = Samen. „Gourten Lois”, neu, 

88.00-—$9.50. 


„Eountrn Lots“, $10.00-$15.50. 


Del 
Standatd, weiß, 150....... ——— 
— 
— Teit 
n 

Sajolin 
Leinjamen-Del, cob, per 5 

do., gereinigt, per 5 
Terpentin v 


Rleejamen, 


0.08% 
ab.. 
B 


Rindpvieb. Gute bis amsgefuchte Rinder, 
‚00 per 100 Pfund; mittlere bis qute 
orte, 7 50; gute Bis ——— 
ühe. 4 gute bis ausgefuchte Hälver, 
DB; — gute bis ausgeſuchte, 
7585.05. 
Gute 


Schweine bis ausgejuhte Pölchvaare, 
7587.20 per 100) Pfunp, 2; bis ansges 

uchte (um ®Berjandt), 86.75-87.25; _mittlerr 

is —— —A 71.10—$7.20; 


| Bills receiveable ......... denessendudse 
: Other ledger assets.. 


ausgefuhte Ferkel, 36. 3587.00; Eher, 


Schafe. „Runge Wethers“, per 100 Pfd., 
8.30; — br 83.00-83.50; 
ings“, 24.25 4500; „Native vLambs“, 


8.50 


Moltereiprodutte. 
Butter 


Be 2 Stun, * 
Daiti *ertta, da fund... 
Br. 1 dag Pjund 
— das Pfu 
Badiwaare, das Pfund.. Snanencce 
Eier— 


Griihe Waare, ohne Abzug don 
Verluft, ver Dugend (Silten zus 
rüdgefandt) 

do. (FKiften m eingeföloffen)... 
„Fit ſts“ das Dusen 
Ertras“, das Dutzend 
Riic-— 

Rahmtäje, „Xmwins“, 

Jam America“ 

„Daifies“, das Pfund. 

"Brid“, das Pfund.. 

Schweizer, das Pfund. ni 

Limburger, dad Pfund.. 

Geflügel und Kaldfieiie. 


....... 


esoscoo 
2a 
F 


BEIS 
N 


daß rend. . 
das Piund.. 


— — 
SEE 


m mn 
aim IO Cr Lin Son aim 


Beflügel (lebeny— 


Hühner, das Pfund 
„Springs“, das Bfund 
Hähne, das Ptund 
Truthühner, das Pfund...... 
Gänſe, das Pfund ............ 
Enten, das Pfund ... 
Geflügel (zugerichtet)— 
Hühner, das Pfund sei 
„Springs“, Das Pfund-........ 
Truthühner, das 
Enten, das 
Bänfe, das 
Kälber (geihladhtet)— 
5— 60 a Gewicht, das .e 0.0744 


ud fe ch CE nd ja 


wonhToo 


........... 


.. 0:10 


u 
u tes 


8 


bbobh es>s; 


— 8b. Gewicht, das und 0.08 
&S-120 Bid. Gewidht, das Pfund 0.10 


Gcmiüje und Iriihes OBit, 


Achfel, das Fa 
ttronen, die FKilte.... 
vangen, die Kite, 
Grapesrnit, die Sift 
Weintrauben, 2:Bfd. —* 
Bitnen, das Fäßchen............ bs 
Ananas, die Silte ouesoroonnnnnee .:8. 
Kronsbeeren, das —J 
Kraͤut, neu, das 
Gurken, das Dutzend. ......... ——— 1.00 
Blumenlohl, bie 0.75 
Eelierie, die Kifte...unuseonconee „ei... 
Meerrettig, Duhend Stangen. 
Koptidiat, Die Kifte... 
Blattjalat, die Kifte.. 
Rothe Rüben, der Sad. 
Mohrrüben, der_Sad.. 
wiebeln, der Sad.. 
üben, neue ber Ead. 
Rettige, Dutend Bündchen 
Spinat, der ſtübel................ ... 
Tomaten, die Kifte ; 
Beterfilie, Dukend Bündchen 
Bohnen 
Grüne Schnittbohnen, die Kiepe.. 
Simabohnen, Kalifornia, 100 Pf. 5 
Trodene Bohnen, auserlejen 5 
Rothe Nierenbohnen 
Neue Kartoffeln, Carladung, Bufbel.. 
Süßkartoffeln, das Faß 2 


u 
233 


de dde 
absnssrnes 


| 


1 
! 
mon 


li 
stasade 


lLoblobonsek!. 
BessnsugHaRe 


x 


+ 
” 
— 
— 


48644 
BR 8838 


Ofücial Publicatıor. 
of the PHI 


ANNUAL STATEMENT 2; nit ruıı 


MANUFAUCTURERS MUTUAL FIRE I\SUR 
ANCE COMPANY of Philadelphia,:n ine State of 
Pennsylyania on the 3lst day of Decamber 190, 
made (0 the Insurance Superintendent of the State 
of Illinois, pursuant to law. 


ASSETS 
Market value df bonäs and stocks,. ... 
Cash in office and bank... „uenesures HR 
Interest on stocks and collaterial loans 6,1. 
Gross premiums in course of coliec- 
7,712.28 


tions 
Total cash ausetS......u-.ccunennne« 

Total zen or deposit notes a — 
contingent liability... u... 2,018,181.60 


“note nnnnnnee. .......# 


........... 


Total admitted assets... .........,.92,488,609.29 
LIABILITIES. 

Net amount of unpaid loßses ..cenaro. — 

201,818.16 


Premium or deposit notes and end" —E 


gent liebility..... soeneonneonnennnne. 2,204,796.18 


Total RNabilities..................... M s ooo ⁊ 
INCOME. 

Total premiums and ——— * 4 
Interest and dividends ..onnunse 296.27 
From other aourees.............. 1,565.02 


Tots! cash income.......s0e0u00..® 446,786.60 
DISBURSEMENTE. 


Losses paid.......... Sesseenunenenenne. 
Dividends psid to mem — 
Returned to members have dis- 

rg tmeit polleles ............ 
Salarios. fees taxos. oto .............. 
Alloiher........ 


Total Alsbursemente.. .....n........9 489,870.77 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Dee tale Sue the year... aracene- ME: 
mıums receiv —— the — .. 
Losses incurred durın —— 
EDWwI 
RICHARD K. MORRIS Secretary. 


: Subseribed and sworn to before me this 24th day 
—— 1010 


846 FH 


16,187.81 


under nnssnänsennene« 


W.H. WEST. Notary Public, 


Ofictal Publication. 


ANNUAL STATEMENT „ts, 1° 


Ip3p MUTU MUTUAL — INSURANCE COM- 
FIR of the State of = 
on —— X 1909, made to the In- 
«uranos Iuperintendent of 'the State Po Nlıneia, 
parsnant to 

ASSE 


TB. 
Real estate owned u nn u A 
ee x 
—— —— er 6,172.67 
r ue 0 .... ie 
Collateral loans. a a 
Cash in office and bank... „.uuccsansee 623. 
Gros premlume In une. losns 29. 
———————— 121. 
end unpsid asses»> 
—S——— — —— 
Total premiums or dedösit notes and RE 
con! tt Hability..uunonosnoonnuce. 1,108,088.49 


Total admitted ansets „..22.0000u0..81,459,819.76 
LIABILITERS. 
Tetal 


unsarned premiums ..unsannses.d 650.84 
ET TEE TEE 28 61 


na na ren a ee hr .. 

Premium or deposit notes and a asia 
gent liability. — 1,897,236.B1 
al Re 459,819.76 


EMENTS. 
0 VRR REIHE SPP RÄT hr { 


ern nd dene — MER 
-DISBURS 

Ka a na rnererd 

— 


Tora onsh income.....uussanenaner.d 177,799.98 
Üsiaries, fees, tares, lc... .uosuunneese 
a RE «oe 


| 
2,000.00 
8,437 
A,721.50 
18,108.20 
830.00 


„Dears | 


' State, county and municipal tazes.... 


ANNUAL STATEMENT Kent 


INDEMNITY COMPANY of New York, in 


$3 * = is em York, on ei An vos 


tate of ar Mlinols, pursuant to law. 
CAPITAL, 


Amoun l stock up iu 
Bea 880,000.00 


INCOME. 
Premiums received during the year.. 1,07 ers 
Interest, rents and dividenda, „.ur.e.+« ‚428.90 
Profit on sale or maturity of leiger as- 

senn ————— 


From eourees.................. 


Total ineome..................:....:di,Iotd.bõ 


DISBVRSEMENTBS. 
Losases paid durins the year..... ... d .10014 
Commission or 263,608.73 
Salaries, fees and all otber charges of 
oflicers, clerks, agents and employees 
Reuts F 
Allotber taxes, lioenses and Insurance 
departement fees. 
Legal expenses, advertising, printing 
and stationery . 
Postage, — ‘one, express, 


Ornunusnnenerr 


130,946.94 
2%0,218.10 


28,040.09 


81,789.72 

furn ur and ung of edger i. 18,159.25 
se — of ledger as· 

—* * e y ige — 2.,888.08 


ua VEsa te lese crhesnine 700.00 
All other diebnrsements BRETTEN TV 


Total disbursements.. z.u..cn.0....81,499,070.44 
; LEDGER ASSETS, 
Book value of bonds and stocks ....... 1 = 773.80 
Cash on hand and in bank.. 731.64 
3 81. 12 
sSsesnnnnenerädee 183, 123.36 


Dotal iedger asbe ts ..................dl. 7 4,520.õ 
NON LEDGER ASSETS. 
In erest and rents due and accrued ... 


10,493.33 
‚155,013.85 


Gross aſssete............. 
DEDUCT ASJ3ETS NOT ADMI 
Buille receivoablo........... ‚891. 
Yurniture, fixtures, suplies, 
printed matter and statio- 
nery 
Book value of real estate, 
bonds and etocks over mar- 


44,043.40 


ket value 173.80 


Otber unadmittedrassets.... 


Total admitted assete.....000000....81,5932,338.63 
BLADLLETERS, Pr 

Net amount of unpaid loſsses ........ 

Total unearned premium. ... 768, 1568. 32 

Commission än brokerage/...uucnen. 3,283.12 

Sularies, rents, bills, etc.. 18,449.36 


uenenendnnene 


ketarn and reinsurance premiums.. 
Advance premiums PETLLTIITIER 


Other liabilities........ snosssannesense 63, 478. 8 


1,170,081.13 


| Less liabilities secured by special de- 


| Total) losses incurred during the year. 


poslts .............................. 22,958.51 
Total Mabilitlos.sonsnenssanununneee..$1,147,122.02 


BUSINESS IN ILLINOIS. 
vo — — received during the 


38,989.99 
E, M. TREAT, President. 
J08. J. GROSS, Secretary. 

Subsceribed and sworn to before me this 5jh day 


' of February, 1910. 


" 


[Seal; H. M. CLAPP, Notary Public. 


Official Publication. 
ANNUAL STATEMEN 


of the INDI. 
ANA LUM- 


| BERMEN’S MUTUAL INSURANCE COMPANY 


i dav of December, 


| Real estate owned by the company. 


of Indianapolis, in the State of Indiana, on the 3ist 
1909, made to the Iusurance 
Superintendent of the State of Illinois, pursuaut to 


law. 
— ASSETS. 

.$  21,274.17 
183,053.45 
56,185.85 
8,584.37 
921.27 
10,300.67 


Toatal cash aesets 230, 319. 28 
Total premium or deposit notes and 
contingent liability osoonoee.  598,865,42 
Total admitted assets..... oseorurnr.$ 824,184.70 
LIABILITIEß, 


Net amount of unpaid losses ..........86 
Total unearned premiums............. 
⏑⏑⏑ ————————— snsonnenn00. 


Lorns on bonds and mortgages and 
interest due and accrued —— 
Maricot value oJ bonds and sſstooxs. 
Cash in omce and ban. ............ 
Interest on stocks and collateral loans 
Gross premiums incourse of collection 


6,570.00 
98,977.57 
2,353.00 


- 107,900.57 
Premium or deposit notes and eontin- 
716,284.18 


nt HABS .s0nsnnsennen nenn. PR 
824,184.70 


Total liabilities......... Jennssnnnes.,h 
INCOME. 
Total premiumes and assesments, $ 199,306.90 
Interest and dividenda,......... NER 8,852.64 
Total cash income ..........4 208,159.54 
D1SBURS MEBMEN 
Losses paid. 2 
Dividende paid to — 


Salaries, foes, ta xes eto.. 
All other 


16, 306. 78 
17,064.26 


..$ 151,918.78 
602,458.09 


................ 


Total disbursements 

BUSINESS IN ILLINOIS. 
Risks taken durimg the yearacaonoree..h 
Premiums received during the year . 11,004.67 
Losses incurred during the year.,..... 3,078. 

C, C. FOSTER, President. 

F! B. FOWLER, Secretary. 
— ger sworn to before me this 25th day 


of — 
[Seal] ACoB E, SHERMAN, Notary Public. 


Official Publication. 
of the KEY- 


ANNUAL STATEMENT Moxenv 


IUAL FiRE INSURANCE COMPANY of Phila- 
delphia, iu the State of Pennsylvanıa, on the 3lst 
day of Dec«mber 1909, made to the Insurance 
superintendent of the State of Illinois, persuant 


tv law, 

ASSETS. 
Market value of bonds and:stocks, . 
Caslı in office and bank 
Interest on stocks and collaterial loans 
Gross premiums in course of col:ec- 


..$ 255,650.00 
39,100.87 
4,417.08 


7,912.08 


Total cash asſssets.............. .....8 307,0890.78 
Total premium or deposit notes BER 
conimuent nability ............... . 1,465, 34.5 55 


Total admitted assets... ... 122022.91,779,435.88 
LIABILITIES. 
Net amount of unpaid losses . 
Total unearned prem ums, 
I A — Ärunenueee 


2,074.00 
146,535.46 
8,225.82 


151,885.28 
Premium or deposit notes and contin- 
gent liability.....eesccnaneore — 1,620,600.05 


Total liabilities. ........... — $1,772,435.33 
INCOME. 
Total premiums and assessments.....$ 313,139,77 
Interest and dividendß............ wor. 


L.osses paid, 

Dividends paid to members.. * 

Keturned to members who have dis- 
continued tneir policies 

Saiarien. foes taxes. oic ............ 13,297.74 

RAR: 6,744.91 


Total diabursements................. $ 300,404.2%4 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Rieks taken during the ycar ü 
Premiums receiveu during the year... %, 
Losses incurred durıng the year 
F. A. DOWNERS, President. « 
JOH x T. BOTTOM LEIF, Secretary. 
Subscribed and sworn to before me this 26th day 
of Junuary, 19:0. 
* WAYNEL. ROMBE, Notary Public, 


4,950.75 


550.74 
227.35 


Ofäcial Publication. 


ANNUAL STATEMENT uıvar 


FIRE INSURANCE COMPANY of Philadelphia, 
ın the State of Pennsylvania on the 3lst day of De- 
cember 1909, made to the Insurance Superinten- 
dent of the State of Illinois, pursuant to law. d 


ASSETS. 
Market value of bonds and stocks,....$ == 
Cash in office and bank... ..uucsu..+ 
Interest on stocks and collaterial loans 
Gross premiums ” course of coliec- 


.00 
2003 38 
333 


7,605.44 


Total cash assete..........- ..4 266, 700.42 
ba mium or deposit notes — 
ngent liability. 


Total admitted nssets... 2..0.......81,505,385.42 
LIABILITIES. 

Net amount of unpaid lonses .........3 _1,970.30 

Total uneurned prem UM& ....:c000r.+ 15 


Allother .uuossssusronnnnunnnnnunnnnne 
Total -uuu0r aonseonnnnnernne — 187,711.48 
457,673.94 


Premium or "deposit notes and 
gent Uability ..................:.. l. 

........M, ſOh, as.4ꝑ 

INCOME. 

Total 


Total Habilities........ 
premiums and assessments.....d 385,217 t 
Interest and dividends... — — 


Total ceash inoome ..............:.:a — 
DISBURSEMENTS. 
20,459.07 


aid to members... 9,40. 4 


Losses paid. 
—— 
members who have dis- 
* taeir polieies ............ 
foes taxos. —— 
————— 
Total disbursements. ..u:.nesonrr00n.$ 272,588.26 


— — IN —* NOIS. — 5 
Premiums —S 


er... 2, 


- [Seal] A 


.Gross premiums in course of oollection 


„18 
—— E R 
a | 


ANNUAL STA ATEMENT = 3 8 


CASUALTY COMP 


of Pennsylvania on the Bist 2% rp- —2 


‚made to ıhe Insurance Superintendent " the 


of Illinois, Auen —* ar 


— tal * in 
* * F ... Ele a m, 2350,000.00) 


VPE: 
Premiums received during the yeaz,.. 
Interest, rents and dividende. 8 
From other sources. .... 


22422442 


226,467.38 
4,807. 


— ......4 241,722.08 
ISBURSEMENTS. 
l.oeses paid during the year... ........ 
Commission or brokerag® „zur sonne 00» 
Stockholders foränterest or dividends . 
Salaries, fees and all other charges of 
officere, clerks, Agents & em- 
ployees ....... ...... 
Rent 
Repa rs, expenses and taxes on real 
estate 
All other taxes, licenses and insurance 
department fees ............3* 
Legal expenses, advertisiug. printing 
and stationery ..zurunonnnnonssnnnnee 
Postage. telegraph, telephone, express, 
furniture and fixtures...... 
Loss :on sale or maturity of jedger 
assets., 
Decresselin book: valne of" iedger "as 
—— I — — ————— 
Allother alsbursements... 


Total Income. 


.unrnennnee 


Total disb uxrsements................ 1 606.60 


LEDGER ASSETM, 
Mortgage loans on real estate ...d 148,590.00 
Book valne, bonds and stock8...un....  190,046.48 
Caslı onhand and In bank. ..serocneer 47,127.31 
600.00 


Bilis receiveable 

Other ledger asseıs —— ABA 
Total ledger assets nonerenened 4,445. 

NON LEDGER ASSETS. 

Interest and rents due and äAccrued.,. 3,927.89 

Mauket valueof rsalestate, bonds and 
stocks over book value 4,940.78 
aa BEBBIR Sn naeh ie een ai $ 439,818.84 

DEDUCT ASSETS NOT METER, 
Bills receiveable % 600.00 


Gross premiums in course of 
collection 


........ 


9,794.75 
$ 49,519.09 


334 


63 8 


— — — 


«3  90,792.15 
BUSINESS IN ILLINOIß. 
Total premiums received daring the 


Total admitted Assets 
LIABILITIES,. 
Net amount of unpald losses..........8 
Total unearned premiums............. 
Commlsslon and brokerage ........... 
State, county aud munieipal taxes.... 


Total Nabillties ............... oo. 


year 8,352.53 
Total losses inoarred during tho year.. 2,376.06 
Z. P. Van REED President. 
HARVEY H. SHOMO, Secret; 


Snbscribed and sworn before me this 17th day ot 
January 1910. ; 
5 E. B. WELDER, Notary Public, 


Official Publication 
the 40» 


ANNUAL STATEMENT ° 274 


LIVE STOCK INSURANCE COMPANY of —8 
napolis, in the State of Indiana, on the 8lst day 
of December, 1909, made to the Insurance Superin- 
tenent of the State of lilinois, pursuant to law. 
CAPITAL. 
Amount of capital stock zus * in 
oash.......... -:$ 100,000.00 


— 


6 107,617.88 
5,419.47 
1,10. 


-.................. 114,188.04 
DISBURSEMENTA,. 
Losses paid during the year „.uneneesch 233,424.10 
Commission or brokerage..essneuuncee 238,515.12 
Balaries, fees and all oiher charges ot 
9,971.88 
630.00 


INCOME. 
Premiums received during the year... 
Interest, rents and dividends. ,2......- 
From other sources. . 


Total income 


oflicers, clerks, agents and eınployees 

Reuts 

Allother tax»s, licenses and Insurance 
departement fees 

Legal expenses, advertising, printing 
and stationery . 

Postage, telegruph, ieiepione, express, 
furniture and ÜKLUrEB zaceousenaneree 

All other disbnrsements 


4,018.51 
4,848.20 
1,794. — 


681.51 
Total disbursemonts.. ............. 79,183.90 
LEDGER ASSETS, 
Mortgage loans on real estäte.... — 14 486. 90 
Book value of bouds and stocks. os... 12. 554.51 
Cash on hand aud in bank.. 17,845.50 
Other ledger assets.. .. 21,113.13 


Total ledger assets..... ——— seo... 165,999.14 
NON LEDGER ASSET's. 
Interest and rents due and accrued.. 


. ennennnnene 


............... 


971.48 


Oross asseta............ ee © 166,970. 
DEDUCT ABSETS NOT ADLMITTED. 
Bills receiveable u..+$ 898.12 
Gross premiums in course of 
collection...... . 1881.45 


2224.57 


Total admitted assots......... $% 164,746.05 


SAREHAEEEER, 
Net amount of unpald loeses . 
Total unearned premiumse.... 
Commissıon and brokerage®... 


Total liabilities, 


BUSINESS 
ge — receive 


2,846.50 
50,000.36 


.n...... 


..8 88, 608. 41 


ILLINOIS. 
during the 


-— STERLING R, HOLT, President. 
HARRY C. NAYLOR, Secreiary, 
Subscribed — sworn to before ıne tuis l4th day 


of Februa 
NIE: L. KEERSEY, Notary Public. 


Ofäcial Publication. 
of the RUB- 


ANNUAL STATEMENT Yekuaxe: 


FACTÜRERS MUTUAL INSURANCE COMPA- 
NY of Boston, in the State of Massachusetts, on the 
31stday of December, ‚1909, made to the Insurance 
Superintendent of the State of Illinois, pursuant to 


law. 

ASSETS. 
Market value 09 bonds and etooks ....$ 8371,410.00 
Cash in oflice and bank. 489, 778.82 
Interest on stocks and collateral loans 5,882.07 
Gross premiums in course of collection, 13,441. 62 


Toatal cash aesets $ 439,711.41 
Total premium or deposit notes and 
2,289,810.00 


contingent liability 
Total admitted assete..... ..... .. .99,729,091.41 
3,856.65 


LIABILITIBS. 
Net amount of unpaid oſses. .........4 

Total unearned premiums.,.. ou. 28,931.06 
Salaries, rcnts, advertising, et 311.09 
All other 


.. 
222⸗ 


...8 240,207.71 
Premium or deposit notes and coniin- 
gent Uability ............. —— . 2,488,818.70 


Total liabilities. ........... oonnn00..$2, 729, 021.41 
INCOME 

Total premiums and assesments......$ 456,554.%0 

Interest and dividends 16,68 50 


Total cash income unseren 473,182.70 
DI1SBURSEMENTB, 
Losses paid, neh PH ‚950. 8 
Dividends paid to members........... 
Adjustmen}, priuting, stationery, ei» 18, 08. ii 
Salaries. fees, taxes etc sroorunnen 0,7. 
,⏑ ————— onoson0re 8,295 


Dotal disburse moents ............... 40 60. 
BUSINESS IN — 
Risks:taken during the yeär..... u... ..95,782,968.00 
Premiums received during the year .. "iR 

Losses incurred during the year., ooac. 
ARTHUR F. LOWE, President, 
BENJAMIN TAFT, Beoretary. 
Subaeribed and sworn to before me this 24th day 


of January 1910. 
f EORGE C. HODGES, Notery Publie 


Offlelal Publication. 


ANNUAL STATEMENT zIyDv- 


MUTUAL INSURANCE COMPANY of Boston 
in the State of Massachusetts, on tbe Sist day ir) 
December, 1909, made 10 the Insurance Superinten- 
dentof the State of —— re to law. 


Market valne 01 — er stooks ... 
in office and bank. — 

—— on stocks and collateral ioans 

9, 38. 39 


Toatal cash aeseta.. .usıırB 816,662.12 
Total premium or deposit notes and 
contingent liability.....ssnunen000... 1,580,681.40 


Total admitted asse ner eh 848.52 
LIABILIFIERS. 

Net amount of unpaid Nosaes·.........ð 

Total unearned premiums............. 

Salaries. rents, advertismg, oto....... 

Al otber........ —— 


— * — ai 161,161.90 
ium or de no 
veralum or depot ee 
fitiem. aunsersanaerenenne BAT, 8.58 
Total Mabilities. —— #1, 
Total premiume and assesmenits, ......$ ct — 


Interest and dividends .......usereres. 11,768.75 
ividends ıd to members snecucbanr. 

Dividends pa nam | Bin 
"Total Alebursements. J 

zen s receiv' ng the Jsar,.. 81,49 


Total cash Br ED ....8 817,108.85 
Salaries, fees, taxes etC.....nsuurnu0es 
.# 292,824.46 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
eod darin the vear.) ..... 
u — UNKEIT, President. 


158,068. 14 
211.26 


2442442** 


BÜRSEMENTE. 
Losses paid 18,692.97 
All otber.... 
Risks taken dur Di er... nl 


| Furanos Süperinenent of ie in 


— STATEMENT “ —— 


CURITY COMPANY of a 
of Illinois, 4 the 3ist day of 


Ei 


* tof ai ac Sale up in 
n' pP 
— RR — 250,000.00 


INCOME, 
"817 28 e 


Premiums received during the year... 
Interest, renta and dividends N 
Increase of book value of jedger ansats 
From other BOUFCEB. ..ursnenenennnenee 6,0% 
Total income..... ———— 840,979.87 
* na DE eRe ı 
ses paid during the year...uneeer +» 
—— or — —— 4 9 
Stochoiders for in erest or dividends .. 15,000.00 
38,440.9 
5,230.00 


Salaries, fees and all other char es ot 
officers, elorka, agents and employees 


Repairs, expenses and taxes on real 
ſosta to. ............................ 

Ahother taxes, licenses and Insurance 
departewent foeß ..uenunennannsueneee 

Legal expenses, advertising, "printing 
and stationery 

Postage, telegraph, telep.:one, express, 
furniture and üxtures..... 

ın book value of — ns 


2,804.08 
2800. 18 
16.458. 32 
6,874.34 


413.60 
Al. sr dis bursc mento .............. 2,760.60 


Total disbursements..... — —— 
LEDGER ASSETS, 
Book value of bonäs and 5. 
Cash on band and in bank.. 
Bills receiveable ........ Basononsnnarne 
Other ledırer assets... 


1,8 2. 5) 
ôâô ·—— 71,891.50 
Total iedger assets... ... PERPEPFUTTE 

NON LEDGER ASSE'TS. 
Interest and rents due and accrued...$ 1,249 
Gross assets % 570,142.15 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED. 
Bills receiveable $ 1,312.50 
Gross premiums In course or 
14,560.37 
Book value of real estate, 
bonds and etocksover mär- 
ket value 
Other unadmitted assets 
8, 183.01 
Total admitted assets $ 541,709.14 
LIABILITIES. 
Net amount of unpaid losses, 
Total unearned premiumß......... u... 
Commissıon and brokerage 
State, couuty aud municipal taxes . 
lteturn and reinsurauce premiums.. 


To'al liabilities...... 


BUSINESS IN ILLINOIS. 
m. premiums received during tbe 


194,880.64 
Toral losses incurred during the year. 233,676.61 
F. M. BL OUNT, President. 
H. W. WAT KINS, Bacretary. 
Subrcribed and sworn to before me this I1st day 
ofJanuary, 1910. 
deal] J. HOWARD CAHILL, Notary Public. 


Official Publisation. 


ANNUAL STATEMENT ss ga 


LERS MUTUAL FIRE INSURANCE SoMPaNY 
of Lanetng, in the State of Michigan, on the let day 
of December, 1909, made 10 the Iusurance Superin- 
tendent of the State of Illinois, pürsuant to law. 
ABSETS. 
Real estate ug by the company....& 12,000.00 
Lorns on bonde and mort — pn 
interest due and accrued t 145, u 
Maäarkat value of bonds and dies 315, 
Cash in office and bank. 278, 
Interest on stocks and collsteral loens 9, 761. 78 
Gross premiums in course of collection _10U186,8 & 
Tostal cash aeseis 973,111. © 
Total premiam or ER no:08 vr. 
contingent liability... +. 2,191,276.58 
Gross assets aussseonee ee PO 6 12 
Deduct unadmitted assets.. ‚sussnasese 4,00 00 


Total admitted assota %,0650,187.12 
LIABILITIES. 

Net amount of unpaid Jonnen...u.22... $ 81,845.80 

Total uneafned premiums 804,341.57 

Añ other......... ——.. MED, 


% 568,696.64 
Premium of deposit notes and contin- 
2,491,550.48 


gent liability..... une. 
.%8,060,187.12 


B 


INCOME. 
Total premiums and EIERN .....8 66,32. 99 
ĩntereũt and adividenda ................ a, 608.05 
From all other sourceR........ 4,382.23 


Total cash Income .........2r.. u...$ 060,266.27 
DISBURSEMENT®S. 
Loss DE „sr scncrsouonue en snannen ...6 457,238.70 
Commission or. brokerage.. . 119,328. 16 
Salaries, fees, taxes etl..... 00. 77.695.438 
All’otber ....or0405.+ ... ö 


Total disbursemonta........... 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Risks taken during the 8333* 
Preminms received during the year . 
Losses incurred during the year., ..... 
ROBT. HENKELL, President. 
A.D. BAKER, Secretary. 


Subscribed and sworn to before me this 25th day 
of January 1910, 
[Seal] GEORGE @. MADAN, Notary Publio. 


—- 


Official Publication. 
ofthe GRAIN 


ANNUAL STATEMENT °/ts SRA: 


NATIONALMUTUAL FIRE INSURANCE COM- 
PANY of Indianapolis, iu the State of Indıana, 
on the 3l1st day of December 1909, made 10 the In- 
surance Superintendent of the State of Illinois, 
persuaut to law. 
ASSETS. 


Loans on bonds and mortgages * 
interest due and accrued thereon. 

Market value of bonds andustocks 

Cash in ofilce and bank 

Gross — in course of colieo- 
tions. 


.......... 


Tota® cash nasets . 
Total premium or deposit notes and 
contingent ilability. 


8 188,029.07 
—— ..* 1,144,410.10 


Total admitted assets... .....0....81,288,489.17 
LIABILITIES. 

Net amount of unpaid lonse® oer......8 5,100.00 

Total — prom ſuma ........... 78,670.18 

1,890.81 


Ail other.... 
Premium or deposit notes and contin- era 
gent ljability. snononnenc 00. #1,201,778.68 


Total labilities..................... Llæꝑ, so i⸗ 
— —— 

o remiums an ———— 
Intro and dividends.. * * 2* 5 
From all other sources,. 


ER — 


·8 


Total cash moomo ................. 
DISBURSEMENTES. 
Losses p&i 


Dividende paid to members. .... 
Commission or brokerago...ucn.0. 
Saiaries, fees taxes. GfO..unsonsenren. 
Alloiher......... ... 


.d Te 


Re 72 

88 
Wr 
26,963.38 
%,913.91 


Total disbnrsementes,. .... 6 185,258.57 


BURINESS IN TLLINOIS. 
‚Risks taken durin ing the year 
'Preminms received during the year. 
ıLosses incurred durıng the yoar 
H. N. KNIGHT, President. 
CA. MecOTTER, Secre h 
Subseribed and sworn to before me this 18th day 
of January, 1910. 
[Seal] IRVINGO. KING, Notary Public. 


......... 


Oflcial Publication. 
of the LUM- 


ANNVAL STAIEMENT 


MUTUAL INSURANCE COMPANY of Mansfleid, 

iu the State of Ohio, on the Alst day of December, 

1909, made to the Insurance Superintendent of the 

»taie of Iilınois, pursuanı to law. 

ASSETS. 

Real estate owned by the company....$ 

Loans on bonds and miortgages and in- 
terust due and accrued therson 


19,000.00 
30,971.28 
‚881.50 
23,624.94 
4,630.20 
21,028. 5 
438.06 


Market valuc of bonds and stocks ... 
Cash in office and bank... .......... 
Interest on stocks and collaterial loans 
G10s5 premiuıns iu course of callection 
All other 


Total cash-aBgelß. ...22220asnneene ee % 482,074.21 
Totel premiums or uedosit notes and 
coatingent liability 


Grons assets ö 
Deduct ug assets.. dich 


Total —S assets 
LIABILITIES. 
Net amount of unpaid lonses .... 
Total unearned premiums. ...... 
Interest * — unpaid.. 
All other.. 


1,415,198.58 
433.06 


...... 


.91,414,760.47 


rer: 3,580 
155,520.72 
alhs 
033,56 
zusını® 165,482 15 
Premium or deposit notes and contin- 
gout habllity ............. ...... 1240, 8. 82 


Total labilities....... — .220...81,414,700.47 
INCOME. 
‚8 318,534.47 
15,275. 


— 4, 


Total inms and assessments .... 
Interest and Bir Birrseeheueher 
From all other sources. 


............ 


Totsl cash income — 334,284.09 


DISBURSEMENTS. 


— paid 

vidends paid to members. . 

Borip or certificates of proft and inter- 
@8t theren®: -.u,.ssucssomeaneessnunne 

Commission or brokerage... a 

Salaries, fees, taXes, etl...... 

Alı other.. 


nun. rennen nennt 


ANNUAL STATEMENT “ 


BONDING CO SOME: 
of Matylan dm Ede a ef Decsmner Tu 
mäde to the —— Su tandens of the Btat 
of Illinois, pursnant — 


CAPIT. 
— capital stock Fr up in 
TREE EBERLE TE TO. 


INCOME. 
Premiums received during the yoar.. & 
busen ur and ävidende .. hr 
ts on sale or matu £ 
w. I v 


| er 


—— in book value spass 
unaanern + B1,025,800.80 


“.............unnennnensentnene® 
* — ———— 
Losses pa ariag tho year .......... 
Commission or brokeiage men 
Stockbolders fur interest or dividends . . 
Salarıes, fees and all other charges of 
offlcers, ‚clerks, dgenie and em- 
ployees 
Renta 
Kepa rs, 
estate. 
All otber taxes, licenses and insurance 
depariment fees 
Legal expense«, advertising, printing 
end staätionery 
Postuge. telegraph, telephone, express, 
furniture and fixtures, 
m. in book:velue of leiger as- 


Total income. 


Al el disbursement®.. .sacsseneeere 


Total disbursemente... .......- 2.9 980,550.61 
LEDGER ASSETN. 
Book valne, bonds and stocks 
Caatı onhand and in bank 
Other ledger ansels ......rer.. anne 


Total ledger azseie.......- SE $2,579,571.84 
NON LEBDGER ASSETS. 
Interest and rents due and acerued... 13,684.00 
CHR RE: u 5 Sons» Aare ee 32,598,205.80 
DEDUCT ASIETS NOT ADMITTEB, 
Gross premiusms in course ” 


— — — — 


Other unadmit ed assets.. : 76,375.00 DER 


Total admitted assets, 
LIABILITIES. 

Net amount of unpald losnses 

Total unearned premiums 
Commission and brokerage ..sernseno« 
State, county and ınunicipal taxes.... 
Return anc reinsurance premiums «».. 
Advance Premiums suauonnnsnunnenenen 


Other liabilities en —E 


Less liabilities secured Bu 
poslts sonsaoe» —_— 
Total liabilities u .n...9 978,880. 
BUSINESS IN TLLINO18. 

u premiums received during * 

Toral — incurred during the year.. 19 
GEO. L. RADCLIFF, Vice President, 
WM.E.P. Duvall, —e— aa 

Subseribed and sworn before me this 20th day af 


January 1910. 
'Seal] E. P. IRELAN, Notary Pablie, 


Official Publication. 


ANNUAL STATEMENT is 


! MUTUAL FIRE INSURANCE 00M 
Canton, in the State of Ohio, on — day 
cember, 1909, made to the Insurance Sups 
dent of'the State of Ilhnois, parsuant to 

ASSBTB. 

Loans on honds and mo; . ates andin- 

terent due #nd accru nen 
Market value of bonds and stocks .... 
Collateral loanS, ....unesnnonnune sn... 
Cash in office and bank... ...... 
Gross premiums in coure® of calleciten 
Bills receiveable and unpaid — 

ments ...... —D—⏑⏑ ⏑—⏑⏑—⏑—⏑⏑—— 


AA „unseosonesonasnensoonessunes Ya 
Total cash assets. ... aeg 677,818. 


Total premiums or deposit notes 
eontingent lHabillty.. ............ aos au.so 
— 
Total admitted assets „0.0. :82,087,068.5H 
Net amount of LIADILTT! 
e oun un OBIO8 „nenne 
Total unearned —— de * 8 
All other obsnseces PN none — .00: 
Total.. snsasss . 
Premium or deposit noies Ant sontin- — 
gent liability sreseroniceenn B18,116.38 
Total labilities. ........ — 
Total preminms and assessments .....d 312,760.54 


Interest and dividends 2,974. 
5,551.00 


3 

17 

ı 
5 


Losses paid .. 
Dividends paid to members. ———— 
Commibslous and brokorago 
Salaries, fees, tazea, etc 
Alı other h 


*2222 ... 


Total Ydtunsments.... —— $ 318,810.11 
BUSINESS IN IL F 
Risks taken during the year —— 
Premiums received during the year.... 
Losses incurred during the year 
J. FT. WALKER, President. 
W.H. OLARK, Secretaro. 
Snubscribed and sworn to bei 
— — oſore mo this 14th day 
Seal] CHAS. M. BALL, Notary Pablie. 


Ofüctial Publication. 
of the Kp- 


ANNUAL STATEMENT Al aiko- 
WARE MUTUAL FIRE INSURANOE COMP» 
NY of Minneapolis, in the State of Minnesota, on 
the 31st day od December, 1909, made to the Insur 
ance Su — of the State of Illinois, pum 
suant to la 


ASSETS. 

Market value of bonds and stocks .., 3: 463.71 
Cash in oflice and bank... ...... ‚556.98 
Interest on stocks and collaterlal lo; sn 
Gross preiniums in course of callecı on 6,867. 
Alte. .u040n0.% era 1,963.25 
299,847.98 

211,682.34 
Gro nn gnrp* 


‚Deduct unadmaitted ansets.. ————— —— A 


Dotai adwittod aaeeto........... 449,017.08 


LIABILITIES, 

Net amount of unpald lOBse& .ueccener ,5,10. 

Total unearped premiums; — 106,807. 
2,780.28 
2,065.30 


Advance preminıns (100 sausspenre 
J— EEE — * - 
4uns, sco g⸗ 
d’cantin- 
snesicencenecern. URL 
Total liabllities. .......u-sononnoneecc® 449,017.08 


"INOOME. 
Total premiums and Assessmients .....d 33 


Total cash assets. sonner. 
Total premiums or deposit "notes and - 
coaiingent Uability ................ 


Premlum or — — au 
gent lıability...... 


Interest and dividendß.... o...00n0r000 9,668. 


Total cash income................d 217,008. 908.44 


— —— 
Losses paid 


3 

Return premiums.... ——— 
G to mem ho have dis- wie fe 
4,857.08 


‚sontinned their policies , 
Premiums on bdonds and interests 
SB 
Salaries, fees, taxos, #to.. 
Alıother... 'y an 
— — 
Total disbursements,....4222...0..8 156,101.04 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Risks taken during the year .......... 


Premiums received during the year... 
Losses incurred during the year..... 
CHAS, F, LADNER, President, 
M. 8. MATHEWS, Secretary. 
- Subscribed and sworn to before me this 25th day 
of January 1910. 
[Seal] CHAS. M. BLEEKER, Notary Public, 


Commissions and drökernge u 


mn nlsnsenese. 


Official Pnblication. ' 


ANNUAL STATEMENT 


TUAL er — 
ov 
Ylst day of ae 


—— of the ii, of — 


—5* value era a —* BR 
—— on st colisterfal Yı 


ross premiums in course of 


* 
Total cash assets. ..... * 


Total tums ‚or deposit notes and om 
c00 t Habil ty... “nn... 1297, 
Total admlted ao... — 

LABILITEER. 

Teialunoamed premi a loaaes......4 


promiums. vn...» 


other........ r.......,. is 


na vr nun inneren , 


—5*— ee Bee 
taxes, une rnne 
Alı other, ..sur...- +. 


Total disbursement®, ...sraur reed 
S BE 


ee 
i — 


— ⏑⸗⏑ ſ⸗—— 


year.. 

PORT ann. 

IE SRY T. GRANT 
BERT, U, EDDY. 





Auhexordenlliche .. für Samlag ! 


Bett: Deden Strümpfe 
| in weiß — mit Framfen rımb ber- | für Slinder, reine Wolle, regulär 


um — jebr eng gemebt. — merib 25 Sorte — Größen 5 bis 7%’ 
— $1.35 — Samitag für für 150; Größen 8 bi! 9%, für 


wen ——— 
Damen : Uinterzeug 
Serien fließgefütterte Unterhem- 


den und Unterbofen — Größen 4 
bi3 6—35c mwertb, für 


ann Dt 
Sandidhuhe 
25c Küwarae Sie Sardiduhe | | 


Se Kinder — alle 
Größen — ipeziell, da8 Paar 


Ben 
Nachtkleider 
tte Nachtkleider f. Damen, 


Flannele 
aus roſa od. Blau geſtreiften Sha⸗ 
ter Flanell gemacht — ſehr ſpeziel 


Bei 
aben: Schuhe 
Satin Calf_ Anabenfihuke, echte 


[ in farbig, meiß oder blau Yartirt 
boritehende Sohlen— Größen 9 bis — 1% Yard breit — 20c= Werth, 
* werth 8125 ſpeg. Samſtaa Samftag, die Yard für 


Er Ne 
Chambers Scouren 
Gang weiße emaillirte Chambers Drei Stüde, Wriglen’3 -Scourene— 


jeder einzelne perreft, regulärer für Samitag offeriren Mir "für 
eis 35c—Samitag, WIE nur 


für Schürzen, Standard-Marte — 
groß und flein karrirt, echte Far⸗ 
ben, die 7c' Sorte-—Samitag, Yb. 


a It — — 
— — — 


25c reinfeidenes Satin Meffaline 
Band, 5 Zoll breit, alle beiten ein- 


| faden Schattirungen, die Yard nur: 
L 
N 


Unterröde 


Basic Interröde für. Kinder, 
— oder faneh geſtreifter Sha⸗ 
terfflanell, reg. 30c Sorte, Samitag 


— 


Fragt nach unſerem deutſchen Verkäufer. 


—— 
SuitSs I 


Viele dieſer — Anzüge wurden 
gemacht, um für bedeutend mehr Geld verkauft 
zu werden. Ach Laufte Diefelben billig — fie find 
ein Bargain—Tommt und feht diefelben. 


DOuvcrcoat® 


„Preſto“ wendbarer Sragen bedeutet, daß 
Dicfelben wie irgend ein anderer Hebeizicher mit 


hübſchen Zapels ausjchen, oder Ihr 
15.00 
od. 


Dreht den Kragen had und fie jehen 
10.00 


aus wie ein WHeberzieher mit Mili- 
tary Kragen, Preis 


Falls Ihr einen wirllich guten Meberzieher zu einem mohlfeilen 
Preis zu faufen wünnicht, fommt und feht die im morgigen Verfauf, zu 


Suus 102 


Infolge der Witterungsperhältniife habe ih mir eine Bartic von audgezeichne- 
ten Anzügen geiichert, die Eu überraihen wird, zum Berfauf mor- 


Weitere Samitag:Bargains 

Yhermald jene 2 für 25c edtihwarzen nahtloien Soden zu 7c de8 Baar, 6 
Beor an eine Berfon. 50c „Brefident‘” und „Guyot“ Hoienträger zu 35. Cine 
Bartie von 50c importirten fonch Lisle Thread Speen, zu 17c. Ginc meitere 
Bartie von Muftern von einem eriter Klaiie Fabrifanten von hodıfeinen mweiken 
Sembdben, von 1.00 5i8 2.00 werth, für 650. Ginerlei ob Ihr kauft oder nicht, 
e8 würde mich jehr freuen, Euh in dieiem Laden zu begrüken, und Ihr werdet an: 

" genehm überraicht fein, wenn Ihr diefe Bargeins ieht. 


Omlllurrasus 
Sadion und GClarf 


Seilt Euren Brud 


mit unjercm unübertzeffs 

lien - Epeztal:Bruhband, 

meihe: ohne er zen 

von Kindern, Frauen um 
Maͤnnern Top 8 Nacht 
getragen ber nn = 
außerdem 10 ner iebene Sur, 
@ aufmärt. — — Strümpfe, 
ton $1.60 aufwärt?. Leibbinden 
für De not, Rar 


belbrüche Oprs ationen 
und für — eib, vom 


82.0 aufwärts. etodehalter, 
Kinflihe Beine, Arme u.i.w., 

Sabrikpreifen. Kummer 
Fin © Beine, Füße und all⸗ 
— Verweg unden werben 


serurfahen Schmerzen, 
" Die mombaild na —— und 
ebeilt 


u at Eu 
ir > 
u 


Eirump 
Ä 1a mas. ‚sus ilden 
u wirkläden 
Fabrilpreifen, —— 


Bir 


— — 
sen, -von 


Br 


und — für orthop. — —— 
Dr. Brer van Bräſtdent. 


nahe Randolph 
er. bis —— Abends: 


von on Dem Ein Deuts 


Sonnt. b.: 912 
Hottinger 
Truss Factory 
Ede Milwautee_ und Chicago Ave, 
Thurm⸗ Uhr⸗· Gebãude 
Fr Elevator — 6. — 


Ze 


| OSCaR F. MAYER& BRO. 


Bholeisie un Retsil 


| & ‚uuf. und fig: dem, 


Offen Samitag bis 10. 


$ wieder. "aufgenommen  mwerben. 


Krampfadern 


Vier — der Illinois 
Zentralbahn angellagt. 


Berſchworuug und Soſtapelei. 


Der Geſſammtverluſt der Bahngeſellſchaft 
auf rund 84,500,000 beziffert. — Bu⸗ 
ker angeblich in Kanada. — Fleiſchtruſt⸗ 
Unter ſuchung. 


Die rotzgeſchworenen haben heute 
Frank B. Harriman, den früheren 
Haupigeſchäftsleiter, Chas. L. Ewing, 
ehemals Generalſuperintendent; John 
M. Tayhlor, Obetlager-Hausverwal⸗ 
ter, und auch Joſeph E. Buker, ſeiner⸗ 
zeit Superintendent des Maſchinen⸗ 
weſens der Illinois-Zentralbahn und 
ſeit der Entdeckung der Wagenaus— 

| befierunga = Grabfchereien angebli:, 
in Kanada anſäſſig, der Verſchwörung 
zur Erlangung von Gelb bon der er: 
mähnten Bahngejelihaft unter fal- 
fen Angaben und der Hochitapelei 
angeflagt und die Bürgfhaft für. je 
den Angeklagten auf $20,000 feitges 
jegt. Gegen Bufer war im . Vorver- 
fahren -vor Stabtrihter Bruggemeyer 
feine Anflage erhoben worden, es ge⸗ 
ſchah dies erſt ſeitens der Großgeſchwo— 
renen auf die Ausfagen mehrerer Bes 
amten ber: Bahn hin und-auf: die von 
Henry Dftermann, Präfidenten der 
Oftermann Mfg. Co. Oſtermanns 
Zeugniß ging angeblich dahin, daß bie 
bier Angeklagten Aktionäre feines Un 
ternehmen waren und Gehalt jtatt 
Dividende erhielten. Ermähnt find i": 
den Ankflagen die Dftermann Manu= 
facturing” Eo., die Blue Yaland ‚Car 
and Equipment Eo., ' die Memphis 
Car &o. und die American -Car and 
Equipment Co. Der Berluft‘ der 
Bahngefelichaft fol etwa $1,500,000 
gewefen fein, ift: in der. Anklage aber 
mit. $4,825,650 angegeben worden, 
dem-Betrag der Gefammtzahlungen an 
jene Gefelichaften für die Xuäbeffe- 
rung bon Fraditiwagen feit 1906, dem 
Jahre, ald Die vermeintlichen Betrüge- 
reien begonnen haben folen. 


Die Sablungsanmeifungen. 


Die Antlagen führen feine bes 
ftimmten Bahlungen ’an, auf die fi 
die Anſchuldigungen der Verſchwö— 
rung ſtützen. Es wird angegeben daß 
300 Bankanweiſungen über je 825,000 
für Wagen-Ausbeſſerungsarbeiten 
ausgeſtellt worden ſeien, eine Ziffer, 
die, nach der Mittheilung des Staats—⸗ 
anwalts, nicht genau iſt und nur die 
Grundlage für das Strafberfahren 
überhaupt bietet. 

Außer Oſtermann haben Henty C. 
Dolph, ein früherer Präſident der 
Oſtermann Manufacturing Co.; F. 
H. Niles, Präſident der Blue Island 
Car & Equipment Eo., und Erl €. 
Cowgill, erſter Schreiber im Büro des 
Präfidenten James 8. Harahan von 
der Illinois⸗Zentralbahn, wichtige 
Ausſagen gemacht. Die anderen Zeu⸗ 
gen waren Angeſtellte der Bahn, näm—⸗ 
lich: Albert F. Bayfield, John F. 
Conſidine, Richard Roth, Harry A. 
Simms, Theophil Rauther und 
Clarence H. Polley. 


Anklage wegen eines Preiskampfes. 


Zum erſten Male in der Geſchichte 
des County haben die Großgeſchwore⸗ 
nen heute wegen eines am 18. Nobem⸗ 
ber in Burnham veranſtalteten Preis— 
tampfes Anklagen erhoben, und zwar 

gegen die Preiskämpfer, die Neger 
Oscar Dabbs und Geo. Johnſon, 
Frank Hitchcock, Beſitzer der Halle, wo 
der Kampf ſtattfand, John Heinen, 
den Schiedsrichter, und Frank Lewis, 
auch Frank Dago genannt, wegen 
Veranſtaltung des Kampfes. Außer— 
dem erhoben die Großgeſchworenen 
28 andere Anklagen in unbedeutende— 
ren Fällen, eine gegen John S. Field— 
ing, früheren Kaſſirer der Northwe— 
ſtern Gas Light and Coke Co. in 
Ebanſton, wegen Veruntreuung bon 
84900. Fielding verſchwand am 10. 
Auguft mit $1200 Einnahmen und 

3700 Lohngeld, welches er auszahlen 

ſollte. 


Fleiſchtruſt⸗ und Kunſtbutter⸗Urter ſuchung. 


Die Bundes-Großgeſchworenen ha— 
ben heute, nur eine kurze Sitzung ab— 
gehalten ‘und ſich dann bis Dienſtag 
vertagt, mann fie. weitere Zeugen. in 
ber wiederaufgenommenen Unter— 
ſuchung des angeblichen Fleiſchtruſts 
vernehmen werden, um Bundesdi— 
ſtriktsrichter Carpenter vielleicht neue 
Anklaͤgen zu unterbreiten. Erſt wenn 
dieſe Unterſuchung beendigt worden 
iſt, wird die ber Beziehungen der 
Kunſtbutter ⸗Fabrikanten zu den 
| „Mondfchein“ » Kunftbutterhändlern 
n 
: etwa acht Tagen find angeblich als a 
gebniß dieſer Unterſuchung — 
zu erwarten. 
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Sinfünfe für fpätereNb- 1 
läeferung gehalten 
Einkäufe im Spiel⸗ 

waaren⸗Dept oder ir⸗ 

gend einem anderen 

Departement werden 
auf Wunſch des Kaͤu⸗ 


fers zu irgend einer 
Zeit abgeliefert. 
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Befucher der Viehaus⸗ 
ftelung 


“find zur Benugung- aller 
Bequemlichteiten der Fair 
eingeladen — Warteräu- 
me, Schreibsimmer mit 
Schreibbedarf, Boftoffice, 
Telephones etc. * MWerbet 
mit der Fair durch und 
dur befannt u. vertraut. 


Eröffnung: Spiellachen: und Punpen-Bazar: Ein fehender Weihnachtsmann 


Samjtag ift Der große Tag für die 


am Samftag Morgen eröffnet. 
Kulturlande der Welt. 


Ale neueften Flugmafıhinen und me 
feinjten Motore und Wagen, Schlitten und Möbel, und ein 
‘ Begrüßung. der Kinder ift täglich anmefend big zum Schluß 


Ehicagoer Knaben und Mädchen. 


chaniſchen Spielſachen. 
jedes Stück zu einem gelderſparenden Preis. 
des Ladens. 


The Fair’s größter Spielfachen- und Puppen⸗ Bazar wird 
Die wunderbarſte und vollſtändigſte Kollektion der neueſten Spielſachen, Puppen u. Geſellſchaftsſpiele von jedem 
Alle neueſten komiſchen und amüſanten Spielſachen. 
Ein lebender Weihnachtsmann zur 


Alle 


Seachtet die ſpeziellen megeins in n Spielfarhen und er für den Sresunnatiee morgen 


BA | 95: Medanical Train Set, 
Lolomotide,, Tender, Pafjagierma- 
gen und 6 Stüde Geleife, 
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in hellen 
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Ton Steam 
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u." Fuhrmann, läuft 23c 


rückwärts u. vorwärts 


16 
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wieſen bat. 
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81.3 —— ſchon 
finiſhed und dappled, 


Für einen „Marvel“Anzug oder Ueberzieher 


Ein Mann kann vielleicht durch „Ge— 
aber er kann nicht dazu gebracht 


beſtehend aus 
69€ 


$1.10 Knabentrom= 


mel, !ith. 79€ 


Seiten, 


48c 
Buding Brondo fi 
undReiter. Der J 
Neiter wird ab: | 
geworfen, wenn 


‚see 3ge 


Medanical 


98c weiß email. 
een 80 na 
Cloſet as 
ront und R 
Aubladen, 


i Pılr 
Special 


98€ 


Durd bloßes „Gefhmäg“ wird man feinen dauernden Erfolg erzielen fünnen. 
Ihmäß” Dazu beranlaßt merben, einmal einen Anzug oder Ueberzieher zu faufen, 
werben, Diejelbe Marke zum zmeiten Mal zu faufen, wenn ji der von ihm ge kaufte Artikel als ein ehlichlag er- 
Männer faufen „Marvel“ Unzüge und Weberzieher in jeder Satfon.: 
und und jagen uns, mie zufriedenftellend dieſelb en find. 


4:80 Knaben 


98e fhöne Knaben Wert: 
zeugtifte, Maha goni- 


Sendcar, 
“angeftr., Rub..Zire Rapder, 


Auto: 


mobile, ihön gr 86.95 Enalifher Buppen: 
big angeftrichen, magen, Hood und Rub— 
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zu 
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59 Spelling Roord, 


ihön finiſhed 48c 
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69€ 
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22.95 Eollap: 
fible Puppen 
$o:Gart, Hood 
und Rubber 


Fan 1.89 


Räder 


$1.25 Knaben Belocipede, 
emaillirter Rahmen und 


übersinnte 98cC 


Räder, 


2 Set Nefteb 
Blods, hübſche 
Bil: 


69c 
Platform, 
Ueber: 
zug, 


Sattelpferd auf 
Pluſch⸗ 


48c 


eiferner Bug 
& o f omotide, 


39e 


58 
Set, 
Tender, 2 
Wagen, 


5c Kinder Weiden 
Wafte-Papır Korb, 


wie Mamas, 235c 


morgen au 


Männer „beiprechen” diefelben mit 


Alles, wa3 mir non ihnen 


behaupten, ilt, daß für $20 Material und Arbeit auf diefelben verwendet worden it, 


und daß Diefelben $20..Werthe für $16 darftellen, 
Anzügen, einſchließend ſchlichte blaue und ſchwarze. 


Vollſtändige Partie von 


ziehern, einſchl. eine elegante Qualität 463ll. ſchwarze Kerſey mit ſeid. 


Sammtkragen. 
läre. 


Kleidern in The Fair geboten werden. 
—wir haben diejelben währenh der ganzen Saifon für $5.00 verfauft. 


; Anzüge und Weberzieher für Korpulente, Schlanfe und Regu- 
Alles „Marveld" zu einem Preis, Anzug ober Ueberzieher, für 


Eine vollftändige Partie non 


Ueber: 


s6 Hercules: Anzüge für Rnaben, 3:95 


Wir find - entichloifen, Each die Bortheile zu zeigen, welche Euch beim Ginfauf von Knaben» 


mehr Herculed Anziige nerfauft haben, als alle anderen Läden zufemmengenommen. 


Wir haben 2000 Hercules: Anzüge in allen Größen, von 6 bis 18 Zahren 


Biefelben find Norfolfs in Heinen Sröhen und Doppelbrüftig in den größeren Sorten. 


iind aus reiner Wolle und „Ehomwer proof.“ 


irgend welche Hon ben 2,000 Anzitgen vorhanden find — 


86.00 Werthe — für 


Ueberzieher für Männer 


Nachdem Ahr $2.05 an. dem Knaben-Anzug 
gefpart habt, merden wir Euch bemeijen, 
. Xur noch bedeutend mehr beim Einfauf Eures 
Meberzieher3 in The. Fair eripart. Unjere un- 
beichränite. Garantie ift: „Euer Geld zurüders 


ftattet, fall Ahr nicht zufrieden jerd.“ 


13.50 bis 50.00 


Rah Zolitoi’s Tode, 


Tula, Rußland, 25. Nov. Die 
Wittme des, jüngft dahingefchiedenen 
Grafen Leo Zoljtoi ift fehr fieber- 
franf; ihre Körpertemperatur beträgt 
102.9 Grad. 

Das Teſtament Toloſti's macht 
ſeine Tochter Alexandra zur Verwal— 
terin ſeiner unveröffentlichten Werke. 

St. Peteräbura, 25. Nov. Stu— 
denten veranftalteten, zum Andenfen 

| Zolitoi’s, eine öffentliche Kundgebung 
gegen die Todesftrafe. Ctma 5000 
PBerfonen fangen renolutionäre Lieber. 
Koſaten ſprengten den Volkshaufen 
und verwundeten viele. Rieſige Auf— 
regung herrſcht jetzt unter den Stu— 
denten. 


— 


Banktbeamter entleibt. fin. 
Lynchburg, Va. 25. Novp. Samuel 
T. Withers 55 Jahre alt, Zweiter 
Vizepräſident der „Firſt National 
Bank“, erſchoß fich in einem Hoſpital 
dahier. 
Er hatte ſeit letzten Juli Krankenur⸗ 
laub von der genannten Bank. 


Erbſteiuꝰs Bertheidiger. 


Die Anwalte 
und Charles Soelke ſind auserſehen 
worden, Anwalt Charles E. Erbſtein 
a vertheidigen, wenn er am nächiten 

onnerftag: por Richter Scanlan pro= 
zefftrt werden wird. Er ijt angeklagt, 
den Gefhmorenen Grant Mc&utcheon 
beeinflußt. zu haben. Beide Anwälte 
find befannte Mitglieber der fozialifti- 
chen Partei. 

Anwalt Soelte erſuchte Richter 
Scanlarn um einen Aufſchub bis zum 
L. Dezember, der auch gegen den Wi⸗ 
— de, Hilfsftantsanmwalts Day - 
Er erklärte, er braus 
che Zeit, um ſich mit dem ar ber= 
traut zu.maden. .  . 


— —— — 
—— 


Seymour Stedman 


ef i inburesmn By? 


Finanzielles. 


Wollen Sie reich und 
ſelbſtſtändig werden? 


Das Geheimniß liegt in dem Wort⸗ 
Gen fparen, ‚ohne. basfelbe, ganz 
gets, wie groß eines: Dlannes Ein» 
ommen, tft Reihthum und Sefbft> 
—* unmöglid. Beginnt 
est, Euer Geld zu fparen. Wir 
bezahlen 3% Zinfen auf Spar-Uns 
fagen. — ‚Sinfen balbjährlih gut» 
geſchrieben 


North Ave. 
State Bank 


Ede North Ave. und Zarrabee Str. 
Deu Gamitag Mbeub von 6--9 Uhr, 


FOREMAN BROS. 
BANKING 60. 


Ede Waihingten Straße. 


Rapital und Weberfhuf 
$1,500,000 


Edwin G. Foreman, Bräfibdent. 
Dscar ©. Boreman, Vtizepräfident, 
George N. Neiſe, Kaſſirer. 

Sohn Terborgh, Hilfs⸗Kaſſirer. 


daß 


110 La Salle Strasse 


Andere Lüden verkaufen Sercnles Anzüge für $6.00 
Wir glauben, Dat wir 


Sie 


Die Beinfleider jind mit Hereulone gefüttert und 
eingefaßt da3 befanntefte jtärkiteMaterial. Sie find beionders ftarf in Bunften, welche bei anderen 
Kleidern Ihwadh iind. Spezielle Offerte für morgen und jolange 


| 3.95 


Ueberzieher für Snaben 


Preife rangirend von 10.00 abmwart3 
bi3 3.95. Wir empfehlen: be- 
fondern eine fpez. Bartie zu 


Schul-Ueberzieher für Stnaben, von 8 bis 17 
Rahren, alle neuen Schattirungen und Stoffe 
fiir den Herbit, mehrere verſchie dene Modelle — 
mit Auto, Preſto und Convertible Kragen, im 


7.50 


Ueberzieher für Knaben, von 3 bis 10 Jah— 


——— Kragen. Große Auswahl 
u allen PBreifen von 3.95 bi3 10.00. 
Sine jehr fpezielle Bartie zu 


Schiffskarten! 
539.50 


Grturfion, 


Dseanfahrt— 
(7 Tage Geereije). 
WB; eiinadt 
Abfahrt von Chicago 


| em 1. Dezember; Schnellzug. 


für Freikarten 
von Europa; giltig 


898.50 
für 12. Ptonate. 
ANTON BOENERT, denerat-Aigent 


39 Jahre im Gefhäft ınd der älteite 
Schiffsagent in Chicago. 


268 Süd Clarf Str. | - 


Hotel Kaiſerhof. 
2nob,mifrfonmo* 


Schiffsfarten 


für die Dampfer ber 
Hamburg: Amerifa Linie, Hamburg; 
Norddeuticher Llond, Bremen; 
Holland: Amerika Linie, Rotterdam; 
Red Star Linie, Antwerpen; 
Sranzöfiiche Linie, Havre; 
Gunard Linie, Fiume etc.; 
Auitra-Americana Linie, Trieft; 
White Star Linie u. f. w. 


Rläge für Nobember und Dezember werben -jegt : 


referbirt. — Beite Dampfer — Billigſte Vreife ⸗ 
Reellſte Bedienung. — Abreſſe: 


dos. Aschkar. 


755 W. North Ave. 
Kemper Gebäude, Zimmer 3, 1. ER: Gegen- 
Dondorf3 Sale 


iber 
Offen Abenh3 uns Eonntagß. - nb15—30% 


Kontos. mit. Korporationen, Firmen und | 


Privatperſonen ſind erwünſcht und wer⸗ 
den zu den liberalſten Bedingungen ent⸗ 
zegengenonien, die mit konſervativer 


Bankführung vereinbat ſind. mifrjon® 


-FRED. MÜLLER, 


—— Madison Strasse. 


Selb auf Wranbeigentjum J Sieg 


Si 5 Sitiger Schiffäfgrten 


nad Europa für November 
und Dezember. Billiger als 
fonft irgendwo. Geldmechiel: 20 Dollars 


| und 30 Gent für 100 Kronen. 


InternationaleSchiffsagentur 
1568.R,, Salften, mer 


re, in fancy und einfachen farben, YMuto und 


$5 


Schiffs-Karten 


Auf den -Dampfern der 
Uranium Steamihip Co., Lid. 


Ertra Billig 
Hamburg, Yntwerpen, Berlin, Dperberg, 
Bupapeß, Temedvar u. allen Blägen in & 
Bon ort nad) Rotterdam $45.00 in 1. Kar 
jüte, $37.50 in z Rajüte, auf Doppelf@rkubigen 
Schne dampfern 
Abfahrt von Chicago am 6. und 20. Dezember 
und am 5. und 19. Januar. 
Keinerlei Ueberzahlung, Unannehmlichkeiten mit 


nach Rotterdam, Bremen, 
Wien, 
—— 


| Gepäd, unnüses Warten Be zen, oder unnüße 


Nuslagen. Wenden Eie fi 
J.V. ZINNER &COo. 
Weitlide General:Agenten. 


70 Dearborn Str, Ede Randolph Str. 


Dffen 8 Morg. bi3 6 Abends, Sonntag 9—12. 
4ot,fonntomifr® 
— — — —— —— 


Schiffskarten! 


von und nach Europa. 


Billigſte Preiſe Gute Verpflegung. 
8 Tage Fahrt. 


Fred. R.Heller 


Dentid-Unge Sqchiffsagent, 
1569 Ciybourn Ave., 1. Stock 


Offen tägli 6i3 9 Uhr.  Eonntaas bis 4 up 
n nod18 3 


Wein e mediziniſche zweche 


Bir ben ben unf: 
ebermann, ber u 

unb Mroreff € einfenbet. aber 

eiten Sa diefeß Roupons in unferem Gel 


Wis haben ein Neftaurant und Weinftube au 
flichlig, für Domen und Kinder. 
Port, Sherry, weiße und rothe Weine, 
Drei Gorten bon jeden. 


a. a Bei mu Au 
ie A e 


72 Ost Adams Str. 


(Bafement, gegenüber ber Yatr.) 


HARRY PLOHR, Weinhänbler, 
ee — * 


5— 





